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TabeIlenteil

1 Übersichten
1.1 Ausgaben der öffentlichen Haushalte nach ausgewählten Aufqabenbereichen '1975 bis 1986

1.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für soziale Sicherung 1976 bis 1986
nach Aufgabenbereichen

1.3 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für cesundheit, Sport und Erholung 1975 bis
'1986 nach Aufgabenbereichen

1.4 Ausgaben und Einnahmen der Sozialversicherung 1985 uncl 1985 nach Versicherungs-
zweigen und Arten

5 Ausgaben und Einnahmen der Krankenhäuser unil Hochschulkliniken mit kaufmännischem
Rechnungswesen 1985 und 1986 nach Ländern, Arten und Körperschaft-sgruppen ......

Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte für soziale Sicherung und für
Gesundheit, Sport, Erholung

Nach Körperschaftsgruppen2.1
2.2 Nach Ländern ....

Anhang

1 AnzahI der erfaßten öffentlichen Haushalte
2 ZuordnungsschlüsseI für den Tabellenteil

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (Vtest) ein.
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Vorbemerkunq

Die vorliegende Veröffentlichung enthäIt einen Ausschnitt aus dem öffent-
lichen Gesamthaushalt (Fachserie 14, Reihe 3.,l). Dargestellt ererden die
Ausgaben und Einnahmen sämtricher Berichtssterlen, soweit sie in den Auf-
gabenbereichen "Soziale Sicherung" und "Gesundheit, Sport und Erholung"
anfallen. Diese Bereiche sind durch die Hauptfunktionen 2 und- 3 des

staatlichen Funktionenplans sowie die Einzelpräne 4 und 5 des kommunalen

Gliederungsplans abgegrenzL. Eine exakte haushaltssystematische Beschrei-
bung enthält der Zuordnungsschlüssel für den Tabetlenteil im Anhang dieser
Ve röf fentl ichung .
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Allgemeine und methodische Er1äuterunqen

1 Rechtsgrundlage

Rechtsgruncilage für die in diesem Band darge-
stellte Rechnungsstatistik über die Ausgaben
und Einnahmen des öffentlichen Gesamthaus-
halts ist das cesetz über die Finanzstatistik
in der Fassung vom 11. Juni 1980 (BGBI. I
S. 673, 782), geändert durch das ,'Zweite Ge-
setz zur Änderung statistischer Rechtsvor-
schriften" (2. Statistikbereinigungsgesetz)
vom 19. Dezember 1986 (BGBl. I S.2555).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Ber i cht.skrei s

Zu dem Berichtskreis der Rechnungsstatistik
gehören nach § 2 Abs. 1 des Finanzstatistik-
Gesetzes:

- der Bund und seine Soncierverrnögen ,'Lasten-
ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERp),

die Länder einschließlich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, Berlin (West) und ihre
Sondervermögen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.),

die Zweckverbände und andere juristische
Personen zwischengemeindlicher Zusammen-
arbeit, soweit sie anstelle kommunaler Kör-
perschaften kommunale Aufgaben erfü11en
(als "Zweckverbände" bezeichnet) .

- die Sozialversicherungsträger, die Bundes-
anstalt für Arbeit, die Träger der Zusatz-
versorgung des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und der Gemeindeverbände (aIs
"Sozialversicherung" bezeichnet) .

Die f inanzstatistische Berichterstattung
für die Sozialversicherung beschränkt sich
bis zum Rechnungsjahr 1981 auf die laufen-
den Einnahmen und Ausgaben. Ab dem Rech-
nungsjahr 1982 werden auch die positionen
der Kapitalrechnung erfaßt.

statistik gehörenden juristischen personen
und den Europäischen Gemeinschaften finan-
ziert werden, sofern die Zuwendungen den
Betrag von 300 000 DM jährlich übersteigen
(in dieser Veröffentlichung nicht enthal-
ten).

- die Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doppelter Buchführung, wenn
Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände oder
Zweckverbände Träger oder mit mehr als 50 E

des Nennkapitals beteiligt sind. Kranken-
häuser und Hochschulkliniken, die aufgrund
des Krankenhausfinanzierungsgesetzes ( KHG ) ,
der Bundespflegesatzverordnung (BpfIV), der
Krankenhausbuchf ührungsverordnung (KHBV)
und ergänzender Vorschriften seit dem Jahr
1976 ihr Rechnungswesen auf die kaufmänni-
sche Buchführung umgestellt hatten und damit
aus den Haushal-ten ihrer Träger und dem Be-
richtskreis der Finanzstatistik ausgeschie-
den waren, werden ab dem Rechnungsjahr 1979
hrieder in der Rechnungsstatistik erfaßt
( s. auch Pkt. 7 ) .

F'inanzanteile der Europäischen Gemein-
schaften.
Die Finanzanteile der Europä.ischen cemein-
schaften (als gesonderte Haushaltsebene,,EG,,
bezeichnet) sind im Finanzstatistischen Ge-
setz als selbständiger Teilberichtskreis
nj.cht aufgeführt. In Anlehnung an die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden die
aus der Bundesrepublik Deutschl-and direkt an
die EG abgeführten Einnahmen (Umsatzsteuer-
anteile, ZöLLe, Agrarabschöpfungen) sowie
die Marktordnungsausgaben der EG an Inländer
jedoch in die Rechnungsstatistik einberzogen.

E rhebu ng statbe st ände

Nach S 3 Abs. 1 Nr. I des Finanzstatistischen
Gesetzes werden in der Rechnungsstatistik
iährlich erfaßt:

die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen

der vorstehend genannten öffentlichen Haus-
halte in der Gliederung nach

- Ausgabe- und Einnahmearten sowie

die
der
die
von

rechtlich selbständigen Einrichtungen
Wissenschaft, Forschung und Entr^ricklung,
auf Dauer überwiegend aus Zuwendungen
anderen, zum Berichtskreis der Finanz-
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3 Durchführ unq der Statistik

Datene rfassunq

Das Zahlenmaterial der Rechnungsstatistik wird
den Rechnungsabschlüssen der Gebietskörper-
schaften sowie der sonstigen zum finanzstati-
stischen Berichtskreis gehörend'en Institutio-
nen entnommen (sog. Sekundärstatistik)'

Berichtsstellen für die staatlichen Rechnungs-

ergebnisse sind das Bundesfinanzministerium
und die Länderfinanzministerien bzw. die Sta-
tistischen Landesämter. Die Lieferung der
Daten an das Statistische Bundesamt erfolgt,
mit Ausnahrne der Sondervermögen der Länder,
auf llagnetband. Die Jahresrechnungsergebnisse
der kommunalen Haushalte und der Zweckver-
bände werden von den Statistischen Landes-
ämtern teils auf EDv-Datenträ9ern, teils rnit-
tels Erhebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung
der kommunalen Haushaltssystematik (Gliede-
rungsplan und Gruppierungsplan) entspricht'
Das Statistische Bundesamt erhäIt die zu Lan-
desergebnissen zusammengestellten Daten über
die kommunalen Ausgaben und Einnahmen von den

Statistischen Landesämtern auf elektronischen
Datenträge rn .

Die frnanzstatistischen Ergeb'nisse für die
Sozialversicherung werden je nach Versiche-
rungszweig entweder vom Bundesministerium für
Arbeit und Sozialordnung oder direkt von den

Versicherungsträgern auf Datenträgern ooer
mittels Erhebungsbogen gemeldet. Vereinzelt
müssen die Daten auch aus Geschäftsberichten
der Versicherungen zusammengestellt werden,
wobei eine Umschlüsselung vom kaufmännischen
Buchungssystem auf die Einnahme- und Ausgabe-

arten der Finanzstatistik erfolgt (Nähere Ein-
zel-heiten zur Darstellung der Sozialversiche-
rung in der Finanzstatistik siehe "Wirtschaft
und Statist i'k" 2/ 1984) .

Eine sofche statistische umschl-üsselung ist
auch bei den Finanzen der öffentlichen Kran-
kenhäuser und Hochschulkliniken mit kaufmän-
nischem Rechnungswesen erforderlich, die 9e-
nerell mittels Erhebungsbogen nach den Konten
der Buchführung erfaßt werden. Die Meldung für
die Landeskrankenhäuser und Hochschulkliniken
erfolgt durch die Finanzministerien'/-senatoren
der Länder bzw. vereinzelt auch durch die Sta-
tistischen Landesämter. Die Daten der kommuna-

Ien Krankenhäuser lverden von den Statistischen
Landesämtern erhoben und zum Landesergebnis
zusammengefaßt dem Statistischen Bundesamt

gemeldet.

Datena ufbereitung

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschiede-
nen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen

der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und

Absetzungen an den gemeldeten Rechnungsergeb-
nissen vorgenommen:

Absetzungen

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb des Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern sind
es die haushaltstechnischen Verrechnungen
(durchlaufende Gelder, Erstattungen u'a'),
in den kommunal-en Haushalten die "inneren
Verrechnungen", die Zuführungen zwischen
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt sowie die
kalkulatorischen Kosten und deren Einnahme-
gegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen Zusammeitfassung

des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zlvischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert'

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim ERP-

Sondervermögen die Liquiditätshilfe für Aus-
fuhrgeschäfte, deren Ptafond 500 Mi11' DM

beträgt und der revolvierend von der Kredit-
anstalt für Wiederaufbau in Anspruch genom-

men wird.

Zusetzungen

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den

Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben

umgestellt.

- Bei den Ländern werden die Finanzen einer
Reihe von Sondervermögen, die nicht in ihren
Jahresrechnungen enthalten sind, finanzsta-
tistisch berücks ichtigt.

4 Finanzstatistische Beqriffe

Gesamthti rtschaftl i che Dar stellunq

- Ausgaben/Einnahmen der laufenden Rechnung

Summe afler Ausgaben und Einnahmen, die im

Rahmen des Verwaltungsvollzugs sowie des

Betriebs von Einrichtungen und Anstalten
meistens regelmäßi9 anfallen und nicht ver-
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mögenswirksam sind ( z.B. personalausgaben,
laufender Sachaufwand, Zinsausgaben und
-einnahmen, Zuweisungen und Zuschüsse für
Iaufende Zwecke, Gebühreneinnahmen. Die
Ausgabe-/Einnahmesumme ist bereinigt um
Zahlungen innerhalb der gleichen Darstel-
1 ung sebene .

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Finanzierung von fnvestitionen anderer Trä-
ger dienen und keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen ( z.B. Baumaßnahmen,
Erwerb und Veräußerung von Sachvermögen und
Beteiligungen, Zuweisungen und Zuschüsse für
Investitionen, sonstige Vermögen.sübertragun_
gen, Darlehensgewährungen und -rückflüsse) .
Die Ausgabe-/Einnahmesumme ist bereinigt um
Zahlungen innerhalb der gleichen Darstel-
Iung sebene .

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen
Summe der Ausgaben und Einnahmen der laufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

Finanzwirtschaf tliche DarstelL un!l

- Unmittelbare Ausgaben
Die im Zuge der Aufgabenerfü11ung getätig-
ten Ausgaben ohne Zahlungen an den öffent-
lichen Bereich (Ausgaben für personal, 1au-
fenden Sachaufwand, Zinsen, Sachinvestitio-
nen sowie laufende und vermögenswirksame
Zahlungen an andere Bereiche).

- Unmittelbare Einnahmen
Die im Zuge der AufgabenerfüIlung verein-
nahmten Beträge ohne Zahlungen vom öffent-
Iichen Bereich (Steuern und steuerähnliche
Abgaben, Gebühren, zweckgebundene Abgaben,
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit,
Zinseinnahmen, Veräußerungserlöse, Beiträge
u.ä. Entgelte, laufende und vermögenswirk-
same Zahlungen von anderen Bereichen).

- Bruttoausgaben
zeigen alIe im Zuge der Aufgabenerfü1lung
von den Körperschaften insgesamt getätigten
Ausgaben (ohne die Besonderen Finanzierungs-
vorgänge). Die Bruttoausgaben mehrerer öf-
fentlicher Haushalte dürfen nicht addiert
werden, da sich infolge der Zahlungen zwi-
schen den Haushalten Doppelzählungen erge-
ben würden.

Bereinigte Ausgaben
sind die Bruttoausgaben bereinigt um die von
gleicher (Darstellungs- )Ebene empfangenen
Zahiungen. Sie geben an, wieviel Mittel alie
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen zur AufgabenerfüIlung einsetzen, un_
abhängig davon, welche anderen öffentlichen
Bereiche zur Ausgabenfinanzierung beigetra-
gen haben (erfülIun spr inz ip)

- Nett.oausgaben
sind die bereinigten Ausgaben abzüglich Zah-
lungen von anderen öffentlichen Bereichen.
Sie zeigen die aus eigenen Einnahmequellen
der jeweiligen Körperschaften oder Körper-
schaftsgruppen zu finanzierenden Ausqaben
( Belas spr inz ip)

5 Zahlunqsbereiche und finanzstatistische
Be rei niqung

Zahl ungsbe re i che

Ausgabeo und Einnahmen der öffentlichen Haus-
halte, die aus laufenden Zuweisunqen und Zu-
schüssen, Vermögensübertragungen, Erstat-
tungen, Schuldendiensthilfen, Zinsen und Dar-
lehen stammen, werden in den Tabellen nach Be-
reichen (= Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger)
gegl iede rt.

Unter dem "öffentlichen Bereich', werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bunclesanstalt für
Arbeit und Träger der öffentlichen Zusatzver-
sorgung), die Zweckverbände und die sonstigen
juristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenarbeit sowie - abweichend von der
haushaltssystematischen Abgrenzung - die Kran-
kenhäuser und Hochschulktiniken mit kaufmän-
nischem Rechnungswesen subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n) und an das (vom) Ausland sind fi-
nanzstatistisch als Zahlunqen "an (von) ande-
re(n) Bereiche(n)" klassifiziert. Eine Ausnah-
me bilden die Zuschüsse für laufende Zwecke
an Organisationen ohne Erwerbszweck (Staat:
cruppe 685, Gemeinden/Gv.: Untergruppe 717)
und die Erstattungen an ,rsonstige Bereiche"
(Staat: Obergruppe 57, Gemeinden,/Gv.: Unter-
gruppen 675 bis 677), die vergleichbar mit
dem Staatsverbrauch in den Volkswirtschaft-
lichen cesamtrechnungen aIs laufender Sachauf-
wand nachgewiesen werden.

-8-



Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik. Neben den Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder, Gemeinden und Gemein-
deverbände) werden u.a. folgende Bereiche un-
te r schieden :

- Sozialversicherung
Träger der gesetzlichen Krankenversicherung,
Unfallversicherung, Rentenversicherung der
Arbeiter und Angestellten, Knappschaftlichen
Rentenversicherung, Altershilfe für Landwir-
te, Bundesanstalt für Arbeit und Träger der
öffentlichen zusatzversorgung. Die Aufnahme
und Tilgung von Schulden bei Sozialversi-
cherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zu-
satzversorgung sowie die in diesem Zusammen-
hang zu leistenden Zinsausgaben gelten da-
bei nicht als Zahlungen vom (an den) öffent-
lichen, sondern vom (an den) privaten Be-
reich (Kre<iitmarkt).

- Zweckverbände

AIle Verbände und sonstigen Organisationen,
die anstelle kommunaler Körperschaften kom-
munale Aufgabg>€rfüllen und mindestens eine\
kommunale Gebietskörperschaft (cemeinde, ce-
meindeverband) zum Mitglied haben. Die Mit-
gliedschaft muß dabei der wahrung öffent-
Iichen Interesses dienen. Im wesentlichen
gehören zu diesem Bereich alle Zweckver-
bände - ohne Sparkassenzweck- und Sparkas-
senschulverbände - nach den entsprechenden
Landesgesetzen ( Zweckverbandsgesetze, Gesetz
über kommunale C,emeinschaftsarbeit usw. )

bzw. dem Reichszweckverbandsgesetz vom

7.5.1939.

- Krankenhäuser und Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doppelter Buchführung, wenn
Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände oder
Zweckverbände Träger oder mit mehr a1s 50 t
des Nennkapitals beteiligt sind. Haushalts-
systematisch werden Zahlungen der öffentli-
chen Haushalte mit diesen Krankenhäusern
und Hochschulkliniken als Zahlungen an (von)
öffentliche(n) Unternehmen behandelt. Da die
Krankenhäuser und Hochschulkliniken zum Er-
fassungs- und Darstellungsbereich der Jah-
resrechnungsstatistik zählen, also selbst
als öffentlicher Haushalt gelten, werden
die Zahlungsbeziehungen mit den übrigen

öffentlichen Haushalten finanzstatistisch
als Zahlungen an den (vom) öffentlichen Be-
reich klassifiziert.

- Unternehmen
Unternehmen sind aIle wiitschaftlichen In-
stitutionen, die vorwiegend Waren produzie-
ren und/oder Dienstleistungen erbringen und
diese gegen spezielles Entgelt verkaufen,
um damit Überschüsse zu erzielen oder
mindestens die Kosten zu decken.
ö f f e n t 1 i c h e Unternehmen sind Be-
triebe des Bundes und der Länder nach § 26

BHo/LHo, sowie kommunale Betriebe und Ein--
richtungen, die nach dem Eigenbetriebsrecht
oder den sonstigen Vorschriften als Sonder-
vermögen geführt werden, Sondervermögen des
Bundes und der Länder mit unternehmerischer
Aufgabenstellung und eigener Wirtschafts-
und Rechnungsführung (2.8. Deutsche Bundes-
bahn, Deutsche Bundespost), Unternehmen in
der Sonderrechtsform des öffentlichen Rechts
( z.B. öffentlich-rechtliche Kreditanstalten,
Sparkassen, Rundfunk- und Fernsehanstalten)
und Unternehmen des privaten Rechts, sofern
Bund, Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände
mit mehr als 50 t des Nennkapitals oder des
Stimmrechts beteiligt sinC. Krankenhäuser
und Hochschulkliniken mit kaufmännischem
Rechnungswesen gelten finanzstatistisch
nicht aIs öffentl iche Unternehmen ( s.o. ) .
P r i v a t e Unternehmen sind alle son-
stigen Unternehmen.

- Soziale und ähnliche Einrichtungen
Körperschaften, verbände, vereine u.ä. In-
stitutionen sowie deren Anstalten und Ein-
richtungen, die gleichzeitig folgende Be-
dingungen erfüllen:

in der Regel ihre Leistungen für private
Haushalte erbringen,

. von ihrer Aufgabenstellung her nicht auf
die Erzielung eines Gewinns ausgerichtet
sind,

ihre Leistungen in erster Linie nicht ge-
gen Entgett erbringen, sondern sich über-
wiegencl aus Beiträ9en, spenden u.ä. frei-
willigen Zahlungen von privaten Haushalten
sowie aus eigenen Vermögenserträgen finan-
zieren und daneben Zuschüsse aus dem öf-
fentlichen Bereich erhalten.

- Private Haushalte
Natürtiche Personen des rnlands.

-9-



- Ausland
Ausländische Staaten, natürliche und juri-
stische Personen im Ausland, internationale
Organisationen und Vereinigungen mit Sitz
im Aus1and.

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu ei-
ner Darstellungsebene Doppelzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt nicht bei einzelnen Aus-
gaben- oder Einnahmenarten, sondern g1oba1 bei
den Ausgabe- und Einnahmesummen, in denen die
darin enthaltenen Zahlungen zwischen den ein-
zelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialversi-
cherungsträgern, der Bundesanstalt für Arbeit
und den Trägern der öffentlichen Zusatzversor-
gung (Sozialversicherung), die - entsprechend
der staatlichen Haushaltssystematik - als Zah-
lungen von anderen Bereichen (Kreditmarkt)
behandelt und daher bei der Bereinigung nicht
berücksichtigt werden.

6 Ergebnisdarstellung

Tabel lenprog ramm

Tabelle 1.1 zeigt die Bereiche ,,SoziaIe Siche-
rung, Gesundheit, Sport und Erholung,, im Rah-
men des öffentlichen Gesamthaushalts seit 1976;
die Tabellen 1.2 und 1.3 enthalten Zeitreihen
für die beiden Aufgabenbereiche',SoziaIe Siche-
rungrr sowie "Gesundheit, Sport und Erholung',.
In den Tabellen 1.4 und 1.5 sind die Ausgaben
und Einnahmen der Sozialversicherung und der
Krankenhäuser mit kaufmännischem Rechnungswesen
in sektoraler Abgrenzung, d.h. einschließlich
der zentral unter der Hauptfunktion,'Allgemeine
Finanzwirtschaft" nachzuweisenden Finanzvor-
fä1Ie wie Zinsausgaben, Versorgungsbezüge u.ä.
zusammengestellt. In TabelIe 2 werden die Rech-
nungsergebnisse nach Einzelaufgabenbereichen
der beiden Hauptfunktionen,,soziale Sicherung"
sowie "Gesundheit, Sport und Erho1ung" nachge-
wiesen und zwar getrennt nach Körperschafts-
gruppen (öffentliche Haushalte insgesamt, Bund,
Lastenausgleichsfonds, ERp-Sondervermögen, So-
zialversicherung, Länder zusammen - Tabelle

2.1) sowie nach einzelnen Ländern (IabelIe
2.2). Tn beiden Tabellen sind die Daten der
Länder jeweils unterteilt nach Staat, Gemein-
den/Gv. und Zweckverbänden, wobei die Ergeb-
nisse der Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen einbezogen sind.

Während für den öffentlichen Gesamthaushalt
eine tt s irtschaftlich" orientierte Aus-
rdertung der Daten durch Aufteilung der Einnah-
men und Ausgaben nach ,,Laufender Rechnung",
"Kapitalrechnung" und',Besondere Finanzie-
rungsvorgänqe" im Vordergrund steht, ist für
die Ergebnisdarstellung nach Aufgabenberei-
chen eine Unterqliederung nach "finanzwirt-
schaftlichen" Kategorien gebräuch1ich. Sie
hat zum Ziel, neben den ,'Unmit-telbaren Ausga-
ben" der öffentlichen Haushalte für personal,
laufenden Sachaufwand, Investitionen und über-
tragungen an den nicht-öffentlichen Sektor
(= anderer Bereich) auch die Zahlungsbezie-
hungen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der ( Bruttoausgaben = Unmittetbare Ausqaben
+ Zahlungen an öffentliche Bereiche) sowie
die finanziellen Zusammenhänqe zwischen Auf-
gabenerfüllung (Bereinigte Ausgaben = Brutto-
ausgaben ./. Zah:.ungen von öffentlichen Haus-
halten gleicher Ebene) und Aufqabenfinanzie-
rung (Nettoausgaben = Bereinigte Ausgaben ./.
Zahlungen von anderer Ebene) aufzuzeiqen.

7 Sonstige Hinweise

Vergleichbarkeit der Daten

Die dargestellten Jahresrechnungsergebnisse
entsprechen sachlich und systematisch jeweils
dem Stand des aktuellen Berichts-jahres. Ver-
gleichsdaten zurückliegender Jahre sind - so-
weit wie mög1ich - an diesen Stand angepaßt.
Abweichungen der Ergebnisse der Sozialversiche-
rungshaushalte gegenüber den entsprechenden Ver-
öffentlichungen des Vorjahres ergeben sich
schwerpunktmäßig aus Umsetzunqen der Zins-
einnahmen aus Kapitalanlagen.
Bei einzelnen Teilbereichen können Vergleichs-
störungen nicht oder nur durch Schätzungen
überbrückt ir,erden:

- Sozialversicherung
Die Einbeziehung der Kapitalrechnung der So-
zialversicherung ab dem Rechnungsjahr l9g2
(für die Jahre davor stehen keine Daten über
lie Kapi+,alrechnung zur Verfügun9) hat das
Ausqa.be- und Ernnahmevolumen dieses Be-
rei.::es j.:doch nur geringfügig verändert.

-10-



- Lastenausgleichsfonds

Nach dem Abschluß des eigentlichen Lastenaus-
gleichsverfahrens und dem Wegfall der La-
stenausgleichsabgabenpflicht im Jahr 1979
hat sich die Finanzierungsweise des Lasten-
ausgleichsfonds geändert. Ab 1980 wurde der
Schuldendienst für die bestehenden Schulde,n
vom Bund übernommen. Die laufende Finanzie-
rung der Ausgaben des Lastenausgleichsfonds
erfolgt seitdem hauptsächlich durch Zuwei-
sungen des Bundes.

- Kommunale Zweckverbände

Die Rechnungsergebnisse der kommunalen
Zweckverbände sind wegen der schrittweisen
Einbeziehung tlieses Teilberichtskreises in
die Rechnunqsstatistik erst ab 1975 vo11-
ständig vergleichbar.

- Krankenhäuser und Hochschulkliniken
Das vorübergehenile Ausscheiden der Kranken-
häuser und Hochschulkliniken mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen aus dem Berichtskreis
der Finanzstatistik in den Jahren 1976 - 1978
ist durch Schätzungen überbrückt.

- Kindergeld
Im Staatshaushalt Bayern werden die Kinder-
geldzahlungen an öffentliche Bedienstete
- abweichend vom Verfahren der übrigen
Länder - bei den Dienstbezüqen der Beamten,
Angestellten und Arbeiter ausgewiesen. Fi-
nanzstatistisch werilen diese Leistunqen ent=
sprechend der Haushaltssystematik a1s "Geld-
leistungen" bei der Funktion "Kinrlergeld"
nachqewiesen und zur Vermeiclung von DoppeI-
zähIungen, zugleich a1s Minusausgabe bei der
Funktion "sonstige allgemeine Finanzwirt-
schaft" abqesetzt.
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Insgesamt

I Übersichten
1.1 Ausgaben der öffentlichen Haushalte nach ausgewählten Aufgabenbereichenr)

Da r unter

Mi11. DM

I(ommunaL e
Geme i n-

schafts-
dienste

Jahr

1976

197'1

1914

1979

1980

1981

1 982

1983

1984

't985

1986

559

592

636

588

'141

791

828

849

876

907

941

894

97'l

954

919

627

r 99

482

178

812

266

v02

267

2A4

294

3r8

J39

368

389

39'7

412

425

443

8u0

586

863

008

409

095

649

404

9'18

95't

50r

12't

838

89r

120

766

159

436

832

019

540

259

23 091

24 423

26 941

30 589

3r 331

30 499

28 733

2't 266

27 102

28 528

29 301

23 576

23 126

26 344

28 903

32 314

33 517

34 547

35 533

36 367

38 077

40 019

21 690

22 382

24 044

2s 804

27 958

29 212

30 091

30 949

31 345

32 498

34 48'l

l5 038

17 364

l8 678

20 3',t3

22 225

23 526

24 151

24 863

26 466

27 634

17 804

19 666

24 9'14

26 822

29 162

26 895

24 958

28 292

31 139

32 086

33 493

64

61

12

79

81

92

94

94

95

99

103

11 962

12't5t
r 3 369

l5 138

16 824

17 r88
't6 8'19

17 219

t 7 459

18 149

20 150

9 102

9 658

10 389

11 232

12 041

12 830

13 441

13 826

14 33r

14 869

15 429

4 354

4 637

4 875

5 185

5 513

5 969

6 322

6 470

6 750

6 98r

'7 265

r00
't00

100

r00

t00

100

r00

t0o

100

100

100

11,5

11,4

11.4
't 1.6

t'l ,8
I I,b

11,4

1t t2

10,8

11,0

11.0

DM le Einwohner

Anteile der Aufgabenbereiche am Gesamthaushalt in I

042

105

189

300

426

494

532

544

553

63r

691

375

398

439

500

s09

495

466

444

453

468

480

383

386

430

471

525

545

560

s79

594

624

656

365

392

421

454

475

488

504

512

533

565

261

283

305

331

361

382

392

405

416

434

453

289

320

401

437

474

436

405

461

509

525

549

194

198

218

24't

273

219

2'14

280

285

307

330

19'7 6

19'1'l

1914

19'19

1 980

't 981

1982

I 983

I 984

I 985

1 9E6

4'1 t8

48, 0

46,9

46,2

45.8

46,5

47,0

46, 8

41 ,1

46 ,9

47,1

4,1

4,1

4,2

4,5

4,2
3,9

3,s

3,2

3,2

3,1

4,2 3,9

3,8

3,8

3,1

3,8
3,'t

3,5

3,6
3,6

3,5

2,9

2,9

2,9

2,9

3,0
3,0

2,9

2,9

2,9

4,2

4,4
4,2

4,2

4,2

4,1

4,2
4,2

3,3

3,9

3,9

3,4

3,0

3,3

3,6

3,5

3,6

2,1

2.O

2,1

2,2

2,3

2,2

2,0

2,O

2,0

2,1

für Arbelt, zusatzversorgungskassen, komunale zueckver-
uI"aäl-ii.i,x""häuser und-noöhschulklinrken mit kaufnänni-
schen Rechnunoswesen.

Politische
Führung und

zent r aIe
ve rwalt ung

0f fe ntI i che
S i che rhe it
und ordnung,
Rechtsschutz

wi rtschafts-
förderung

und Ku1tur

Bildung.
wissenschaft

Verkehr und
Nach r ich-
tenwesen

cesundheit,
Sport und
Erholung

Soziale
Si che r ung

*) Nettoausgaben.
Bund, La;tenausglelchsfonds, ERP-sondervermögen, Finanz-
.rt"i.l" der Eur;Päischen cemeuschaften, Läncer und
Geneinden/Gr. soiialversrcherungsträger, Buncesanstalt

-1 3-

19'16

1911

19't 8

1979

1980

I 981

1982

I 983

1 984

1 985

I 986



1 Übersichten
1.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für soziale Sicherung

nach Aufgabenbereichen* )

Jahr
Insgesamt

Soz iaI-
versicherung

einschl.
Ar be its-
Iosen-

versicherung

Fami I ien- ,SoziaI-
und

Jugend;,
hilfe ' '

Soz i aIe
Le i stungen
für Folgen
von Krieg

und politi-
schen Er-

eignissen 2 )

Arbe its-
marktpol i-
tik und
Arb6 its-

schutz

Fö rde r ung
der

Vermöqens-
bildunq

----r1

übriger
soz i ale r
Be re ich

TZü2r_

*) Nettoausgaben.
1) Ab 1977 ohne Kriegsopferfürsorge.

onen

Mi11. DM

Anteile der Aufgabenbereiche in I

---2

1976

1977

1978

197 9

1 980

1981

1982

1983

1984

19 85

19 86

267

284

298

318

339

368

389

397

412

425

443

800

586

863

008

409

095

649

404

9'18

957

s01

208

222

234

250

266

287

307

314

328

340

352

69s

113

355

391

905

945

512

399

614

030

171

33 3s6

33 672

36 971

40 616

44 124

48 893

48 517

48 075

48 30s

50 262

54 789

15 843

17 267

17 469

17 507

t7 913

18 217

18 126

17 860

17 622

17 052

16 807

1 617

11'76

2 112

2 120

2 534

4 790

6 923

I 626

10, 577

11 177

1r 503

4 753

6 225

4 262

3 285

3 255

3 389

3 631

3 4r3

2 392

1 911

1 723

3 s36

3 633

3 695

4 088

4 679

4 862

4 940

s 031

5 469

s 526

6 508

197 6

19't 7

197 I
197 9

1980

1981

1982

1983

1984

1985

19 85

100

100

100

100

100

100

100

100

r00

100

100

'17 ,9

78,0

78 ,4

78,7

78,6

78,2

78 ,9

79 ,1

79,6

79 ,8

79t4

12,5

11r8

12,4

12,8

13,0

13, 3

12 r5

12 ,1

11 ,7

1lr8
12 ,4

519

6 r1

5r8

5r5

5r3

419

4r7

4r5

4r3

4r0

3r8

0r5

0r6

0r7

0r7

or7

1r3

1r8

212

2r6

2r6

2r6

1r8

2r2

114

1r0

1r0

019

0r9

or9

0r6

0r4

0r4

1r3

1r3

112

1r3

1r4

1r3

113

1r3

1r3

1r3

lr5

-14-
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1.3 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Gesundheit,
Sport und Erholung nach Aufgabenbereichen*)

Jahr
Insgesamt

Kranken-
häuse r

und
Heil-

stätten
-3--_l-:l-112___L

Spo rt Erhol ung

Funkt ionen
3

übr iges
Gesun<l-
he its-

wesen

Auße rdem
Hochschul-
kl iniken

3

1916

197 7

197 I
197 9

1980

1981

19 82

1983

1984

1985

1985

23 576

23 726

26 344

28 903

32 314

33 61'7

34 547

35 533

36 367

38 077

40 019

16 144

16 866

18 632

20 098

22 285

23 186

24 308

25 556

26 180

27 413

28 550

1 456

1 513

1 613

1 711

1 155

1 958

1 949

1 926

1 969

2 063

2 062

2 018

2 oo1

2 312

2 599

3 124

3 222

3 017

2 798

2 706

2 830

3 015

3 050

3 024

7 2'7 1

3 551

4 099

4 205

4 187

4 088

4 177

4 314

4 551

Mi11. DM

Anteile der Aufgabenbereiche in t

909

322

516

844

050

046

0Bs

'I 65

336

4s9

842

4 403

5 ',l 38

5 176

5 300

7 029

7 535

8 159

I s86

I 932

9 783

10 334

197 6

197't

1918

197 9

1980

1981

1982

r983

l 984

1985

1986

100

100

100

100

100

r00

100

'l 00

100

'l 00

100

68 ,5
'7 1r1

70,'7

69,5

69 ,0

69 r 0

70,4

71 ,9
'72,0

72,0

71,3

612

6 r4

6r1

5r9

5r4

5r8

516

5 r4

5r4

5r4

512

8r6

8 r4

8r8

9r0
9r7

916

8r7

719

7 r4

7 14

715

12 r9

12 r7

12 ,4

12,6

12,7

12,5

12,1

11 ,5

11 ,5

11r3

11 ,4

3r9

1r4

2,O

219

lr2
3r 1

3r l

3r3

3r7

3r8

4r6

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Re inhaltung
von Luft,

Was se r
und Erde

*) Nettoausgaben.

-r5-
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1 Übersichten
1,4 Ausgaben und Einnahmen der sozialversicherung 1985 und '1985 nach versicherungszweigen und Arten

M111. DM

Ausg abe-/Ei nnahmear t Jah r

Ausgaben

z usat z-
versor-
gun9 s-
kas s en

26 717
28 140

'1 711
I 234

55
57

29
30

66
66

Ausgaben der laufenden
Rechnung 4) .........

darunter I
Pe r sonalausq aben

Unterhaltung von unbe-
weglichem Vermögen ..

Bewirtschaftung der
crundstücke . .., ..

1985
1 986

338 522
349 961

113 't 23
1',t9 182

I 985
1 986

9 981
0 607

4 395
4 673

. 1985
1986

193
198

382
383
519
604

24
24
36
38

42
41

55
69

45
44
46
4'l

86 696
8't 196

77 387
80 334

11 265
11 392

746
780

1 100't 141
596
531

30
48 20

2 532
2 165

2 496
2 696

Mieten und Pachten

übr rger laufender
sachaufwand ....

darunter:
Erstattungen für sta-
tionäre und ambulante
Heilbehandlung u.ä. .

Renten, unterstützulgen

Übrige laufende zahLungen
an andere Bereiche

Ausgaben'der Kapltal-
rechnung 4) .........

Laufende zuschüsse von
anderen Bereichen . ..

Einnahmen der Kaprtal-
rechnung 4) .........

64
11

869
093

2
3

39
26

61
61

8
8

1

0

2

6
7

2
2

4
4

2
2

... 1985
1 986

. . . 1985
1986

1985
I 986

128
130

197
206

'16
'11

158
225

'r985
r 986

107 766
'I r3 331

1 985
1 986 11e

8 351
2 985

1 90 r
1 986

80
85

240
261

700
701

144
125

I 490't 507 54
219
237

226
155

9',|
71

54 801
67 241

300
5s3

2 971
3 675

91
'19

239
321

21'1 2 006
2 179

825
905

r 0 354
10 669

1 941
8 052

18
21

1'1
20

'17 495
8r 894

71 510
75 1',|2

313
314

477
412

I

Ei nnahmen

504
4'12

21
2

22 581
23 3't5

020
223

89
89

1 985
'r 985

r 985
r 986

darunter:
sachinvestitronen

Erwerb von Beteiltgungen

Da r I ehen

Bereinigte Ausgaben 4) ...

Nettoausg aben

Einnahmen der laufenden
Rechnung 4) ........,

darunter:
Beiträ9e und Umlagen .... '1985

1986

zinsernnahmen aus son-
strgen Beretchen 1985

t986
Einnahmen aus wirtschaft-
Ircher Tätrgkeit

658
446

)17
256

178
191

9',!
79

0
0

18

224
708 7

1

2

40
46

09
35 3

2
2

r 985
I 986
1 985
r 986
1 985
198ri
1985
1 986
1 985
t 986

4r6
266

5Z
39

3'13
446
141
658
662
006

1't 4
119
1',t2
1 ',!7

2;
381
528

822

214
209

50
38
l0

9

|l 90s
12 174
11 899
12 169

,|

0
'1't 4'18
80 413
72 \47
14 923

11 266
1r 393
2 'l'11
2 825

I
t

342
3s4
302
3',| 4

656
419

2
1

9',1 0
704

55
35

1'16
189

0
0

1

86 874
87 387
65 598
65 524

0
0

332
555
91 'l

031

350
398

29 5A9
31 815
29 214
31 402

11
1t

7 822
I 290
1 740
I 211

344 '701
360 573

110 861
117 278

12 932
13 429

88 040
92 4'73

296 094
311 976

1 05 878
1 13 923

1t 933
12 438

6 ',r51

0't 19

268
394

't 42
'197

326
s63

3
3

3',t 815
31 380

I 965
9 162

886
1 010

30 901
30 55s

034
844

5
5

7't

2
I

188
239

2 629
2 631

281
2851 985

1 985 3r8
13

't

1l
t9

)9

5

12

242
252
122

52

9
2

5
2

darunter:
Mieten und Pachten 1985

1985

Übrrge laufende Einnahmen 1985

274
275
7 6'1
486

1
8

109

12
'1

38
39

't985
1986

1985
1 985

304
371

45
68

602
601

386
396

250
232

142
129

15
14

10
9

234
156

757
750

23
l5 2

0
0

1985
1985

345 005
360 944

110 906
111 346

12 953
13 432

88 051 77 517 1 I 268
92 492 81 908 li 394

24
45

326
563

31 995
31 602

3
3

Berernrgte Elnnahmen 4)

) Elnschl, Mutterschutz.
i ginschl. UnfaLlverstcherung für Schüler und Studenten

sowie Kinder 1n Kindergärten.
2

Knapp-
s cha ft-

I iche
Re nten-

ver-
sicher ung

AIte r s-
hilfe
für

Lanal-
wirte 3)

Bund e s-
anstalt

für
Arbeit

cesetzl r che

Kranken-
ver-

s iche-
rung 1 )

Unfa11-
ver-

siche-
rung 2 )

Arbeiter

Rente nver s icher ung
der

Ange-
6 te 1 lten

I nsg esamt

-1 6-

3 ) Einscht. Landabgaberente.
4) In den summeh beretnigt m zahlungen von gleicher

Ebene.

8 989
9 206

11 631
't t 919

155
161

363
715

7
7

8
I

038 3
3

4
3

I985
1986

3
3

5
5

4

9
9

3
4

0

22522122 224



Hamburg

Nord-
rhei n-
I,ie s t-
fal en

Hessen

B ade n-
I,lü rt-
tem-
berg

Rhei n-
I and-
Pf a'l z

Bayern
Saar-
I and Bremen

Ni e-
der-
sach-
sen

Schl es-
wi g-
Ho l-

stei n

1 Übersichten
1.5 Ausgaben und Einnahmen der Krankenhäuser und Hochschu'lkliniken mit kaufmännischem Rechnungswesen 1985 und 1986

nach Ländern, Arten und Körperschaftsgruppen
1,,!i11. DM

Ausgabe-/Ei nnahmeart

Körpersch aftsg ruppen

Berei ni gte Ausgaben . . . ,

darunter:
Persona'lausgabenz' ..,

Staat . ..

Gemeinden/GY-.....

zweckverbände .,. .,

Laufender Sachaufwand

Staat ..,..,..,.,.,

Gemeinden/Gv. .....

zweckverbände ..,..

Sach'i nvestitionen ...

Staat .............

Gemeinden/Gv......

Zweckverbände....,

Nettoausgaben

Staat .............

Gemeinden/Gv. .....

Zweckverbände .....

Unni ttel bare Ei nnahmen

Staat .............

Gemeinden/Gv, ,,...

zweckverbände,....

darunter:
Gebühren, Entge'l te , .

JLddL .............

Gemeinden/Gv. .....

Zweckverbände .....

Bereinigte Ausgaben .

darunter:
Personal ausgaben('

Laufender Sachaufwand

Sachinvestitionen,..

Nettoausgaben

Unmi tte'l bare Ei nnahmen

darunter:
Gebühren, Entgelte

Jahr I ns-
gesamt

22 !9r
23 574

1985
1 986

1985
1986

r985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

i985
1986

I 985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
1986

1985
r986

I 985
1986

r985
1986

987
018

595
622

126
t28

429
452

39
42

280
295

11

45

219
?26

23
24

101
90

24
16

70
68

5
5

883
914

164
168

653
676

56
70

887
933

153
tl7
665
684

69
73

820
863

456
418

t44
155

Ber] i n
(l,lest)

L 3L?
1 451

25
to

958
207

865
977

2t9
236

584
674

63
66

865
9lt

93
98

746
785

26
26

200
?70

32
38

L6?
227

585
900

327
354

272
456

86
90

682
874

302
335

289
443

90
96

2 491
2 677

284
313

890
918

240
09?

665
786

863
534

7tt
773

491
915

200
285

4
4

(rankenhäuserl)

2 421
2 572

235
374

185
198

166
240

075
143

91
97

487
331

464
310

21

791
843

516
548

3 195
3 431

275
295

470
725

2 130
2 268

18
17

134
188

4
4

2
2

372
4S0

469
555

458
543

11
t2

701
745

i01
739

154
148

153
148

159
?62

141
245

t7
18

010
137

993
120

16
L1

2

098
096

664
670

59
61

592
609

14

325
320

23
23

296
296

76
69

73
68

965
973

82
94

I

869
879

14

980
980

85
89

876
892

20

922
928

80
84

823
844

l9

351
401

214
225

130
155

8
10

258
307

256
284

740
890

i33
879

282
290

447
584

144
155

000
035

616
650

616
650

299
305

299
305

340
359

208
220

36
38

t7?
t82

.:
94
95

14
14

80
81

31
38

041
351

406
635

65
69

946
117

395
450

774
88s

45
47

1 511
1 585

218
252

401
479

290
366

425
455

425
455

405
432

405
432

743
798

964
005

964
005

302
271

302
271

377
476

371
476

632
650

383
396

44
39

350
37t

347
378

98s
986

298
309

?98
309

2
2

108
109

437
489

437
489

145
163

615
635

60
63

524
572

306
332

164
182

54
55

36?
441

366
395

329
360

5 919
6 224

1985
1986

373
408

745
547

604
461

947
940

194
146

22 471
23 742

687
013

17 736
l8 587

1985
1986

048
142

162

9r8
364
388

066
168

477
886

501
747

15 993
17 06?

1985
1986

982
o77

896
372

480
751

713
864

555
121

180
462

854
301

181
533

3
3

6
5

2
2

533
479

136
28

396
449

-1
1

159
380

489
397

663
975

763
758

9
l1

599
633

r55
113

050
323

101
114

367
547

581
662

020
354

105
111

327
553

588
681

604
975

97
103

972
249

53s
622

13
L?

210-,
4530'

85
80

85
80

895
932

895
932

891
94

891
946

30
37

2
0

4
4

2
2

3
3

304
311

48
50

2s6
26r

297
302

45
41

251
260

273
?85

39
4l

234
244

468
498

?68
280

162
168

39
49

292
307

292
309

242
262

153
163

80
90

8
10

215
254

223
232

422
519

843
897

492
523

87
92

988
092

954
057

974
011

578
599

351
373

41
35

653
676

644
679

365
49?

201
287

828
833

334

521
447

265
424

I 028
1 133

a)270
453

3
4

t7
18

985
986

312
451

32
?

3
3

985
986

018
244

377
390

634
845

634
864

340
3s3

287
504

4
4

20
2L

3
3

146
286

2
2

3
3

4
2
2

4
4

4
4

275
293

207
469

946
t92

261
?77

7
8

272
367

272
367

839
890

839
890

1985
1986

1985
1986

1985
1985

1985
1986

1 985
1986

1985
1986

1 985
i986

1985
I 986

L?3
274

84
91

918
958

536
572

301
315

4L
59

525
566

507
533

401
439

Hochschul kl i ni ken

2
?8

4
4

Einschl. versorgungskrankenhäuser
Einschl. Versorgung.

205
215

563 240 840 - 205 251 - 323
596 259 915 - 220 ?68 - 342

a) Die starke Yeränderung gegenüber dm voriahr ergibt stch aus Sonderzah-
'lungen des Landes iil.iahr 1985 zur Abdeckung von !er'lusten der Jalrre
1980 bis 1985.

-17 -
2

3
3

I
1

4
4

5
5

8
7

2
3

?
?

5
5

3
3

5
5

2
?

3
32

2

5

4

4



2 AUSGABEN UNC EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEtt HAUSHALTE

2.1 I1ACH XOERPER

MILL.

";;;;;;;;S: CHERUNI;
OERLAEN

LFO AFT OEE AUSGASEII / E!'!NAqMEA

3CO4 SO2. SICTERJNS 9::. KF:EGSFOLGETUFG.,T?:E3EFGUTN1.

I NSGESAqT BUNO ERP 2USAWEN

PERSONALAUSGABE N

STAAT
GEME I NDEil /G v .
ZWECK VERSAENDE

5 UilTERIIALTUNG VON UNBEWEGL. VEFTEGEIi
6 STAA-
7 GEI,E IIIOEN/'GV.
6 IWACKVERAASNOE

BEt!IRISCdAFTUNG OER GRUNOSTJECKE
STAAT
GEI{g I NCEN,, GV.
ZWECK VERBAENOE

16 P11
12 556

32

119
?3r
143

2

7Ae

500
494

a?

354
66

1

39
12

113 e
113 g

220

1B'r
2

ai2
1?5
?i3

'. Ä42
2 499

93!
9

a5
85

9 6C4 7 126
g6cn/ 267i

- 4216
- 32

r9a
198

I

11
1Z

3A3

483
o":

536

43?

602
113
636

53

13 UEBRIGER LAUFENOSR SACHAUFWAND
1 1 STAAT
1Z GEME INDEN/GV.
.6 ZWECKVERgAENOE

rla 288
a17 346

934
9

17
1B
19
20

EAUMASSNAHMEN
S;AA ]
GEME I NOEN /GV,
2,,ECKV:RBAENOE

1 091
555
434

4

21 EPwERa vON UTeEWEGLICHEM SACHVERITOEGEtr
22 STAÄT
23 GEMEINDEN/'Gv.
21 ZWECKVERBAENOE

99',

11,] 60

25 ERWERB VON BEWEELICHEM SACHVERMOEGEN
26 STAA'i
27 GEME I NOEIT /GV.
2A Z$'E3XVERBAENDE

t20

39
24.:

29
66

1

'1
12

461
o":

3?^

39,:29
30
31
3?

ERflERA VON EETEIL IGUNGEfo
STAA T
GEME I NOEN /'G! .
ZWECKVERBAENDE

33
3!
3E
36

2AHLUNGEN !ft ANO. EEPEICHE U.UESP
SfAAT
GEME I iiSEN /G'J.
ZI!'E C( VEREAENOE

305 C22
27A 994
26 616

12

SEI T I 352
1 352

36 544
35 38!

37 UNMITTELBARS AUSGABEN
36 SIAAr
39 GEME I NOEN /6V.
.W1 ZWECXVERBAENOE

aa3 996 37 67A
411 t0z 31 674
32 7A9

6A

1 357. 357
333 262 51 69e
353 2621 1e 881

- 32 749
-64

A'
A2
43
a4

ZAHLUNGEN At\ OEFFEilTLiCHEii SEREICH
STAAT
GEMEIISDEN,'GV.
ZUIECX VERBAEIIOE

Ä 7i6 1C 03.
4 176 4 55e

- 5A7a

73 303
67 427
5 !75

48 Ä67
48 a67

27

517 299 85 1.5
479 009 A6 145
3A 224

65

I 345
1 385

443 501 86 145
415 590 86 1Ä5
33 223

65

1 345
r 385

t3. 7O9 8. 056
407 7A6 A4 05a
32 217

61

1 102
I 102

B 791
7 90.
1 006

243
263

a9a
a9a

207
2a?

224 922
227 922

39 76.
.3 136
26 61e

12

368 O3A
364 O38

6a
23
3A

732
4Ä2
221

55

14 7O9
14 7C9

I ?1t
t3

5 001

35-.329
353 329

52 511
23 129
33 223

55

319 622
348 622

5C 74a
22 554
32 217

61

769
o71
oo6

7 13e
c 711
Ä 601

21

312 664
312 666

a5 379
16 119
28 6a6

i[5

a9
50

52

. ZAHLUilGEIT VOh GLEICHER EBEITE
STAA T
GEME:NOEN/6V.
ZWECK VERBAENOE

73 79A
63 320
5 001

54
55
55

BEREIftIGTE AUSGABEN
STAAT
GEUE INOEN,/Gv.
2WECKVERBAET{DE

45 BRLJTlOAUSGABEN
46 STAAT
.7 GEüE tflOEN/GV.
.8 ZWECKVERBAEIT/OE

LAU;ENOE RECHNUNG
STAAT
GEME INDEN,/GY.
ZWECKVERBAENDE

XAP ITALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECX VERBAENOE

. ZABLUNGEN VON ANOERER EBEiJE
STAA T
6EME t I{CEN /GV ,
ZWECKVERBAENOE

73
7A
7a
?6

37
5a
59
60

61
62
63
64

65
66
67
6S

2
oa7
oa7

47

4 707
707

40 66
ao 66

76
7B450

4 607
21

69 ttlETTOAUSGABEU
70 STAAT
7' GEMETNOEN/GV.
72 ZWECKVEFBAENOE

.43 501 S5 2
4r4 A40 A5 2
?a 616

a5

UNMIT?ELEARE EIi'DAHMEil
STA AT
GEME I iIOEI{/6V.
ZWECl<VERBAENOE

324 174
317 745

c 536
53

972
438
466

4B

7? OARUT{TER GEBUEHREN, ENTGELTE
7B STAAT
79 GErtl=I^IOEN/GV.
80 ZTIIECXVERBAENOE

-1 8-

276
276

2.O
210

316 167
316 147

969
434
446

48

i'
I
I

I

3

:



FUEFI SOZIALE SICHERU}IG UNO FUEF GESUNOCETT, SPORT, ERHOLUNG

SCHAF 
'SGRUPPEN

OM

LAFBUNC

'i
I

I

,l

BU!'/NSGE SAMT LAF ERF
SOZ IALVER
S I CHERUNG EG

SOZIALVER
S I CHERUNG

L AENOER
ZUSAIfiEN! TISGE SAMT

3003

LFO
NR.

3002 50Z IALVERWA!TUNG VERS I CBERUN6SBEHOEROEfo

3
I

924
299
524

52
21
31

12
I
^

11
5

266
515
750

1

52
772
241
52!

1

51
2C
31

12
I
4

96
40
5a

19
19

79
22
5A

a

2

A

6

a

14

jla
.75
r69

534
a88

4C

aoc
oo3
795

1

239

371
371

444
oo:

2
1

12
6
C

6

21

A

1O

r 56

314
149
rc9

a 184
I 433
2 750

I

163
117
o:

347

796

Ä7

- lC
1 11
- 12

- 17
- 18
- 19
-24

a9

5l
52

9
4
5

2
2

-2.
-22
'23
-24

-25
-26

-?o

-29
-3C
-3.

- 33
- 34
-35
- 3C

26 38
65 39
-ao

12 a1
.1 42. /t3
- aa

a
I
7

a
1

7

5
5

77
77

12
12

103 at
37 16
63 47
-46

ro2 53
37 3a
65 55
- 56

22,:

22

-61
-62
-63
-64

365
366
-67
-64

99 69
34 70
65 71
-72

5 73
- 74
475
- 76

277
-7A
279
-80

22

'1-

22

112
48

"?

12a
59
65

A5
E

4
3

t 561
1 977
2 7a9

1

154

446
at8

a 536
1 962
2 739

1

Ä46
Ä46

25

ro

r91

749
I

62
27
6Ä

121
56
65

4 168
I 537
2 739

1

121
56
65

23
,13

10

4 
'061 523

2 55E
1

50
19

102 57
37 5A
65 59
-60

4
1

?

561
976

1

60
19

a

:

5 121
56
65

a4a
448

-19-

;'
I

I

I

2
5

a

a
2
2

E

:



2 AUSGABEN UNO EINNAHMEfT OER OEFFENTLICHEIT HAUSHALTE

2,1 NACH XOERPER

MILL.

t NSGE SAMT BU NO LAF EEIP EG
SO Z I ALVER
S I CHERUNG

LAENDEI
ZU SAlrl,4E N

a3
94

650
298

LF O
NR.

AET DEEI IUSGABEfo / EINNAHMEII

300. ALuGEME INE SOZ I AL!,ERWALTUNG

69
70
71
72

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEtNDEil/GV.
4 ZWECXVERBAENOE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL. VERI{OEGEN
5 STAAT
7 GEMETNO€N/6V.
8 ZIIEC(VERBAENOE

9
10
11
12

BEWIRTSCHAFTUNG OEP GRUNOSTUECKE
STAA T

GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

13 UEBRIGER LAUFENOEF SACdAÜFWATD
1 A STAAT
1 5 GEME INOEI{/GV.
16 ZWECXVERBAENOE

17
1b

20

BAUMASSNAHMEN
S]AAT
6EME t NOEN /GV,
ZWECKVERBAENOE

21 ERII,ERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVEEIfTIOEGEIJ
22 STAAT
23 GEMEINOEN/G!.
21 ZWECKVERBAENOE

25 ERWERE VOIi/ EEWEGL t CHEM SACHVEFIITOEG;II
26 STAAT
27 GEME I NOEN /GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
30
3r
32

ERWERE JOft BETEILIGUNGEN
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

33
3t

35

ZAHLUI{GEN AN ANO, BEREICHE U,UEBR. WEL1
STAAT
GEME II{OEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

37 UNU!:TELtsARE AUSGABEIT
38 SiAAT
39 GEMEINDEN/GV.
4O ZWECKVERBAENOE

41
12
43

ZAHIUNGEN Ar'/ OEFFENTLICHEN BEREICH
S?AAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERSAENOE

!5 BRUTTOAUSGABEN
16 STAAT
A7 GEMEINOEN/6V.
48 ZWECKVEPBAENOE

49
5o

52

. ZAHLUNGEN VOt{ GLEICHEF EBENE
STAA T
GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENDE

EEREINIGTE AUSGABEÄ
S 

'AATGEME I NOEN /GV .
2WECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NDEN /GV.
zWECK VERBAENOE

KAP I TALRECHNUilG
STAA T
GEME!NOEN/GV.
ZWEC(VERBAENOE

. ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I t,/OEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

NETTOAUSGABEN
STAA T
GEMETI{OEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

?3
74
7a
76

UNMI TTELBARE E t I{I{AHIEI{
STAAT
GEME II{OEAJ/GV.
ZWECKVERBAENOE

'7a3
2a1

.42?
1

703
281
422

2A

17

27
2

o:

30

":

7

54

56

57
5A
59
50

61
62
63
6A

65
66
67
66

20
3

17

I o7
13

":

a50
29S
551

460
29S
561

1

ao9
296

1

so2
295
546

1

2
a

10

10

40

r0

21

960
29A
56r

1

436
294

I

429
291
5t6

1

ao9
296
512

a

1 809
296'

1 5i2
I

7
1

6

30
7

2Ä

77 DARUNTER GEBUEHREN. ENTGELTE
7A STAAT
79 GEME INOEN/6V.
AO ZWECKVERBAENOE

-20-

2

2

3



FUER SOZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEIT

SCHAF TSGRUPPEN

SPOFT, ERHOLUI\G

I NSGE SAMT

3OO5 JUGENOAEMTER

BUN D LA ERD
SOZ IALVER
S ! CHEEUNG

LAENOEF
ZU SAiN4E N

?c1
9' 4

I scz r alven
S: CHERIING

I LAENoER
l2usar.uErr
I

!_.'..._..

I NSGESAM'T

300 6

BUN LA; LF O
Ni.

1 121

91a

545
5S:

vERSORGTJNGSAEMTER

13

5S5

122
122

13 10

- 12

5
6

E

12
1

11

12
1

11

43

13

13

11
1t

75a

It
11

61

37

122
122

1 202
213
989

?34
73Ä

?4
24

75A
75A

I 187
213
985

142
213

"r1

754

61
A

5?
6

7
7

a7
18

20

21
22
23
2e

25
26

2B

51
62
63
64

65
66
67
6a

. 202
213
969

213
943

29
30
3l
32

733 37
733 38

-39
-ao

2a 41
24 42
- 43
-44

75A 45
75A a6

-47
-44

249
-50
-51
-52

7Ä5 57
?a6 5A

-59
-50

754 69
754 ?O

- ?1
- 72

11 73
al 7a
-75
- 76

33
3{
35
36

756 53
757 5t

-55
- 56

77
7A
?9
80

1 21Ä
213

I OO1

12

5A

16

43

13

,1

21A
213
oor

l6

?13

1 15.
212
981

7i3
7tÄ

3l

213
943

75A

5
5

13

-21

;
I

I
I

1

2
3
4

3

t
Ä

A

:

2
I



2 AUSGABEN UNC EINNAHIT,IEN OEO OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2.1 NACH KOERPER

MILL.

LAENOER
ZUSAM,4ENEFI F EG

VE
S I CH€EUtJGAPT OEF AUSGABEtr,/ E IIiNAHMETT

3OO? LASTENAUSGLE I CHSVERWALTUNG

rFo
nR.

25
26
27
28

1 PEFISOITALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEINOEN/3V.
{ zWEC(V€RBAEilOE

5 UNTERHALTUNG VON UI{BEWEGL
€' STAA;
7 GEME I NDEN /G! .
S ZWECKVERBAENOE

213
a2

131

32
21
12

250

,^:

204
77

131

Ä

r2

2ZA
a2

145

164
169

I

V EPi4O E GE N

9 EEWIPTSCHAFTUNG OER GRUNOSTUEC(E
10 STAAT
1 ' GEM= I NDEN /GV .
12 ZilECKVERBAEflDE

13 UEBRIGER LAUFEIIOER SACHAUFWANO
1Ä STAAT
1 5 GEME I NOEN /GV.
16 ZWECKVERBAEIIOE

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEN
S TAA;
GEME I NOEN /G! .
ZWECKVERBAE NOE

21 EAWERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERITEEGEN
22 SiAAT
23 GEMS IilDEN/GV.
2A zWECKVERBAENOE

EFWERB VON BEWEGL ICPEfti SACHVERDDEGEfl
STAAT
GEi9E I NOEN /Gv .
ZWECKVERBAENCE

ERWERB VON BETETLIGUNGEN
STAAT
GEUE I NDEN /GV .
ZWECXVERBAENDE

ZAHLUTIGEN AN ANO, BEREICHE U.UEBR. t!'ELT
STAA T

GEM€ I NOEN /G! .
ZWECK VERBAENOE

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAA
GEUE INDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

a1
42
43
1A

ZAHLUNGEN AN OEFEENTLIC'IEN BEREICH
STAAT
6EME I NOEN,/GV.
ZWECKVEFBAENDE

45
46
Ä7
a8

BRUTTOAUSGABEI\
STAAT
GEME I NOEN /G\'.
ZWECKVERBAENDE

Ä9
5o
51
52

, ZAHLUNGE'! VON GLEICHER EBEI{E
STAAT
GEME I NOEB /Gv.
ZWECX VERBAENOE

53 BEREINIGTE AUSGASEN
54 SIAAT
55 GEME I NOEN /GV.
56 ZWECKVEPBAENOE

LAUFENOE EIECHilUNG
STAA T
6EME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

KAP I TALRECHNUI{G
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

, ZAHLUNGEN VON AilOERER EBENE
STAAT
GEME I I{OEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

NETTOAUS6ABEN
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

74
75
76

UNMT'TELBARE EII{I{AHMETI
STAAT
GEME tIiOEN/6V.
ZWECKVERBAENOE

4
1

2

29
3C
31
32

3_r
3t

36

37
38
39
4C

s1
5A
59
6o

61
62
63
64

65
66
67
6A

69
70
71
72

10!

23

17
17

17
17

5
5

r05
62,:

355
146
169

105
82,:

17
17

5
5

103

251
196
116

17
1?

251
r 86
146

17
17

5

230
164
1a6

230
a6a
416

81

251
146

65

77 OARUNTER GEBUEHREN. ENT6ELTE
7g STAAT
79 6EMEINDEil/GV.
AO ZWECKVERSAENOE

-22-

229
164

55

I

I

I

I

tt
I rNS6EsaMr I EUhotl
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1
1

2

5

5
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FUER SOZiALE StCHERUiIG UNC FUER GESUNDHEIT, SPOPT, ERHCLUI\G

SCHA F TSGRUPPE N

Dti

] NSGESAI{i BUN D EPP

3OOA WIEDERGUTMACHUNGSEEHOEROEN

?1

lsozIALvERl!aENoER I

I s rchERUNGl zusApr'4EN Itlt16lll

27

EG INSGESAMT ER'BUN D
i

LAF I

I

:.._.1
3009

t1
Ä7

29
29

77
77

SONST:GE EEHOEROEfu IM BEREICE OER SCZIALEfo SICHEFIUNG

370
370

370
370

459
{59

409
409

1A
18

442
a42

409
409

439
439

AO?
407

?
2
4

:
5

E

22
2

2

a
6

1
7

50
o:

i-1

15
16

,)
18
r9
2C

3!
33
36

41
A2
A3

45
46
4?
48

21
22
23
21

25
?6

2A

29
30
3.
3?

3A
38

a9
89

?9

'1-

?9
50 38

- 40

1A 65
1A a6
-67
-68

30 30
30

30,:

30,:

30

":

30
30

-49
-50

-42

50 53
50 5!

- 56

33 59
33 70
' 71
- 72

- 73
- 74
-75
- 76

-7A
-79
-ao

2
2

2
2

50 57
50 5S

-60

'61
-6?
-63
-64

30

":
3b

-23-

142
442

409
409

I lso:TaLvERILAENoEF I

I EG lsrCHERUNGlzusartrrENlrtttls | 6 l? I

i
I
I
I

LFO
!i.

2

i
2
2



APT OER aUSGABEN / E INNAHI.'IEN

2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN DER OEFFENiLICHEN HAUSHALTE

2.1 NACH XOERPER

t{i LL.

;;;,;;;;;
S I CHERÜNGI NSGESAI'1 BUNC ERFL; D

NR.

i
I

I

I

301O SgZIALVERSICHERUDC EINSCHL.ARBEITS.CSENVERSICHEF

1

2
3

6

PERSCNA L AUSGABE N

STAAT
6EME I NOEtt,'GV ,
zWE C( VER9AENC€

UITERHALTUffG VON UNBEWEG.
STAAT
GEMEINOEN/G!.
ZWE CK JERBAE NCE

605
605

604
604

I
9

10
tt

11
15
16

BEWIPTSCHAFTUNG DER GFUNDSTUECKE
STAAT
GEM:INOEN,/6V.
ZWE C( VER9AENOE

JEAPICER LAUFEIIOEP SACHAUFWAND
ST AA;
GEME I NOEN/GV,
?WECK VERBAENOE

,7
1e
r9
20

STAAT
GEMEINOEN/G!.
ZWEC( VERBAE NOE

21
22

2a

EQWERB vOtr UNBEWEGLICHEM SACHVERI'DEGEN
STAAT
GEME I NOEN /G! .
ZWECKVERBAENOE

25 EPWERB vott BEWEGLICHEM SACHVERibEGEN
26 STAAT
27 GEMEtNOEh/GI,
2A ZWECI(VERBAENOE

29
30

32

ERWERE VON BEIEI!IGÜITGEN
STAAT
GEME t NCEN / G! .
?gECXVENSAENOE

34
35
36

ZAHLUNGEft AN  NO. BEREICHE U.UEBR
STAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECXVERBAENOE

V ERT{O E GE N 19e
19a

3A3
343

113 975
1r3 875

463
483

22A 273
22A 273

73
73

353 639
353 639

198
19a

343
343

ri3 85i
!13 851

51 303 39 5
5{ 303 39 5

35 771
55 7ag

352 171
352 r94

3Ä7 A5n
3a7 Ä87

443
aa3

227 922
227 922

178
17d

343 262
353 262

196
195

Ä 77 6
a 77 6 ro

364 O3A
368 036

206
206

14 709
14 709

353 329
353 329

206
206

3aB 622
3Ä8 622

206
206

312 66S
312 568 203

316 187
3a5 1d7

461
461

321
ar:

39

t61
161-

321
321-

39

WEL'

36
39
40

a9
50

52

UNUTTTELBARE AUSGAEEil
STAAT
GEME IIiOEN/GV,
,WEC( VEPBAEflCE

. ZAHLUNGEN VON GLETCHER EBENE
STAA T
GEME t NOEN /GV.
ZWECXVERBAEI{DE

11 ZAHLUilGEN AN OEFFE{TLICHET BEREICH
.2 SIAAT
43 GEME'NOEN/6V.
4I ZWECXVENBAENOE

45 SRUTTOAU36ASEX
46 STAAT
.7 6EM€tNDEN,/GV.
6G ZWECXVERBAENOE

53
5a

56

STAAT
GEME It{OEN/GV,
ZWEC( VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUI{G
STAAT
GEME I NDEN,/GV.
ZWECKVERBAEilOE

XAP I TALRECHNUT{G
STAA T
GEME liloElt/Gv,
zWECXVERBAENOE

/. ZAHLUT{GEiI VON ANDERER EBEI{E
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

NETTOAUSGABEß
S TAA"
6EME I NDEN /GV.
ZU'ECXVERBAENOE

73 UNMTTTELBARE EINNAHMEN
7Ä STAAT
7' GEUE tNOEil/GV.
76 ZU'ECXVERBAENOE

181
181

7

39 698
39 698

101 9a2
Äo7 942

39 696
39 6SA

39 698
39 698

57
5A
59
60

61
62
63
6A

65
66
6?
58

69
70
11
72

70?
707

40 661
40 661

707
707_

23
398

"":

352
352

31 5 20A
31 6 208

71. 39 3OO
71 39 3OO

3
3

77
7e
79
BO

4 AOARUNTER GEBUEHREN
STAAT
GEME T NOEN /BV.
ZWECKVERBAENOE

ENTGELTE

-24-

19

3



FUER SOZIALE SICHERUNG UNO FUEF GESUNOHEIT, SPORT. ERHOLUNG

SCHAF TSGRUPPE N

otu

SGESAMT BU ERD
zraLvERlLaENoER I I I

CHERUNGI ZUSAhIEN I TNSGESAMT I EUNO Itlll6 | 7 | 1 12 I

3CI 2 KNA9PSCHAFTSVERSICHERUNG

ERPLAF
SOZ I ALVER
S I CHERUNG

127
127

13 972

LAENOEF
Zu SA[t4E NLAF

.:_

LFO
NR.

301 I RENTENVERS:CHEEIUNC DER ANGESTELLTEN UNO ARBE;TER

27

127

206

156 894
r56 694

13 972
13 972

163 683
1 63 583

aa 194
14 r9a

177 47n
177 47Ä

6C7
641

607*.

27
27

B5
a5

2
?

60
60

1

2

Ä

5
6
7
I

2

25

27
2A

29
3C
3t
32

85
A

4

87
B7

g7
a7

79A
798

790

3
10
1,
12

11
15
i6

1?
18
19
2C

21
22
23
2A

33
31
35
36

73
7A
75
76

e

:

60

":

55 496
56 S9A

63 643
63 643

a 798
.79e

206
206

1 66 468
166 ÄÄ8

26 456
26 466

196 1?6
166 178

26 466
26 466

?70
270

392
392

1 66 4a8
1 56 4{6

40 257
to 257

26 466
26 n66

203 940
203 940

26 Ä66
26 t66

37 492
37 492

23 402
23 402

a 502g 502

12 111
12 141

rl 290
11 29o

g
a

a
a

1! t9a
11 19A

?07
701

l{ 90,
14 901

3 542
3 542

49
50
51
52

1r 359
11 359

I 569
I 569

2 790J

79
79

84
86

9
9

37
3A

40

A1
a2
43

45
a6
a7
48

302
502

204
204

54

56

51
5A

60

61
62
63
64

65
66
5?
68

69
70
71
72

I

67 627

", "r1-

291
291

a
a

362
362

29
29

502
ta:

502
502

16? 357
167 357

270
270

357

2
2

27 233
2? 253

1AO 37A J
140 37Ä

a

77
78
79
60

26 074
26 071

116 362
146 36?

-25-
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6 502
E 502

2 418
2 A1B

5

A

I

2
2
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2 AUSGABEN UND ETNNAHMEN OER OEEFEilTLtCHEN HAUSHALTE

2, 1 I{ACH I(OERPER

MILL.

LFD
NR.

ÄFT DER AUSGABEN / EINNAHMEN

3013 UNFA!LVERSICHERUN3

T NSGESAMT BU ND ERO
SOZ IÄLVER
S I CHERUNG

LAENOEF
ZUSAIflEN

650
650

2 721
2 721

209
209

7 646
7 046

a7a
178

11 534
1r 534

r96
196

205
205

a1 739
11 739

205
204

11 736
1. 736

205
205

11 a80
11 460

205
205

256
256

11
11

730
a3c I

202
202

EG

48,l

2A

737
737z

5
6
7
I

PERSONA LAUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN/6V.
ZWECX VERBAE NOE

UNTEFHALTUNG VON UNBEWEGL. VERIrcEGEN
STAAT
GEI{E I ruDEN/G! .
ZI{E CX VERBAE ilOE

BEWIRTSCHAFTUN6 OER GRUNOSTUECXE
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VERBAE NOE

13

16

UEBRIGER LAÜFENOER SACHAUFY{ANO
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECKVENBAENOE

t 7 BAUHASSNAHMEN
1 8 STAAT
,9 6EMEIßOEN/GV.,
20 ZIVECXVERBAENOE

21 EPWERB VON UNBEWEGLTCHEM SACHVERITEEGEN
22 SiAAT
23 GEME I NOEN /GV.
21 ZWECKVERBAENOE

25 ERWERB VON BEWEGLTCHEM SACHVERITDEGEN
26 STAAT
27 GEUEtiTOEil/GV.
2A ZV{ECKVERBAENOE

?9
30
31

ERI!'€RE VOT BETEILIGUNGEfo
STAAT
GEME I N.OE N ,/ 6V ,
ZII'ECXVERBAENOE

33
34

36

a1
42
a3
aa

49
50
51
52

ZAHLUilGEN At' ANO. BEREICHE U.UEBR
SIAA T
GEI4E: I{OEN / GV.
ZIIEC(VERBAENOE

zAHLUNGE'I AN OEFFENTL!CHEN BEREICH
STAAT
GEIIE t NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

, ZAHLUNGEN VON EIEICHER EBENE
STAAT
6EME t NDEN /GV.
ZWECKVEREAENOE

37
3A

40

UI{MITiELBARE AUSGAEEN
S TAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

45
45
17
a8

BRU'TOAUSGABEN
SfAA T
GEME I NDET /GV.
ZWECKVEPBAENOE

54

55

BEREINI6TE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHilUNG
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECXVENBAENOE

55{
6a^

2C9
209

B 197
a 197

173

rl 9o{
11 904

173
173

61Ä
614

aoo
aoo

12 518
12 518

573
573

18
17

12 500
12 501

573
573

12 244
12 Zi5 573

?56
256

568
568

48
a:

2a
2A

9

1?

3A
3a

3A
36

WELT

4
4

57
5A

60

61

63
64

65
66
61
68

l(AP I TALNECHNUNG
STAAT
GEME I I{OEN /6V.
zürEcx vERB4ENOE

. ZAHLUI{G€N VON AI{OERER EBENE
STAAT
GEi,l€ I NOEN,/GV.
ZI!'ECXVERBAENOE

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME TNOEN/GV.
Zü'ECXVERBAENOE

UNI'ITYELBARE EITNAHMEN
STAAT
GEiE I iIOEN /GV.
zwEcl(vER9aEt{oE

77
7A
79
ao

5
5

69
70
71
72

73
74
75
76

500
600

2
?

12 905
12 905

3
3

DARUI{TER GEBUEHREN, ENTGELTE
STAAf
GEMEINOEI{,/6V,
ZII'ECXVERBAENOE

-26-

12 AA4
12 8aa 19

1.
17

9

3
3



FI,]ER SOZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNoHEIT, sPoRT, ERHoLUNG

SCHAF TSGRUPPEN

OM

I NSGESAMT ERE BUN O ERP EGLAF

_:.

3014 KTIAN(ENVERS I CI.']ERING

130

221
221

10 705
10 705

12C 39A
1?O 39r

1 184
r 164

121 574
12.578

1 184
, l Bt

3 059
3 052

118 519
11e 526

118 C72
1 1A O80

446
ÄÄ6

1r6 519
11a 519

a4
8A

LAF

3

301 5 ARBE I TSLOSENVERS I CHERUN6

lsozrarvERlLAENoER
lstcrenulrclzusaweHttl.:. ll

LFO
NR.

499

"":

30
t:

926
926

2
2

5
6
7
a

"r:

30
a?

?7
17

96

":

26

":-

30
30

95

":

26
,?_

29
30
31
32

3'
38
39
4O

27 3A2
2a 382

31 536
31 536

77 9
1O
11

Io4
o4

104 916
r04 916

926
926

276
276

221
221 ,/ 13

10 ?o5
1C 705

27 342
?7 3A2

120 391
124 394

118 69r
118 69a

146
416

13
14

1C

98
s6

9A
95

117 334
147 33a

276
276

l3
,3

31 643
31 6A3

31 622
31 622

414
Ä14

31 20a
31 ?Oe i

32
32

32
3Z

17

19

21
22
23
?1

25
26
2?
2A

3a
35
36

41
42
43
AA

45
16
47
48

73
74

76

6!
84

49
50
51
52

5a
55
56

57
58
59
60

6l

63
64

65
66
57
6A

59
70
71
7Z

62
62

a8
a6

536

"":

4B

475
or:

31 68
31 68

1 20 391
124 394

25A
*:_

140
140

84

":

8{
B4

204
?o9

31
31

21 533
27 533

t9
19

204
204

30 978
30 974

31

621
u,--

6?5
675

27 946
27 946

67
e7

3
3

ao6
ao6

I
4

77
7B

80

115 52
115 62

115
115

-27,

30 978
30 97A

tt
I BUNo Ittlz I

i
I

I

I

i
I

I

I

1

3
{

31
31

3
3
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSdALTE

2.1 NACH KOERPER

MILL.

] NSGESAMT BUNi ERP EG
SC Z I ALVER
S I CHERUNG

268
26A

3 223
3 223

3 564
3 564

i
I

I

I

LAENDER
ZU SAlvt{E NLFD

30

AR- OEF AUSGAgAN / EINNAHMEN

6 A!TgRSUILEE FT.JER LANOytieTE

PERSCNA LAUSGAAEN

GEM=INtrEN/Gt.
ZW= CK ! EFBAENOE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEW=GL, VERMOEGEN
6 STAAT
7 G:ME I NOEN /GV,
6 ZWECKVERBAENOE

9 AEWIRTSCHAFTUNG OEE GRUNASTUECKE
I C STAAT
1' GEME]NOEN/G\"
1 2 ZWEC<VERgAENOE

13 UEBR'GER LAUFEN9ER SACHAUFWANO
1 ' STAAT
15 GEM€TNOEN,/GV.
1 6 ZWECXVEIIBAENOE

1 7 BAUMASSNAHMEI!
r I sTAAi
IS GEMEINOEN/G!.
?O ZWECKVERBAENDE

21 ERWERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERT/EEGEA
22 STAAT
23 GEMSINOEN/GV.
2' ZWECKVERBAENOE

25 ERWERB VON BEWEGLICHEM SACHVERI}DEGEN
26 STAAT
27 GEMAIßD=N/GV.
2A ZWECXVERBAENOT

29
3C

32

ERWERB VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GEF1E INOEN/G!.
ZWEC( V ERBAENOE

33
34

36

ZAHIUNGET AN AIIO. BEREICHE U.UESR. WELT
STAAT
6EME I NOEN /6V .
2$'EC(VER9AENCE

37 JNMITTELBARE AUSGABSN
3A SAAAT
39 GEMEINOEN/GV.
4C ZWECKVERBAENDE

2AHLUNGEI'] AN OEFFENTLICHEN BEREICH
STAA T
GEME INDEN/6V.
ZWECKVEFIBAENDE

45 BRUTTOAUSGABEN
46 STAAT
47 GEME IHOEN/GV.
48 ZWECKVERBAENDE

707A

2

258
264

A1
A2
43
a4

49
50
54
52

564
564

564
u":

568
558

3 223
3 223

561
t":

568
564

6 132
6 132

56!
a":

563
563

2 535

535
ur:

597
url

59E

. ZAHLUNdEN VOil GLEICHEF EBENE
STAAT
GEE INDEN/6V.
ZWECX VERBAENOE

54
55
56

BEEEIi!IGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /Gv.
ZWECK VERBAENOE

IAUFENOA RECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV .
ZWEC( VEREAENOE

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECXvEPBAEI{OE

./. ZAHLUNGEN vOft ANOERER EBENS
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWgC( VERBAENOE

NElTOAUS6A9EN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

UNMI TTELBARE E tNNAHMEIT
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZS'E CKVERBAETJOE

3

2 564
2 568

2 56858

50

61
6?
53
62

65
66
61
6a

69
70
71
72

?3
7t
75
76

2
?

6A
5a

597
591

3
3 1029J

1 02A
I O2A

2A
2A

o
o

77
78
79
80

OARUNTER GEBUEHREN
STAAT
6EME I NOEN /G! .
ZWECXVERBAENOE

ENTGE LTE

-28-

?
?
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FLJER SCZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEiI

SCHAF TSGRUPPEN

Dt'j

SPORT ERHO. U N G

I S0Z IALVER LAENCgR
:usaf't4=NI NSGESAI\17 BUN D

2

^ 
42

112

t5
15

7 896
7 A96

403
405

405
405

8 567
ao5
ao5

s0 z I aLvEr
S : CHERJNGLAF E3 EE'

LAENOER
2 U SAlet{E NEep

3017 SONSTiGE SCZ]A!VERSICHERUNGEIi

S I CHERUNG

66
66

134
134

I IJSCESAI{' AJIIC

3016 FAM].iEN. SC:IAL- UT: JUGENOT:!FE

LFC
NR.

55
55

61

30
30
3o

258
254

242
282

66

6.,
6'

264
aa:

t24
or:-

649*:

ac
a:

609
623

a96
692

32

555
126
428

4A 515
23 301
2a 302

12

7t4
70.

661
135
4S3

48

521
695

32

195
20

I ?3
2

319
73

643
479
764

9

r 95
2C

1?3
2

6
7

39 21
23 22
15 2?
- 2!

f

319 E
73 1C

241 1a
z 12

? 552 '.3. e79 1a
765 15

9 16

555 17
126 13
4?A 19

6a 25
6 26

6" ?,-
128

1? 29

12 31
-32

34 692 33
9 379 3a

12 36

a- 15 ,- 31
12 402 3A
28 691 39

6a 4C

49 1r0 45
15 126 16
33 919 t7

65 4A

4{ OAO 53
15 12. 54
29 026 55

65 56

39 723 57
1a 587 56
2A rO8 59

60 60

357 61
535 62
918 53

a6Ä

35 349 69
10 9r6 70
25 429 71

14 72

776 73
69A 74
125 7a
53 76

15
39
23
1:

66

1

'1
12

6
e

E
6

1 e96
7 896

13 922
13 922

55 080
26 324
28 69r

64

13 923
13 923

398
394

i2 153
7 223
5 229

4 50C
a 500

67 833
33 544
33 919

55

16 423.,a 423

54 789
29 BA7
29 026

65

6 2?6
a 2?6

53 417
29 319
2a 10a

60

18 415
18 t16

1 34?
529
918

5

532
3 597

?1

5! 789
29 316
25 429

44

18 400
1e 400

aoo
622
124

2a
?5

7 953 4.
2 72'J 42
E 229 43

1 44

a 030 49

. 693 51
-52

69.55
206 66
s'97 67
?1 68

a
I

a
a

,,2

3
Ä

23
23a

ZB?
2A2

a
a

57

a0

":

203
203

23

E
I

57
57

609
609

e
6

24

":
5 496
6 496

405
405

5 495
6 495
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48 80
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AFT OEF AUSGABEN / EINNAHMEN

2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2.1 NACH KOERPER

MILL.

;;;;;;;;;
S I CHERUNG

,-;;;;;;-
ZUSAlvlt4E NI NSGESAMT BUNC ERP

3019 XINDERGELD

LFC
NR.

3a

36

5
6
7
a

PERSONAL AUSBABE N

STAAl
GEME INOEN/G!.
ZWECKVERBAENDE

UNTERHALTUI{G VOtr UNAEWiG!
STAAT
GEME I NDEN /G! ,
ZWECKVERBAENOE

VERMOEGEN

9

11
12

BEWIRTSChAFTUNG DER GRUNOSTUECKE
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWELKVER;IAE NOE

13
1e
15
16

UEBRIGER LAUEEI{OER SACHAUFWAND
STAA'
GEM€ I NOEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

17
16
19
2A

BAUMSSNAHMEft
STAAT
6EME I T{OEN/ GV.
ZWECX VEPBAEilOE

21
22
23
2a

ERWEPB vON U{BEWEGL ICHEM SACHVERT,TCEGEN
STATT
GEME I NOETI /GV,
ZWECXVERBAEilOE

23
26
27
2d

EFIIERB vON BEWEGL I CHEM SACHVERIvEEGEN
STAAT
GEME I NOET{ /GV.
ZTI'ECl(VERBAENOE

29
30
31

ERU'ERB VOil BETEILIGUilGEN
STAAT
GEME T NOEN /GV.
ZIVECX VERBAEilOE

ZAHLUNGEN AIJ ANO, EEREICHE U.UEBR. WELT
STAA T
GEMEITIOEN/GV,
ZWECXVERBAEIIOE

37 UI{MITTELBARE AUSGABEh
3A STAAT
39 GEi,lElirOEN/6v,
.O zWECKVERBAEI{OE

a1
42
43
4Ä

ZAHLUNGEi/ AN OEFFENTLiCHEN BEREICH
STAA T
GEME I NDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

.5 BRUI?OAUSGABEil

.6 STAAT
A7 GEIiGtNOEil/Gv.
48 Z,,ECXVERSAENOE

a9
50
31
32

. ZAHLUITGEN VON GLEICHER EBENE
STAAI
GEME I NOEN /6V.
2WEC(VERBAENOE

54

56

EEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEüE IilOEN,/GV,
ZWE C(VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUT{G
STAAT
GEI{EINOEN,/GV.
ZTECXVEREAENOE

XAP I TALRECHilUI{G
STAA T
GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAETIOE

,/. ZAHLUI{GEIT VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENDE

69
70
7a
72

T{ETTOAUSGABETI
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZITE CX V ERB AE tJ OE

73 UNM!ITELBARE ETNTTAH}IEN
7Ä STAAT
75 GEI{EINOEN/GV.
76 ZWEC|(VERBAEIOE

77
7B
79
ao

13 r15
13 115

11 920
11 920

3 114
3 115

11 920
11 920

I 995
1 995

5 110
5 110

1 195
1 195

15
15

13 915
13 915

13 9r5 13
13 915 '3

9l
91

,13 915
13 915

995
995

. 195
1 195

1 195
1 r95

r i95

1 195

I ,t95
1 195

9l
91

13 I
13 I

58
59
60

61
62
63
61

65
66
61
6A

95

OARUI{TER GEBUEHREN
STAAT
GEi,!E I NOEN /GV.
ZUIECXVERBAENOE

ENTGELTE
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FUER SOZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEIT SPORT, ERHOLUNG

SCilAF TSGRUPPEN
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302^ WOHNGE!:
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3

30 20

13
14
1S

17
16

?o

66Ä

"":

B6A
664

4 30
oa:

430
4 3C

094*:

o9a
09.

094
09.

5
5

2
2

094
09a

1 664

1 664
I 664

2 094
2 094

2 094
2 094

423
or:-

423
*"..

961

"'i
345*:

961

"'l
423
or:

423
or:

961

"a:

961
96i

1 961
I 961

29
30

32

3 423 3?
3 423 3A

-39
. 40

42
63
44

? 423 4a
3 423 46

-Ä7
-48

r9
50
5r
52

3 423 53
3 423 5a

- 56

61

63
6e

3 423 33
3 423 34

- 35
- 36

2a
?2

2Ä

2a
25
27
2S

3 423 57
3 423 5a

-59
-60

1 462 69
1 a62 70

- 7r
-72

3

961

961
,41

423
423

o94
o9d

r 961 65
1 961 66

'67
-54

73
7t
75
76

77
7B
79
ao

1

2

6
1
a

z oga
2 091
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2.1 TACH (OEFPEE

MILL.

i
LED I
NR. I

I

ART t]ER AUSGABEN / EINNAHMEN I NSGESAMT BUND ERP EG
SOZ IALVEF
SICflERUNG

LAENOER
ZUSAtAlE N

1 196
1 191

5

2a o3?

20 716
12

25 255
a 722

20 721
12

32 ä37
6 950

12

7 273
2

a 509

z3 262
6 944

21 066
12

25 205
6 934

21 022
12

1 227
746

3 194
1a

2.035
c 162

1? 673

Ä 44ä
249

a 13?

3C22 SO?IALHILFE

18
19
zo

21

2A

25
26
27
2A

PERSONALAUSGABEN
STAA]
GEME I NDEN,/G V.
ZWECXVERBAENOE

5 UNTERHALTUN6 \,CN UNBEWEGL. VEPIT4OEGEN
5 STAA;
7 GEME INDEN /GV.
8 ZTJSCKVERBAENDE

I

1.
12

EEWIR]SCHAF TUI{G OER GRUNOSTUECKE
S TAAT
GEME I tIOE N /GV .
ZWE CKVERSAEftOE

13
11

16

UEBRIGER LAUEENOER SACHAUFWANO
S TAAT
GEIIE I NOEil /EV .
ZWECKVEPBAENOE

1 196
1 191

BAUMASSTIAHMEN
STAAT
GEME I T{OEN /GV.
ZWECXVERSAEfTOE

ERIIERE VON UNBEWEGLTCHEM SACHVENTEEGEN
STAAT
GET4E I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

ERWEßIB VON BEWEGL!CHEM SACHVERiDEGEN
STAA T

GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

29 ERWERE VON BETEILIGUI{GEN
30. STAAT
31 GEMETTIDEN/GV.
32 ZWECKVERBAEIiOE

33 zAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE U.UEER. II'ELI
34 STIAT
35 GEI.E INOEN/GV.
36 ZWEC(VERBAENOE

2a o57
3 330

20 716
12

37
38
39
40

UNMITTELBAR€ AUSGABER
STAAl
6EME INOEIT /GV.
ZWECKVERBAENOE

25 255
. 523

20 721
12

.1 ZAHLUNGEil Ail OSFFENTL'CHEI{ BEREICH

.2 STAAT

.3 GEME tNOEIC,/GV.

.. 2WECKVERBAEilOE

43
a6
47
a6

BRUTTOAUS6ABEN
STAAT
6ETE I NDEN /GV.
ZVTECKVERBAEND€

3? aa1
6 960

26 a75
12

/. ZAHLUI{GEI{ VON GLEICHER EBEI{E
S?AA1
GEi,IEINOEN/Gv.
ZTIECXVEREAENOE

6 602
316

4 509

AEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NCEil,/GV.
ZWECXVERBAENOE

24 04A
6 614

21 066
12

LAUFEflOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

23 987
6 631

21 022
12

(AP I TALRECHI{UTG
STAA T
GEI'E tNOEil/GV.
ZI!'E C( V E RB AE N OE

3?
13
45

/. ZAHLUNGEil VON ANOERER EBENE
STAAT
GErr.lE I NDEN /Gv,
ZüECXVERBAENOE

473
3194

11

IETTOAUSGABEN
STAAT
GEiE tl,tOEl{,/Gv.
ZWECX VERBAENOE

21 o14
6 171

17 873

73
74
75
76

UI{MITTELBARE EINNAHMEN
STAAT
GEI/ T NOEI{ /GV.
ZWECXVERBAENOE

4 445
289

e 157

20

:

2
2

7
2
A

291
437
854

7

I
42e
85.

57

o:

49
50
51

53
c4

t6

58
59
30

6i
-62
63
5A

65
66
67
6A

69
'ro
71
72

10
10

lo
lo

10
10

o

20
17

3

77 OARUiITEßI GEBUEHREN. ENTGELTE
7A STAAT

P"79 GEltElilOEl{/Gv.
60 ZWEC(VERBAENOE

-32-
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EG
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LAF

3

191
271
89a

27

191

894

10
79

1

Ä67
71

347
a

2Ä
r0
1A

312
48

260
3

I 117
4A7
630

390
497
848
!5

1 141
a97
644

I
2

4

6
1
e

91
1C
79

1

19e
31

157
5

390
a9?
446

71
6A

1

2 461
561

t6

433
166
319

4

269
63
a9

2 193
498

1 765
46

75C
332
446

11

476
673

4A

503
130
325

19

Ä61
561
855

Ä6

146
1

":

. 159
497
662

- 10
- 11

21 13
1A 11
1a 15
- 16

066 33
436 34
630 35

- 36

069 37
416 3e
64.39

-ao

1g 41
-42

18 43
-44

104 4g
4Ä6 4G
662 i7_46

07! 53
Ä46 5A
659 55

- 56

707 57
272 5A
lgc 59

-60

367 6a
173 62
20a 63

-54

o73 69
146 70
527 71

-72

196
31

15'
5

467
71

387
I

312
48

26C
3

76
5r
25

6

:
35

1

,1

?6

2a

12

35
4

31
1

'l
1i

11
18
r9
2C

21
22
23
2A

25
26
21
2e

29

3?

52

52
5?

11
64

7
1

t8

18

35

52
52

2 275
560

I 765
Ä6

440
394
Äi6

Ä1

a35
166
319

4

2 193
Ä76

1 673
44

503
130
325

a9

3a a9
-50
3 51
-52

r65
-66

32 67.66

83
84
92

2

77
78

ao

1 12A
a97
65S

758
321
ou:

365
173
,o:

32

I 12t
Ä97
627

35
17
r8

52
o1

52
52

3Z

17,:
73
1t

75

279
7A

161
44

2?9
7A

161
14
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2 AUSGABEI] UNO EINNAHMEN CER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2,1 NACH KOERPER

MTLL.

ART OER AUSGABEI / E ] I{NAHME\ SUNC EPP EG
SOZ ] ALVER
S I CHERUNGLF!

Ne.
I NSGESAMT

2Ä9

197
492

2 ao6
452

2 3AA

124,,:

304
954
3a9

12a
121-

509
29A
211

413
252
561

3 329
1 120
2 331

221
22.

3 325
I 417
2 331

221
221

199
1-o9

?2
,1

3025 JUGENtrHILFE

PERSONA LAUSGAEE N

STAAT
GEME I NOEN / G! .
ZWECKVERBAENOE

5 UNTERHALTUNG VON UNgEW=G.
6 STAAT
- GEMEINOEN/Gv.
A ZWECKVERBAENO=

V EPI{O E GE N

ro
.1
12

13

15
r6

BEWIRTSCHAFTIJNG DER GRUNCSTUECKE
STAAT
GEM€INOEN/Gv.
ZWECX VERBAENDE

UEBRIGEF LAU;ENOER SACHAUFWANO
STAAT
GEME IilOEfl/GV.
ZWE CK VERBAENO=

BAUMASSNAHMEN
STAA]
GEME I NDEN /Gv .
ZWECK VERBAENOE

ERWEPB vOil Ut{BEwEGu ICHEM SACHVERT'€EGEN
STAAT
GEME I NOEX /6t .
ZWECKVERBAENDE

23 ERWERE VOfr BEWEGLICHEM SACHVERICCEGEN
26 STAAT
27 GEME INOEN/GV.
26 ZWECXVERBAENO;

29 ERWERB VON BETEILTGJNGEN
30 STAA1
31 GEMEINOEN/GV.
3? ZTECKVERBAENDE

33 ZAHLUNGEN Ai AND. AEREICHE U.UEBR. IIELT
3' STAA-T
33 GEMETNOEN/GV,
36 ZI!'ECKVEFIBAENOE

3a
39
ao

UNMITTELBARE AUSCABEN
STAAT
OEME I I{OEN /GV.
ZWECKVERBAEI{OE

{1 ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEEIEICH
12 STAAT
.3 GEME INOEfl/GV.
.A ZIVEC(VERBAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
5' GEME INOEN/GV.
56 ZTYECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

45 BPUT?OAUSGABEil
45 STAAT
AA GEMETflOEN/GV.
Ag ZWECXVERBAENDE

a9
50
51

. ZAHLUNGEN VON GLEICHER ESENE
STAA T
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVERBAETIOE

483
132
229

497
492

9A

":

221
221

17
16
19
20

21
22
t3
2A

5S
53
60

51
62
63
64

o3i
o"l

2 663

2 31a

r60
831
349

Ä11

21 1.

aa:

"r?

3 255
1 031
2 331

3 252
1 027
2 331

125
116
a6

130
BA5
245

334
84

,o:

2a
11
10

(AP t TALRECHNUNG
STAAT
GEME I NDEN /Gv.
ZIIIECXVERBAENOE

65
65
67
68

. ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWE CKVERBAENOE

36
a:

69 I{EITOAUSGABEN
70 STAAT
A1 GEMEINOEN/GV.
72 zWECXVERBAENOE

329
oa4

"o?

34273
7A
15
76

UNMITTELBARE E If, NAHMEil
STAAT
GEME INOEN/GV.
Z$'ECKVEREAET{OE

3

2

9
I

77
7A
79
60

20
11
10

DAFIUNTER GEBUEHREIi
STAA T
6EME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

EiITGELTE

-34-
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5

2a4
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147
1
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77

16A

104
10
94

123
39

17
,o

16
i3

252
479
376

1

237
10
11

2 064
902

1 342

762
791
r3s

7

302
1?1
207

1

178
7

2 06Ä
900

1 164

2 261
a7a

1 376
7

429
624
aoo

123

8a

2AA
91

187
1

104

9a

2A5
77

166

185 13
18 14

16? .a
- 16

5
6
7
3

145
18

167

340
755
56s

162
r62

1ao
52

,a:

61
24
21

21

23
21

17A 33
593 3.
565 3E

- 36

363 37
611 38
752 39_ao

2 500 45
616 a6

I EBa A7
-44

272 57
552 5A
721 69

-60

I
1O
11
12

17
t8
19
2o

3
30

39
32

6
I

27
17
n:

2

25

27
2A
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30
31
32

37 a9
-50

21 51
-52

2 463 53
616 3a

r 863 55
- 56

137 4,
542

132 13
-41

3
a:

32
26

5
1

7
7

773
752

162
162

437
5

132

293
9o4
3S3

7

778
1 884

162
162

2 301

1 383

I
a

132
903
342

7

2 601
754

1 853

162
162

430
7AA
135

7

4?1
702
?24

152,":

302
1r5
207

161

41

441

36i

7
7

2 047
493

1 164

? 601
76A

1 BÄ7

61
62
63
64

2 439 69
592 70

1 AÄ7 71
- 72

192
61,,:

75
,0

17A
7

24 65
2A 56
16 67
-68

62
62

450

364
976

14 73
2 74

12 15
- 76

77
7A
79
ao

347
33

3to
4

347
33
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t
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER CEFFENTLICHEN HAUSHALTE

.1 NACH XOERPER

MILL.

AET DER AUSGABEN / E I NNAHUEN

-?028 SO?. LEIST. C.FOLGEN V'KRIEG U.POL:T'ER=IGNISSEN

LFC

17
1a
19
20

I
I

I

.l

INSGESAM- BUNC LAT EFI F
SOZ IALVER
S I CHERUII6

LAENOER
ZUSAlvlvlEN

1?1
121

1 PERSOI{ALAUSGABEN
2 STAA]
3 GEME I NOEN,/GV.
. ZWECXVERBAENOE

5 UNTERHALTL'NG VON UNBEWEGL
5 STAAT
, GEMEINDEN/G\,
6 ZWECKVERBAENOE

21
21

VEEMJE GE N 1C

27
,1 11

10

16

232
,"1

o

9 BEWIRTSCHAFTUNG OEF GRUIIOSTUECKE
1 O STAA-

' 
T GEME INOET/G!,

12 ZWECKVERBAENDE

1 3 UEBE I GER LAUFENDER SACHAUFWAND
1 1 STAA-
15 GEME I NAEN,/GV.
1 5 ZWECXVERBAENOE

BAUMASSNAHMETT
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

21 ERT{ERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVER}EEGEN
22 STAAT
23 6EMEtNOEN/GV.
24 ZWECXVERSAEilOE

25 ERWEQB vON BEWEGLICI{Eil SACHVEPI'DEGEN
25 STAAT
27 GEMEINOEil/G!.
2E ZWECKVERBAENOE

29 ERü'ERB VOil BEiEILIGUNEEN
30 STAAT
31 GEMEINOEN/6!.
32 ZWECXVEPBAENDE

33
3!
35
36

ZAHLUXGEN AII ANO. EEREICHE U.UEBR. WELl
STAAT
GEMEIIIOEN/GV.
ZilECKVEPBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME tNOEil/GV.
ZWECXVEREAEilOE

KAP I TALFECHNUNG
STAAT
GEMETNOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

. ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAEilDE

HETTOAUSGABEN
STÄA T
GEITIEtNOEN/GV'
ZWECXVEFBAENDE

73
74
75
76

UNMITTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEi,E INOEN/6v.
ZWEC(VERBAEilDE

10
10

1a 967
13 659
I 309

I 352
i 352

15 465
14 556
I 306

1 352
1 352

27
27

r 38C
1 380

16 346
16 140
1 370

11 626
11 626

1 097
1 097

421
354

77

4a
o:

253
243

290

"o:

1 178
. 178

16 607
15 205

602

14 239
14 239

202
202

83p
361
469

26
26

701
704

t72
n72

o
o

o
o

340
o32
ao:

7E5
aog
ao:

583
363
400

3AO
3AO

27t

":_

758
758

"r:

671
67 1.

1^ C71
aa 671

oz3
1

51

315
422
.47

19€
77A

117
a9
,,:

949
o59
445

1O
,o

5 338
3 429
1 504

366
764

"o:

604
139
169

37
3A
39
ao

STAA'
GETlE I NOEN /GV,
ZWECK VERBAENOE

Ä1
Ä2
a3
41

ZAHLUilGEN AN OEFFENTLICHEN BERETCts
STAAT
6EME I NOEN/GV.
Zü'E CK VERBAE t{DE

45 BRUTTOAUSGABEN
46 STAAT
47 GEI'E TNOEN/GV.
.6 ZIVECKVERBAENOE

21 368
r9 aao
I 508

1a
1Ä

/. ZAHLUNGEN VON GLEICHER ESENE
STAAT
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ZWECXVERBAEilOE
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A
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1

2

69
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71
72

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
7A STAAT
79 GEi{EliloEl{/GV.
80 ZU'EC(VERBAENOE
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMiN DER OEFFENTLICHEN HAUSHAI-TE

LFO

3031 LASTENAUSGLE ICts

APT OER AUSGA9ETi,/ EINNACBEN INSGESAMT BU N:

382

I
EG I

I

:..1_

SOZ I ALVER
S I CHEFÜNG

L AENDER
TUSAWEN

2.I XACH KOERPEP

MILL,

315
315

3r5
315

315

3r 5
315

ERP

4

i
I

I

.t

5 UIJTERHALTUNG VON UNBEWEGL. VERI{OEGEN
6 STAAT
7 GEME INOEN/GV.
8 ZWECKVERBAENDE

9 BEWIRTSCHAFTUNG OEF GRUNOSTUECXE

10 STAAT
r 1 GEME I NOEN /GV.
12 ZWECKVERBAENDE

I3 UEBRIGEF LAUFEXOEP SACHAUFWAND
14 STAAT
1 5 GEME I NOEil /GV.
16 ZII'ECKVERBAENOE

PERSCNALAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEtt /Gv.
2S'ECKVERBAE NOE

17
18
t9
20

BAUMASSNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN / GV '
ZWEC(VERBAENOE

21
z?
23
21

STAAT
6EME I NOEil / GV .
ZWECXVERBAENOE

3? UNMIITELEARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME INOEN/GV.
.C ZWECKVERBAENOE

.5 BRUTTOAUSGABEN
Ä6 STAAT
.7 GEME INOEN/GV.
40 ZWECKVERBAENDE

49
50
5t
5?

54
55
55

BERAItJt6TE AUSGABEN
STAAT
GEMEIilOEN/GV.
ZWECK VERBAENDE

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV '
zY{ECKVERBAENOE

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

65
66
67
5A

ERWERB VON UNBEWEGL ICHEM SACHVERi'OEGEt

25 ERWERB VON BEWEGLTCHEM SACHVERi4OEGEN

26 STAAT
21 GEMETNOEN/GV.
ZB ZWECXVERBAEiIDE

29 ERWERB VON BETEILIGIJNGEN
30 sraat
3i GEMEINOEN/GV.
32 ZWECKVERBAENOE

33 ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE U'UEBR
34 STAAT
35 GEME INOEN,/GV.
36 ZWECKVERBAENOE

WELT 352

.1 ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
42 S'TAAT
43 GEMEINOEN/GV.
.4 ZII'ECKVERBAEilOE

1 354
I 352

., 362
1 352

4 202
1 202

a50
460

460
aa:

1 3AO
1 3ao

I 179
1 178

960
a60

352
352

27
27

554
554

/. ZAHLUI{GEN VOI{ GLEICHEF EBENE
STAAT
GEME IiIOEN/GV'
Z$'€C(VERBAENBE

376 3AO
3AO376

57
5S
59
60

61
62
63
6A

, ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
STAA'T
GEME I NOEN /GV.
zUTECKVERBAEilOE

1 094
1 094

460
660

. o97
1 097

243
283

2a3
243

1 178
1 178

202
202

210
2r o

69 T.TETTOAUSGAEEN
7O STAAT
7 1 GEIIE INOEI{/GV '
72 ZWECKVERBAENOE

?3 UNMITTELBARE ETNNAHMEN
74 STAAT
75 GEI{E I NOEN /GV '
76 ZWECKVERBAEf{OE

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
76 STAAT
7g GEiEII{OEN/GV.
80 zWECKVERBAENDE

l7
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2.1 NACH XOERPEP

MILL.

I
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I

i
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I
I

SAqT
LAE N OER
ZUSAWEN

a?
o:

Ä?
12

2
2

2
2
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EFP EG
soz la!vER
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NR.
APT OER AUSGABEN ,/ EINNAHMEN

303! VERTRIEBENE UNO FLUECHTLINGE

3 6

33 ZAHLUI{GEN AN IT{0. BEREICHE U.UEBR. WELT
34 STA T
35 GEtrEl[{OEN/GV.
36 2WECXVERSAENOE

r PERSONALAUSGABEN
2 STAA'
3 GEMEINOEN/GV,
4 ZWECXVENBAENOE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL. VERIiEEGEN
6 STAAT
7 GEME INOEN,/GV.
A ZWECXVERBAENOE

9 AEWIRTSCHAFTUNG OEF GRUNOSTUECKE
1 O STAA1
r 1 GEMEIilOEIT/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

13 UEBRIGER LAUFENOER SACHAIJFWAND
1 1 STAAT
1 5 GEME I NOEN /GV .
16 ZWECXVEEBAENDE

17
18

20

BAUMASSilAHMEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

21 ERü'ERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERiTEGEN
22 STAAT
23 GEME II{OEN/GV.
2a zt!,€c(vERBAEilOe

25 ERWERB VON BEWEGLICHEM SACHVERIiDEGEN
26 STAAT
27 GEMEI{OEN/GV.
26 ZWECKVERBAENOE

29 EPMRB VOIT BETE t L I GUNGEtr
30 STAAT
31 6EME tilOEil/6V.
3? ZWECXVERBAENOE

37
3A
39
40

UNMITIELBARE AUS6 BEII
STAA T
GEME I NDEN /GV.
Z$'ECXVERBAENDE

A1 ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN gEREICH
.2 STAAT
.3 GEME II{OEil/GV.
41 zWECXVERBAENOE

STÄAT
GEME t ilOEfl /6V.
ZWEC(VERBAENOE

. ZAITLUNGEI{ VON GLETCHER EBENE
STAAT
GET1E t NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

54
55
56

BEREIN!GTE AUSGABEI{
STAAT
GEME I ilOEN /GV ,

ZWEC(VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEME tI{OEN/GV.
ZüIECKVERBAENOE

I(AP t TALRECHNUNG
STAAT
GEME t NOEN/6V.
Z$'E C( VERBAE I{OE

. ZAHLUI{GEN VOI{ ANOERER EBEI{E
S.TAA T
GEMEINOEN,/GV.
Z$'ECXVEREAENOE

69
70
71
72

NEITOAUSGABEN
STAAT
GETIE TNOEN/GV.
ZWECXVERBAEI{OE

7-' UNMITTELBARE EII{NAHIEN
74 STAAT
73 GEttE!NOEI{/GV.
?6 ZWECKVEREAENOE

4

',2
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.68 227

227
227

429
430

225,,:
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59
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63
54

65
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77 OARUNTER GEBUEHREN, EiIIGELTE
76 STAAT
79 GEMEII{OEN/GV.
AO Zü'ECKVERSAENDE
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2 AUSGAAEN UNO EITNAHMEN OEF OEFFENTLICHEi\ HAUSHALTE

2,T NACH KOERPER

MILL.

ANT OEE AUSGABEN / EINNAHM=\

303? ARgE:TSMARXTPCLJT:K UNC ARBEITSSCHU;:

I NSGESAM? BU NC LAF EPP
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S I CdERJIIG

LAENOER
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147

517
317

1 342
1 342

170,,:

1 511, u.1

1 507
I 511

1 35!
I 356

311

1 196
1 196

PERSONALAUSGABE N

STAAT
GEME INOEN/GV.
ZW= CK VERAAEND=

UNTERHALTUNG VON UNBEW;G!
STAAT
GEI''IE I NOEN / Gv .
2WE CKVERBAE NOE

6d3
613

267
267

3C
3o

9 BEWIRTSCHAETUNG OEP GRUNCSTUECKE
O STAAi
I GEME INOEN/G!.
2 ZWECXVEFIBAENOE

1-? UEBR!GER LAUFENOEP SACHAUFWANO
1 A STAAT
15 GEME!NOEI/GV.
1 6 zWECXVERBAENOE

17
16
19
2C

BAUMASSNAHMEN
STAAi
GEME I NOEN /GV.
ZWE CKVEPBAENOE

21 ERWERB VOt{ UNBEWEGLICHEM SACHVEPIvDEGEtr
22 srAAr
23 GEME I NOEN /GV.
21 ZWECKVERBAENOE

25 ERWERE VOil BEWEGLICHEM SACtsVERITEEGEN
26 STAAT
2 1' GEME INOEil,/GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
3C
31
32

ERSIERS VON B€TEILIGUNGEN
STAA-
GEME INOEN/6V.
ZWECKVERBAENOE

34
35
36

49
30
5.

ZAHLUIgGEN AN AilD
STAAT
GEME I NOEN/GV,
zWEC(VERBAETOE

. ZAHLUNGEII VON GLEICHER EBENE
STAAT
EEilE I NO€N /Gv.
ZY'ECKVEREAENOE

UNMITTELBARE AUSGASEN
STAA T
6EME lIYOEr/GV.
ZWECKVERBAENOE

Ä1 ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEEIE!CH
42 STAAT
.3 GEMETI{OEN/GV.
4A ZWECKVERBAEI{OE

45 BRUTTOAUSGABEN
a6 STAAT
Ä7 GEME I NOEN /GV.
a6 zv{Ec(VERBAEi{OE

53 BERE!NIGTE AUSGABEIi
54 STAAT
55 GEME tilDEil/GV.
55 ZWEC(VERgAENDE

VERMCEGEA

BEREICHE U.UEBR. WELT

6

:
a
6

ro
10

Io

LAUFENDE RECHNUNG
STAAT
GE,METNOEN/GV.
ZilECXVERBAEI{OE

10 ,31
1C 131

r1 587
11 587

1C 2.6
1A 2A5

61
6r

tr 8rB
.1 61A

307
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315
311

.1 503
11 507

1C 307
10 307

11 069
11 070

10 013
10 013

434
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294
29e

o
o

648
6Äd

231
,a:

38
39
ac

o
o

5B
59
50

61
62
63
5a

65
66
67
5A

XAP I TALRE CHNUNG
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVERBAENDE

. ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZX'ECXVERBAEilOE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEil
STAAT
GEME IXOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

73
7a
73
76

STAAT
GESE TNOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

11 503
ll 503

lo 306
to 306

94

".0

331
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77
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79
ao
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OARUI{TEF GEBUEHREI{
STAA f
GEME INOEX,/GV.
ZWECXVERBAEHOE
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2 AJSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE
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1 PERSOI"/ALAUSGABEN
2 STAA;
3 GEME INOEN/GV.
4 ZWECKVERBAENDE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL
6 STAAT
7 GEME INOEN/GV.
A ZWECKVERBAEI{OE

V ERIVIO€ GE N

318
348

56
56

9g{
944

70c
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1 423
I Ä23

761
761

123
123

r 546
1 516

761
761

2BO
276

1 266
I 270

761
7e1

909
91 1

500
uo:

357

S BEWIRTSCHAFTUNG OER GRUNOSTUECXE
1 O SIAAT
r 1 GEME ITOEN/GV.
12 ZWECXVERBAENOE

13 UEBRIGER LAUFENO€R SACHAIJFWANO
14 STAAT
15 GEMEIT{OEN/GV.
1 6 ZWECXVERBAENOE

17
16

20

STAA T

GEME:NOEN/GV.
ZWECKVERBAET:OE

21
22
23
2Ä

ERWERB vON lJl{BEwEGL TCHEM SACHVERIIPEGEN
STAÄT
6EME I NOEN/GV.
zWECX VERBAENDE

23
26
2?
2B

EFWERB VON BE]!'EGL TCHEM SACHVENTOEGEN
STAAT
GEME I NOEIi / 6V .
ZWECKVEREAEIIOE

29 ERWERB VOI BETEI!IGUNGEN
30 STAAT
31 GEME llrOEN/Gv.
32 ZI{ECKVERBAENOE

33 ZAHLUtrGEN AT ANO. BERETCHE U.UEBR. WELT
34 STAAi
3E GEMEtNOEil/GV.
36 ZII'ECKVERBAENOE

37
3A
39
40

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME I I{OEN /GV.
ZIVECKVERBAENOE

41 ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHETT SEREICH
42 STAAT
43 GEMEINOEN/GV,
Ä4 ZWECKVERBAENDE

45
16
47
46

BRUTTOAUSGABEil
STAAT
GEME ! ilOEN /GV,
ZWECXVERBAENOE

49
50

52

. ZAHLUilGEil VON GLEICHER EBET{E
STAAT
GEi4E t NDEN /6V.
ZU'ECXVERBAEI{OE

53 BERETNIGTE AUSGABEN
5' STAAT
55 GEME II{OEN/GV.
56 zWECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME TNOEN/GV,
ZY'ECX VERBAENOE

. 2AHLUNGEI{ VON ANOERER EBENE
STAA T
GEME IiIOEN /GV.
ZII'ECKVERBAEflOE

69
70
71
72

STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZI{ECKVERBAEf{OE

73 UNMTTTELBARE EtilNAHMEIi
71 STAAT
75 GEi/EtilOEN/Gv,
?6 ZWECXVERBAET.IOE

a9

":
3A
34

274
278

745

11
11

67?
67.

109
111

276
280

505

662
662

123
r23

, 785
785

7A1

261

59
60

5a
62
63
6a

65
66
67
6A

261

1 266
. 266

761
76.

113
113

77 OARUNTEN GEBUEHREN
7S STAAT
79 GEMEINDEN/GV,
60 ZIIIECXVERBAENOE

ENTGEL TE

-44-

102
102

I

I

I
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FUER SOZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEIT

SCHAF TSGPUPPEN

Oni

SPORT ERHO LUNG

SOZ IALVER
S I CHERUTiG

L AE NDEF
ZU SAtrtvtE N

264
26Ä

LAF EFP EG
SOZ IALVER
S I CHERUNG ZUSAWE

I

I

I

I

LAENOER i
NILFo

I NR.

.1..

21
22
23
24

25
26
27
20

I]SGESAMT BUIIO

3O41 APBE]TSSCHUT2

LAF ERP I NSGESAIJT

.i
3042 NA fURK A TASTROPHE N

EUNO

2

294
291

421
Ä2a

Ä23
a23

405
ao5

t9

123
423

3C
30

-9

- 1!
- 12

6

I
I

73

s
I

13
14
15
i6
.7
18
13

I
9

26

421
421

a

:
?
2

15

29
30

32

t 5 33
15 34
-35
-36

26
,:_

6C
66

66

":

61
5a

t3
37
38
39
ao

i5 5a
-55
' 56

73
74

76

66

":
15
15

359

3Ä2
342

a7
17

357

30
a:

18
18

42
a3
44

45
a6
a7
/ta

49
50
61
52

37
56

60

61
62
63
6A

65
66
67
56

69
70
71
72

7
7

2

a

:
66
66

I

:

I

:
30,:

1a
t:

77
7A
79
a0
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEI{ OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

2, 1 I'IACH KOERPEF

MILL,

LFO
NR.

ART OER AUSGABEN / EINNA'IMEN

30a3 FOERoERUNG DEP VERTvTCEGENSBILOUNG

I NSGS SAMT BUND ERP

PERSONALAUSGABEN
SiAAT
GEMEITOEN/G\.
ZW:CK VERBAEADE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL
6 STAAT
7 GEME INOEN/GV.
E ZWSC(VERSAENCE

9 BEWIRTSCBACTUNG OER GRUI{DSTUECKE
1 O STAAT
1' GEMEINOEN/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

13 ÜEBRIGEP LAUFENOER SACBAUFWANO
1T STAAT
{5 GEMEITOEN/GV.
1 6 ZWECKVEREAENBE

1,-
l8
19
20

BAUMASSI{AHMEN
STAAT
GEME 

' 
NOEil /G\,.

ZWE CKVERBAENOE

21 ERwERe vON UNBEWEGLICHEM SACHVERIT4OEGEN
?2 STAÄT
23 GEMEINDEN/Gv.
2' ZWECKVERBAEflOE

25 ERWERB vOil BEWEGTICHET{ SACHVERIVEEGEN
26 STATT
27 GEME II{OEN/GV.
2S ZYJECKVERAAENOE

29
30
3r
32

EPWERB VON BEiEILIGUNGSN
S'TAA i
GE[4E I NOEN /GV.
ZWECKVgRBAENOE

33
3!
35
36

ZAHLUNGEN AN ANO
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERBAEilDE

V ERNlO E GE N

BEPE ICHE U.UEBR, ITIELT I 719
1 719

1 734
1 73C

1 719
1 ? 19

I 73C
1 730

! 730
1 73C

I 723
1 723

1 734
1 730

. 723
1 ?23

1 73O
1 ?30

3a

4C

TJhMITTELBARE AUS6A8EN
STAAi
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

A'
42
13
44

ZAHLUftGEN AN OEFEE{TLICHEN BEREICH
STAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

BRUTTOAUSGABEN
STAA T
GEMEINOEN/GV.
Z$'E CK VERBAENOE

, 2AHLUN6EI VON GLEICHER EBENE
STAA T

GEME I ilOEN /GV.
?WECX VERBAEI{OE

54

56

BEREIT{IGTE AUSGABEN
STAAT
GEUE INDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

XAP I TALRECHI{UIIG
STAAT
GEHE I ilOEI! /Gv.
ZI!'ECXVERBAENDE

./. ZAHLUNOEN VOil ANOERER EBENE
STAAT
GEMEITOEN/GV.
ZI!'ECKVERBAENOE

ilETTOAUSGABEil
STAAi
GEME I N9EN /GV.
ZWECKVERBAET{OE

74
75
76

UNMITTELBARE ETNI{AHMEN
STAAT
GEME TilOEN/GV.
2WECXVERBAENOE

77
?B
79
ao

{5
46
a1
48

49
50
5l
52

71
71

723

37
5A
59
60

51

61

65
66

6A

69
70
71
72

723

11-
11-

,1-
t1-

5

OARUNTER GEBUEHREN
STAAT
GEME I T{OEI{ /GV.
2WgCKVERBAENDE

ENTGE LIE

-46-

1 730
I 730

I sozraLvER lraeruoen
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I

5

11

11-

11
11
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:'



FUEF SO:IALE SICHEPUilC UNO FUEP GESUNOHEIT

SCHAF:SGRUP2EN

Oli

30'! SOftSTIGE SOZIALE ANGELEGENHEIYEA

SPOET, EPiOLUflG

lso?raLVERlr^E\cER | |
I slcHEruNsl zusaffi€Nl rNSGEsaMr I Builotttt
| 6 | 7 | I 12

36
f6

30{6 UESNIGE SO2tALE ANGELEGE§HE:TEN

z2
::::

INSGESIMI
i
I
I

I

AU NO LAF

3

ERP

a

LAF

3

EF'

aa3
.a5

ao9
.o9

353
353

r 8?6
t 62 5

76.
75.

r05
r05

669
469

115,,:

r 9f9
i s39

a59
459

850
450

r39
r 39

a6
45

239
239

a5
a5

.o9 36
36

r!a
t 5a

! 2t 4
I 21a

!3C
i30

r lr6
I tt6

239
e39

.o9

353
353

3?8
170

e?
g2

r 378
r 3?a

r o62
! 062

76.
76.

t 5.
15.

?59
259

ro:
r05

2 08r
? oar

869
c69

1 21a
t tt,'

859
aa:

86C
aa:

t30
130

a6
a5

239
,a:

239
,11

025
o2:

62
62

o
o

oa5
oa52

2i
z1

oo
oo

939
939

91
97

97
97

I

oaa
o8.

98
96

! 45
ra5

939

"a:

800
a":

r39
r 39

o84
oc.

98
9S

f,99
9

-47-

E23

"":

r97
r 97

623
923

197
t97
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2 AUSGABEN UNO ETNNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

LFC,
hQ,

I NSGESAMT BUN O

2,1 NACH KOERPEP

MILL.

LAE N OEQ
ZU SALTVIE N

19 356
3 534

1E 060
763

72
620

aoo
69

721
10

I 994
1 5Ag
6 990

419

3 !35
469

2 445
12.

133
all
313

1 218
267

, 899
52

3A 501
a 745

2A 339
1 376

5 247
3 390
1 6t7

s

a3 744
12 1?6
30 186
r 385

i
I
I

..1

43
43

EPc
SOZ I ALVEP
S I CHERUNGART OER AUSGABEN / EII{NAHMSN

4OO. 6ESUNDHElr, SPORr UNo ERHOLUNG

6

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEINDEN/G\.
. ZWECKVERBAENDE

5 UNTERHALTUNG VON UI{8EWEGL. VERrcEGEN
6 STAÄT

" GEM' INOEN/GV.g ZWECKVERBAENDE

l9 399

15 050
763

69e

624

9 BEYJIRTSCdAFTUNG OER GRTJNDSTUECKE
STAAT
G=MEINOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

402
71

7?1
10

13 UEBRiGER LAUFENOER SACAAUFWANO
14 STAAT
15 GEM€INOEN/GV.
1 6 ZWECKVERBAENOE

I 108
1 704
6 990

419

19
2C

BAUMASSNAHIi]EN
STAAT
GEME IfoOEN/Gr'.
ZWE C(VERBAENDE

3 437
471

2 d15
121

21
22
23
24

29
30
3.
3Z

43

EPWERB vON U{BEW€61 I CHEM SACHVERII4OEGEIi
STAAT
GEME I NDEN,'GV.
ZWECXVERBAEI{DE

ERY'ERE VOT BETETL!GUNGEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAE NCE

ZAHLUilGEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
STAA T

GEMS t NOEN /G! .
ZWECK VERBAENOE

433
111

25 ERWERB VON BEWEGLICHEM SACHVEP{IPEGEtr
26 STAAT
27 GEMEINOEN/GV.
28 zWECKVEFIBAENOE

33 ZAHLUNGEN AN ANO. EEREICHE U.UEBR, WELT
3I STAAT
3: GEMEINOEN/GV,
36 ZWECKVERBAENO€

37 UTMiTTELBARE AUSGABEN
38 STAAT
-?9 GEME I NOEI{/GV.
4C ZWECXVERBAENDE

45 ERUTTOAUSGABEN
.6 STAAT
A1 GEME I NDEN /GV.
48 zWECXVERBAENOE

. 2AHLUNGEil VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I NDEN,/Gv.
ZWEC(VERBAENDE

5 360
710
7A6

1

BEREINTGTE AUSGABEil
STAAT
GEMEINDEN/GV.
zWECK VERBAE NOE

40 019
13 09a
29.OO
1 385

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEil/GV.
ZWECX VERBAENOE

a 506
6 245
5 27A

18Ä

/. ZAHLUNG€N VON ANOEREP EBENE
STAAT
GEME I NDEN /GV.
2WECKVERBAENOE

950
2 646

264

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
STAA T
GEME INOEN/GV,
ZS'ECXVERBAEI{OE

40 019
12 1aB
26 754
1 117

?3
7Ä
75
76

UNMITTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

25 386
Ä 372

19 822
I 194

22 829
3 472

17 A63
r o95

t10
110

?

232
281
899

52

54
1

399
560
a3a

1

54
1

u:

510
67.
s3s

1

3
?

167

39 552
9 6Ä7

2a 339
1 376

495 167
157

50a
50e

45 3AO
13 80A
30 186
I 385

954

"u:
676
674

958
67.
671

716
716

241
2a1

674
674

153

722
722

63
a:

49
50
5{
5?

53
54
55
56

57
58

60

61
62
63
6A

65
66
61
68

417
961
8r7

I

31 513
6 453

21 122
1 201

940
607
786

1

38 AO8
11 569
29 100
1 3A5

31 032
6 169

24 12?
1 201

776
40,
274
181

266
499

2 516
254

3A 541
10 670
26 754
1 117

25 2A1
Ä 226.9 a22
1 194

52
52

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
7B STAAT
79 GEMEINOEN/GV.
80 ZWECKVERBAENDE

-48-

956
956

142
142

22 429
3 872

17 463
1 095

I

I

I

I

i
I
I

I 2
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EPP EG

.OO2 EIIIRICHTUNGEN UND MASSNAHMEN D, G€SUNOHEITSWESENS

'UEF 
SO:IALE SICHERUNG UNO FUER GESUiJOHEIT

SCHAFTSGRUFPEI\

1L 615
3 189

12 6A0
741

2C
6

8c1
31?
332

96

17a
62

111
i

SPOFT, ERHOLUNG

SOZIALVER
S I CHERUNG

L AE NDER
ZUSAWEN

16 610
3 184

12 6A0
745

633
24C
3A5

3

I N SGE SAMA BUN O LAF

4OO3 GESUNDHE I TSBEHOEROEN

ERF

1a

633
216
345

?2
6

13

11
2

to

I
?

:

20 €5
26
61-a

21
22

2a

11 23
226

10 2i
-28

7', a1
52 42
913
-aa

a9
50
51
62

32 61

^E 
62

19 ß3
-6t

52 73
16 74
34 75
- 76

36 77
12 78
26 79

'60

23
23

50
22

232
aa3
378
4rc

039
205
7S3

5C

377
1ga
182

I

1

49
?2
27

a 209
1 420
6 378

alo

aoo
373
332

96

17 4

1il
1

o39
205
783

35
1

33

229
a 10

13 11
- 12

70 13
20 aa
50 15
- 16

12 17
7 18

840 46
3a6 46
191 a7

348

769 53
3a6 54
4A5 55

3 56

738 57
328 58
ia66 59

360

70
20
u:

12

5

E
1

6

30

21
a

35 116
ro 555
23 253
1 306

ra9
119

.505
G17
679

30 611
I 939

22 57a
.308

149
1a9

25 491
5 ao2

r9 352
I 159

2 2.57
2 071

162
1

767
346
485

3

71

34 967
10 ao6
23 253
r 308

a40
345
491

2a,:

49
a9

,:
?

769
264
a82

3

'29
-30

-32

10 33. 3t

'36
a69 37
zAa 38
462 39

3.0

342
/t96
541
30!

775
059
712

3

4
3
I

30 192
7 347

21 5al
1 304

a 775
3 059
1 712

3

e 469
605
679

5 121
4 437
3 212

ta9

a2a
2 170

21i

30 611
I 111

20 40.
r 096

24 .O9
1 12a

18 810
I r75

t"5
1r5

35

30 49a
9 601

22 5?.
r 308

25 404
5 296

19 362
1 159

735
324
a66

3

5 090
4 505
3 212

149

32
18
19

36
439
170
211

30 462
a 962

20 404
r 096

767
346
421-

24 109
t 123

aa 410
I a75

52
,16

34

22 251
3 811

a7 354
1 062

263
-5C

6. 67
it 5a

6A
I

69
70
71
72

767
316
121

22 251
3 811

17 358
1 082

3A
12
26

149
rt9

-49-
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2 AUSGASEN UNO EINNAHMEN OEP OEFFET,JTLTCHEN HAUSHALTE

ART OER ÄUSGABEfo / EINiIAPME'!

4OO' TRANXENHASL'SEP

ZAHLUftGEIt AN ANO. BERS:CHE I,,UEBR. WELT
STAAT
GEME : NCEfo /G! .
ZWE C(VERBAENOE

21
22
23
z1

ERW=RB VCN UtrSEWEG!ICHEM SACHVER$OEGEN
SiAAi
GSME I NOEI /GV.
zWECX VERBAENOE

25 ERWERE vOil BEWEGLICHEM SACHVERi{OEGEN
26 STAAT
27 GEMEINOEN/GV.
2A ZWEC(VERBAEilOE

2! ERWERB VCfo BETEILIGJNGEN
3C SiAAT
31 GEME:NOEN/GV,
32 ZWECKVERBAENOE

34

36

LFO

!i
12
4?

I ilSGESAMT BUNC ERF
i

EG I

I

Jt

SOZ IALVER
S I ChERUIIG

LAENOER
ZUSAT''T'lEfo

2.1 NACH KOERPER

MILL,

15 329

1. 961
739

72a
311

96

^?o
62

108
1

992
1AO

5C

7

PEFISONALAUSGABE N

STAAT
GEME I NOEIr /Gv.
ZWEC( VERBAENOE

5 UNTEFHALTUNG VOA UNBEw:GL. VEPI.0EGE'\
6 STÄAT
7 GEMS INOEN/GV,
5 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIR]SCHAFTUNG DER GRUNOSTUECKE
10 STAAT
.. GEMEIN!}EN/GV.
1? ZWEC(VERSAENOE

13 UEBPIGEP LAUF€NDEP SACHAUFWAND
1 4 STAAT
1 5 GEME INoEN/Gv.
1 6 ZWECXVEFBAENOE

7 972
r 300
6 263

40e
.7 BAUMASSTTAHMEN
,8 3TAA'r9 GEME INOEN/GV.
20 zWECXVERBAENOE

2 630
11 96i

7-r9

7
1

6

9?2
300

40s

725
311
31€
95

170
62

104
1

992
180
162

o5a
997

I

34
1,:

25,:

25 28 269
5 156

2C 51A
1 295

34

o32
972

60
1

4 628
2 937
1 688

3

890
344
161
148

32 A96
I 394

22 206
I 296

. 353
605
653

26 s45
a 789

21 553
1 294

23 655
a a10

1a 393
1 150

37
38
39

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/Gv.
ZWECXVERBAENOE

28 295
6 Ä82

20 5r8
r 295

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHETi SEREiCH
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECK VEFBAENOE

4 628
2 937
1 688

3

45 ARLJ'IOAIJSGABEN
46 STAAT
17 GEME I NDEil /GV.
ÄE ZWECKVERBAENOE

3? 9?3
I {19

22 206
1 298

49
50

5?

. ZAHLUNoEII VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECK VEREAENOE

a 373
613
653

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEMEINoEN/Gv.
56 ZWECKVERBAENCE

2A 550
a ao6

21 553
1 294

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEMS I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

23 643
4 139

1A 393
1 150

XAP I TALPECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN/GV .
ZWECXVERBAENOE

57
56

5o

61
62

64

65
56
61
68

907
367
161
144

2a
25

e5
25

22
22

25

. ZAHLUI']G€N VON ANOEREP EBENE
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

427
2 075

69
70
?1
72

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAEIIOE

28 550
7 97A

19 {78
1 093

73
?4
75
76

UNMITTELBARE ETIINAHMEN
STAAT
GEME I NOEN /6V,
2WECXVERBAENDE

23 675
4 005

la a99
.1?2

21 A91
3 ?17

17 093
, 060

205

20
435

2 473
205

23 676
4 005

18 !99
1 172

2A 525
7 951

19 47A
1 093

77 DARUNTER GEBUEHREN. ENTGELTE
79 STAAT
79 GEMEINDEN/GV.
AC ZII'ECKVERBAENOE

-50-

21 891
3 717

17 093
I oao

I
I

I

I

7
1



FUER SO2IALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEIT. SPORT. EPHOLUNG

SChAF TSGRUPPEN

DM

SOZIALVER
S I CCERUNG : U SAi,lt4E N

NDERLAE ll
ItNSGESAM'l BUNDtl
1...1 . ..1 :
.oo5 soNST I GES

ENFI NSGESAMT Epp

4OO5 MASSNAHMEN 95§ GESUNOHEITSSJESENg

EG

2C

65?
314

647
309
335

2C
11

6

64
56

a

35
2Ä

209
96

113

i48
600
542

5

75
59

3
A

5
5
7
e

3A
a:

40
o:

40
a:

23
23

10
11

184
122

65
2

za
11

272
158
113

234
691
512

5

1 313
750

6

1 ?55
74C
536

6

o9c
612
503

6

155
134

33

746
505

3

3Sr
{o1
274

3

013
523
603

6

163
13!

33

r64
656
505

3

381
,t or.
278

3

22
22

166
99
65

2

r3
14
15
,5

1i
16
19

2'!
21

z9
30
3l
32

6A
56
I

25
?6

?4

63

":

9t

223
559

6

32
32

33
a:

33
33

33

l3

33
3t
35
36

37
3A

ao

Ä1
42
a3
1A

a5
a6
A?
4B

a9
50
5t
62

54

56

58
59
60

61
62

6A

65
6C
67
6a

a5
59
.5

4o
o:9.

91

13

31

7
7

59
3

16

177
659
536

6

91
,r--

9o,:

7

2i

33

":
4C
o?

91
91

17
17

4
4

31

1
7

69
70
71
72

73
7t
73
7e,

?7
7A
79
po

8i
240

1

32?
al

240
I
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ARl OEP AUSGABEN EINNAHMEN

4OO" SPORT U\C ERHOIUNG

I N SGE SAM] BU ND

3

2 AUSGABEN UNO =INNAHI'EN OER OEFFEI!TLICIIEN HAUSHALTE

2.1 NACH KOEEPER

ulLL' '

EG
SOZ I ALVER
S I CHERUNG

I LAENoER
ERP ZU SAI'IvlE N

7

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEINOEN/GV.
4 ZWECKVEFSAENOE

5 UNTEQiALTUNG VON UNSEWEG.
6 STAAT
7 GEME I NOEN /GV.
8 ZWECXVERBAENOE

LFO

!5
46
11
48

63'

17

676
65

4

Ä

A

606

633
231
379

17

745

69.
10

6a

V ERP}f, E GE N

BEWIRTSCHAEYUNG DER GRUNDSTUECKE
STAAT
GEME I NOETI/Gv.
ZWSCKVEEBAENO9

7 46
42

694
10

UEBR;GEF LAUFENDER SACHAUFWANO
STAAT
GEME I NOEN /Gv.
ZWE CKvERBAENDE

674
5a

612
a

1 ' EAUMASSNAHMEN
1 B STAAT
19 GEMEINOEN/'GV.
20 Z$'ECKV€RBAENDE

627
sa

25

r3

15
16

ARUTTOAUS6A8EN
STAAT
GEME I NOEN/Gv.
ZWEC(VERBAENOE

49
50

5?

. ZAHLUNGEN VON GLEICHEF EBEN€
STAA T
GEME I NOEN/GV .
ZWECKVERBAEIiOE

5a

56

STAA-
GEME I NOEN /GV.
ZWE CKVERBÄENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAI
GEME INOEN/GV,
2WECX VERBAENOE

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAEilOE

/. ZAHLUNGEN VON ANDERER EBETIE
STAA T
GEMETI{OEN/GV.
ZWECKVEREAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
STAA T
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

?A
7a
76

UNMITTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEi'EINOEil/GV.
ZWECKVERBAENOE

672
5i

e12
6

24 ERWERE VON UI{EEWEGLICHEM SACHVERI,bEGEN
22 STAAT
23 GEMFINOEN/GV.
21 ZWECXVERBAENOE

52
?o2 202

627
a8

513
25

123
6

115
2

52

2.-
26
27
2A

ERWEFB VON BEWEGL ICHEM SACHVERI.t)EGEN
STAA-
GFME I NOEN /G! ,
ZWE C( VEREAE NOE

124
6

115
2

29
3C
31
32

EFWERA VON BETEiLIGÜNGEN
STAAT
GEUE IIJOEN/GV.
ZWECXVEPBAENDE

33 zAHLUNGSN AIT AND. BEREICHE U.UEBR. WELT
34 STAAT
35 GEMEINDEN/'G\.
36 ZWECKVERBAENOE

37 UNMiI;ELBARE AU56A9EN
38 STAAT
3S GEMEINOEII/GV.
40 ZWECXVERBAENOE

109
453
au:

54
54

872
oo2
795

72

687
t7

107
1

566
195
d26

77

20

1 056
40c
656

7 Al l
9.1

6 79A
72

216
135

20

?o

469

107

69a

4I ZAHLUNGEN Ail OEFFENTLICHEN BEREICH
42 STAAi
43 GEMEINDEIT/GV.
44 ZWECKVERBAENOE

3A?
241
135

5

6'!

'l
25
a:

a
1

a
1

6

253
2Ä3
933

7g

67
57

7A

57
58
59
6o

61

63
64

65
66
67
6a

5 290
5Aa

4 760
12

2 276
504

2 066

476
56

534
17

504

5 378
521

'I 760
12

214
e,'

476
55

062
52

012
19

320

7
1

6

2

a6

":

61

"...

2a
25

157
826

77

530
2 066

35

4AO
109
350

21

7 566
r 195
6 350

21

oa3

o12
19

17
7A
79
80

OARUNTEF GEBUEHREN, ENTGELTE
STAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECF VERBAENOE

-52-
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534
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504
13

I

I

I

I

i
I

I

I

2o



FUER SOZIALE SICHERUNG UNO FUER GESUNOHEIT, SPORT. ERHOLUNG

SCHAF TSGRUPPEN

OM

BUNO
i
I

I

I

BUND1 NSGESAMT LAE

3

ERP

-.-" 
i.;;;;.;;;EG I s: ccsnutc
I

_: _.1.. :...,.

LAENOEF I

ZUSAI'T.{EN I I NSGESAM'
I

.1..,.1 i..".
EPF

soz IALvER I LAENoEP
s r cHERUNG I ztJsAidrtE N

I'6 11
LFO
NR.

4OOA PAR(. UNO GARTESAIILAGEN 4OO9 BADEANSTALTEN

., 41Ä
118

^ 266

272
46

22t

147
20

a37

266

6Ä6
3a

601
a

399
15

366
a

6t6
31

607
a

I

3

5
6
7
6

6A
13

Ä8
?24

58
!3

154

155

24',

276

16

19

19

3A9 9
r5 10

365 11
B 12

158

155
2

?81
2

276

aee 37
6A 38

794 39
27 1O

20
137

2 51C
3?6

2 13.

2 519
375

2 143

13

l5
16

278 11
13 18

?59 19

16 23
-24

19 25
-26

19 27
-28

3

302 302
51

250

27A
13

253
5

76

5
o:

16

,:

60
9

a,,ol

51,:
63

5
o:

t:

t:

60

51

229
'3C
231-32

ro1 33
7 34

94 35-36

10"
1

94

2 510
376

2 134

aaa
6A

791
27

36

B9

24

36

92Ä
6A

a29
2i

9

11'l
aa
97

20
1

19

36 41
-42

36 a3
-aa

924 45
aB a6

a29 .7
21 18

8{1 53
68 54

aos 55
27 56

560 57
55 58

503 59
2.60

291 61
13 52

302 63
664

565
-66

46 57
!9 66

2 519
376

2 143

I

173

a

165

345
375
135

1 866
271

1 715

479
t o4
120

24

a9
6o
51
52

2 345
375

1 969

111
a4

463
376

635
68

605
27

1 981
27.

1 715

55A
55

503
21

a83
10{
420

27A
13

302
6

,t:

165 46
a9

2 3{5
375

1 969

835
6a

I

674
1^

a

635 69
68 70

750 71
472

20
I

19

ä7 4 73
14 74

551 75
9 75

-53-

405
a2

346
7

405 7?
12 7A

366 79
7aO

i
I
I

I

2
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2 AUSGAEEN UND EINNAHMEN OER OEFFENTLTCHET'/ HAUSHALTE

2,1 NACH (OEFPEFI

I\4ILL.

LFO
NR.

.O1 O SOORTSTAE'TTEN

12

BEWIRTSCHAFTUfiG OER GRUNCSTUECKE
STAAT
GEME INNEN/GV.
Z'JECKVEPBAE NDE

EG
SO Z I ALVER
S I CHERUNG

LAENOER
ZU SAlvlüE N

375
2A

347

2^a
a6

196

.3
241

5
63

494
23

870

APT OEP AUSGAAEN / EINNAHMEN INSGESAMT ERP

OERSONA LAUSGABEN

GEM: INOEN/G!.
ZWECK VERBAENDE

5 UI{TERHA-TUI!G VCN UNEEWEG-
5 STAA]
7 GEME I NOE\ /G\'.
8 ZWECKVERtsAENDE

VERMCEGEN

37S
2e

347

214
16

194

274
13

257
1

90

":

21
22
23
2A

13 LEBRIGEQ LAUFENCER SACHAUFWANO
1 4 STAAT
15 GEMEINOEN/GI.
1 6 ZWECKVERBAENOE

1 ' AAUMASSNAHMEN
18 STAAT
I9 GEMEINOEN/GV.
20 ZYJECKVERBAENOE

ERWERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERMOEGEN
STAAT
GEME ]ru3EN/'GV.
ZWE C( VERBAE NOE

25 ERWERB VON BEWEGLICHEM S CHVERI€EGEN
26 S?AAT
21 GEI4E I NCEN i'Gv.
A8 ZWECKVERBAENOE

29
30

32

ERWERA VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GENE IilOEtJ,/GV.
ZWECX VEPgAENDE

33 ZAHLUilGEN AN AilO, BEREICHE U,UEBR. wELr
34 STAAT
35 GEMEINDEN/GV.
36 ZWECXVERAAENOE

37
3a
39
40

UilMI TTELBAFIE AlSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV,
ZWECX VERBAENDE

4T ZAHLUNGEil AN OEFEEilTLICHEA BEREICH
12 STAAT
43 GEMEINOEil/G!.
44 ZWECXVERBAENOE

45
46
47
48

BRUTTOAUSGAEET
STAAT
6EME I NDEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

49
50

52

. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
STAA T
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEMEINOEN/GV.
56 ZWECKVERBAENOE

57
5a
59
60

65

67
6B

LAUFEf'iOE RECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV.
zWECKVERBAENDE

. ZAHLUNGEN VON ANOERER EBENE
SiAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWEC(VERBAENOE

64
62
63
6t

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWECI(VEFIBAENOE

UNITIITTELBAFE EINiIAHMEN
STAAT
GEMEINDEfTI/GV.
ZWECXVERBAgfIOE

170
157

13

2 11O
245

4 863
?

231
217

1A

2 342
t62

1 877
3

934
6a

682
a

294
46
E2

2 048
116

a 814
3

1 109
3.8
933

1

894
23

a70

62

61

1

3!

183

1

51

230

9a5

aB2

15'

206
192

14

317
137
871

35
1

3l

2 .1C
245

1 863
2

25

25
2a

25
25

2E

25

"7

2 081
437
814

68

1 1Äa
369
933

I

6A
a6

183
2

2 045
416

1 631
1

227
16

210

o23
391
631

1

2?7
16

210

?o

":

73
7A
?5
?6

77
7B
79
ao

57

DARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTS
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZIt'EC(VERBAENOE

-54-
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FUER SOZIALE SICHERUNG UND FUER GESUNOHEIT, SPORT, ERHOLUNG

SCHAF TSGRUPPETi

OM

BUNO LAF ERP LAF ECP EG: NSGESA[17

101 1

15

11

40T2 SONSTIGSSFOEROECUNG OES SPORTS

;..
102

s9
a

2A
2

1622

4 9A

I

26
2

6
7

9
10

122

106
23
84

106

8a

11
A

32
5

114

10

39 13
1 1{

32 15
5 16

139 r7
1 18

119 19
19 2C

51 21
-22

a6 ?3
5 2.

25
26
27
28

139
1

119
19

a6

29
30
31
32

726
264
t61

927
287
640

1

984
288
695

1

56

5a
54

67.
210
464

673
233
6ao

E1
17
3A

a37
27

368
a3

.B
22
21

967
2AA
693

1

744
?74
169

223
10

?23

967
288
679

915
23A
693

I

592
22t
469

223
r0

223

234
579

75
6

69

37.,
a8

37a
17

t 84
a5

191
19

1d7

167
2B

371
48

311
12

51
17
a:

28 65
166

6? 6?
35 6A

364 69
a1 7A

311 7t
12 72

5a
o:

33
34

36

430 37
19 3a

366 39
43 AO

AB 
',122 12

21 43
5 aa

17A 15
41 45

389 a7
a7 aB

391 53
41 3A

37A 55
47 56

5a
54

57
1

36

930
234
695

1

4A5
il9

369
A7

a6 /49
-50

lo 5r
132

a92 61
33 62

1A7 63
2e 6a

95 73
2 74

a4 76
976

3a 77
- 7A

?9 79
500

I
a

54
54

7
7

200 57
a5a

191 59
rs 50

67

54
54

a
I

?3
6

":

96
2

64
9

2;
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2 luscleEx uio E tiilra'ct oEe oEFFEx?:, lctaci Hru3uL?E ;uce tor trLE sro{crurc wo .ute oGSJrio{€ tr. seolr. EB.oLLqS

2.t mo. xocepcR gorlrt3cPuF9Er

ItLt. oa

IPT CEQ AUS^AEEIT / EIiINAHMEN liisGEsrMi BUNC L&; ERP
SO2tALVEP
S I CHEFUXG

L AEtEgP
2USAA/HE T

aot3 QEtTHAL?UiiG VCi LuFl ftASSEe uilO EROE u.oG!

LFO
nE.

i
I
I

.t

PEPSOITALAUSGABE tr
staal
GET,IE I]IOEß/GV.
ITVEC(VERBAEI{OE

5 UITEPHILTUtrG VOI! UNAEWEGL
6 STAET
7 6EI{E INOEN/GV.
A 2ü'ECKVERBAEilOE

1e7
117

?o2
202

ro
ro

13

912
912

5aa
5.A

167
16?

r 349
r 349

161
167

506
508

3a
3.

67a

tt3
r13

! !8
r i8

498
a9a

r15
115

613
6r 3

612
512

246
246

366
366

r3
t3

599
599

VERTIDE GEN

9 EEWIRTSCHAFTUI{G OER GPUTOSTUECXE
IO STIAT
1 t GEME IXOET/GV.
12 ZWECXVERgAENDE

13 UEBRIGEP LAUFEIIOEF SACHAUFWAXO
1 ' STAAT
I5 6ET{EITOEfl/G!.
I 5 ZWEC(VERBAEt{O€

BAUUASSNAHMET
S TAAT
6Ei4€ INOeft/cv.
zrEc(v6R9AEnOE

21 ERTEFB VON UiIBEWEGLICHEU SACHVEPi/DEGEN
22 STAAT
23 GEIE TilOEil/GV.
2' 2ü,ECXVERB^EilOE

25 ERWERB VOT BEWEGLICHEM SACHVEPiOEGEN
26 STAAT
27 GE'€ I NOEil /GV.
2A ZWEC(VEFBAEilOE

?9
3C
3r
32

EPI!'EFB VOÄ BETE IL IGUITGEN
STAA'
6Er'€ I HoEt/Gv.
Z*EC(YEFBAEilOE

33 ZAHIUXGEiT ^T  trO. BEEE'CHE U,UEBR. WEL'I
3l sTAAr
35 GEME tilOEtr/GV.
36 ZwECxVEREAEi{OE

a5
46
a7
a8

BRUTTOAIJSGAgEI
STAAT
GEME I I{OEil /6V.
zWECX VERBAE NOE

a9
50

52

. 2AHLUI{GET VOtr GLETCHER EBEilE
STA  Y

GErrE It{OEt/cv.
ZWECX VERBAEilOE

53
5a
55
56

BEREINIGTE AUSGABEN
SIAA T
6EME : trOEN /GV.
ZWE C( VERBAENOE

LAUFENOE PECHNUTG
STAAT
6EME IilOEil/Gv.
ZWECX VEREAENOE

KA9 I TALRECHNUXG
STAAI
GEME II{OEil/GV.
zWECXVgREAENOE

/. Z HLUIiGEN VOil AilOERER EBENE
STAAT
GEflE I TOEI! /GV.
ZWECX VERBAENOE

69 ilETTOAUSGABEN
7O STAAT
7' GETE IflDEN/GV.
72 ZWEC(VEREAEßOE

73 UTMITTELEARE E ITilAHiIEN
7' STAAT
75 GEfiE tilDEil/G!.
76 zY'ECKVERBA€TOE

6ra
6a

2
a
a

17
ia
19
20

57

96

70,:

37
3A
39
ao

12
a3
aa

UiüITTELS RE AUSGABEN
STAAT
cEu€ t NoEfr /Gv.
Zü'ECXVERBAENOE

ZAHLUilGEN ATi OEFFETTLICHEI BEREICF
STAAT
GEUE I TDE N,/GV.
ZWECX VERBAETOE

66a*:

3A

":
6C1

oro
oro

722
,11

671
51r

168
46

1 842
1 96.

422
722

571
671

732
76t

541
541

1 110
I 201

181
181

661

122
153
,53

671

58
'59
60

51
52
63
5l

65
6C
67
6A

1 412
1 Aaz

521
521

195
195

50
50

77 OARI,'XTER GEBUEHREI ETTGELTE
78 STAAT
79 GEME I NO€T /G! .
60 ZWECXVERBAEIOE

-56-
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721

1a2
at2
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2 AUSGABEI{ Ui{O EIlrI{AHi{EI{ OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUEP EILrlJN6, WISSSEiSCHAFT UNO (ULTUP

2.I AUFGAEEIBEREICHE NACX (OEPPEPSCXAFTSGRUPPEX

MILL. Oail

I
LFOI
NF. I

I
I

ART OEF AUSGAEETJ / EIXNAHMEII

201 6 HOCHSCHULXL lNil(Er{

I suNo. LAF. I
r xs6Es^MT I EPP - sOr{OEP. I

lvERr,o€6E,{ |

I

I
Il-
t.

LAET{OEP

PEFSONALAUSGABST
ST AT
GEME INOEX/GV.
ZWECXVEROAENO€

6 {36
5 438

t UNT8PHILTUI{G VOli UNEEWEGL. VERiOEE
a 3TIAT
, CEME I I{OEII/GY.
C IWECI(VEFB EilOE

9 EEIIINT3CHAFIUXG OCN GNUNOS?UECTEro 3rA^?
t r GErrrE tr{oEx/cv.
t: ZWECTVEPEAETDE

I3 UE9RtGEN LAUFE'{OEF 3^CXAUFüANCta SrlAY
t ! GE,{E rroEn/Gv.
t 5 ls,EcrvEngAEt{OE

I aaa
3 at6

17 aluil Str{ HlrEiltl SraA?
t3 GErrE r{oEr{/6v.
20 I9'ECXVERBAENDC

746
76a

2t ERTERE VOt{ uneEwEGLtcxEü slcxvEpr4,
22 3tllT
e3 6EäEU{OEil/GV.
z. lwscxvERalEiloE

26 EnrYEtE VOI{ SEIIEGLICHEM SACHVERi.OEG2a StAr?
27 CEIiE tXOE|{/cv.
2a zWEGI(VEFBAEIOE

at2
at:

to lot
ro 302

L UFENOE RECX'{UilG
srAA t
GErnE tiloEil/GV.
ZWECKVEN9AEilOE

c atc
E A7a

TAP I TALNECHXUN6
srAAr
cEM€ tiloEt{/Gv.
twEcxvEnoAEiloc

35 ./. ZAHLUiBEN VO'I A]IOEFER EAEilE
63 STlAt
6, GEITIE lt{OEN,/Gv.
6E IWECXVEREAENOE

69 ßETTOAUSGABE'I
70 STAAT
71 GEr'tE INOEN.',cV.
72 2w€CxVEREIENOE

a9
3A
3r
a2

EPWEFE VOT EE'EtLtGIJI{GEIT
s tAlt
oEi4E I XOtil/Gv.
IWECXVEPBAgNOE

3l !^HLUNGET ^r lr{0, AEREICXE u.uEoR3. STAAI
,t 6Ei/€ lr{OE]r/Cv.
f3 2$,ECxVEnSAEr{OE

to,:

37 Uriiilt?ELaAnE 
^U3G^AE,{30 sraat

39 GEr,tE lNOE,I/cV..O INECXVERBAE'{OE

llxLU]{GEr{ l]{ OEF'Eltll tCxErr EEn€ !Ct{
stllt
GE'{E ITOEil/GV.
IWECXVEFB ENO€

206*:

722
722

at
a2
a3
aa

a5
a6
a7
a0

EEUYIO USO AEN
STllt
GEME txOEl{/6v.
,wEcxvEFglExoE
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"o:
202

1

ao:

200

:
2

77
3,:

77
3,:

90
12
7A

116
1r5

1t5
r15

Ä2,: 106
106

06
o6

12
42

57
5S
59
6o

61
62
63
64

65
66
C7
6A

244
19

232

ur]
573

:
,:

239
20

,,?

1

:

15;

90
12
7A

31 42
o:

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZWECXVERSAENOE

./. ZAHL.VON ANOERER EEENE
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

69 TIETTOAUS6A8EN
70 STAAT
71 GEME INDEN/GV.
?2 ZWECXVERBAENOE

74
75
76

UNMTTTELBARE E INNAHT,IEN
STAA T
GEME INOEI'I /GV.
I$IE CK V ER B AE NOE

75

,1

,o:
ao:

i
2

,":
199

1

,:
13

2

5

77 OARUiITER GEBUEHREN, ENTGELTE
7O STAAT
79 GEMETNOEN/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

ou:

oo:

-61-

69
r2
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1
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2 AUSGABEN UNO EIIII{AHMEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALI,E FUE? sozIALE sICHERURG, GESUIJoHEiT sPoRT ERHoLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MI LL. OM

LF O
NR.

lscHLEsyl. INTEDER-
OER AUSGABEN / EINNAHMEI1 IHOLSTEINISACHSENttI r lz

3OO5 JUGENDAEM-EE

ART
NORORH
WEST -
FALEN

HESSEN BAYERN
RHE IN
LANO-
PEA!Z

BAOEN
YVTTBG SAAR L AND H AIYEUR G BREMEN

BERL I N
(wEsr )

10 11

PERSONA L AUSGABEN
STAAT
GEMEINOEIi,/GV.
ZWECX VERBAENOE

5 UNIERH. v. UNBEWEGL. vERt'tJEGEN
6 S'TAAi
7 GEMEINDEN/GV,
8 ZWECKVERBAENDE

10
1l

BEW]RTSCHAFT. O. GRUNOSIUECXE
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

13 UEBPIGEP LFD. SACHAUFWANO
1 2 STAAT
I 5 GEME INDEN/GV.
.6 ZWECKVEIBAENDE

1 7 BAUMASSNAHMEN
1 8 S]AAT
19 GEiIE INOEN/G!.
20 ZWECKVERBAENOE

21 ERIVERg V.UNB€WEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME tNOEtt,/Gv.
?4 ZWECXVERBAENOE

25 ERWERB V.BEWEGL,SACHVERI{OEG.
26 STAAT
27 GEMEINOEN/Gv.
2E ZWECXVERBAENOE

29
30
31
3?

ERy'}ERB voN BETETL TGUNGEN
STAAT
GEME INDEN/'trV.
ZI!'E CX VERBAE N CE

3A
35

zAHLUNGEN Aft ANO
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERBAETOE

z3
9S

3
50

2
a8

ul

51

116
5

109

125

,,?

"":
36a_

I

:

,?

20

tr:
118

1i7-

111

1 23-

123-

:

,a:
a":

121-

122

:
,n:
,,:

6

17

16

19

17

18
1

17

37
37

i35
135

13i
137

137
137

137
137

37
35
39
10

UNMIITELBARE AUSGABEN
S'AAT
6EMEINOET!/6v.
ZWECX VERBAEI!CE

5a

o:

41
42
43

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAA T
GEME INOEN/GV.
ZWECKVEREAEI'iOE

BERE I CHE

BEPE I CH

"r:
"r:

:
:

,":

:

aa:

"":
""]

:
15

"r1
"r1

:
3

6

6

61

61

4

56

57

2

1i

a1

1

1

, a:
,a:

I 27-

124

t9
1

18

r6
!

17

18
t

25,:

o1

97

,a:
133

a":
123

25

":3A

37
38
38

ta
t6
Ä7
1A

BRUTTOAUSBABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECX VERBAENOE

126

121

49

52

, ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECXVER9AEt.{DE

53 BEREINIGTE AUSGABEi/
54 STAAT
55 GEMEINOEN/GV.
56 ZWEC(VERBAET]OE

LAUFENCE RECHNUNG
STAAT
GEI4E I NOEN /GV.
ZWECK VENBAENOE

121
5

119

KAP t TA LRECHNUNG
STAA I
GEME INOEN/OV,
ZWECXVERBAENOE

ol

54
2

5a
2

53

125

r20

toc
4

96

3a,:

3A
a:

99

96

25

25
58

5o

61
62

6Ä

65
66
67
6A

a:
56

a11

127

69 I{ETTOAUSGABEN
7A STAAT
71 GEMEINOEN/GV.
7? ZWECKVERBAENDE

. ZÄHL,VON ANDERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZwECKVERBAENDE

73 UNMITTELBARE EIilNAHMEN
74 STAAT
75 6EMEINOEN/GV.
76 ZWECKVERBAENOE

6

49

17

9 :
o:

54

25,:3a
384

i
A

nr?

,,?

1

I

77 OARUNTER GEBUEHREN
7A STAAT
79 GEmEINOEN/'cV,
AO ZWECKVERBAEITJOE

ENTGELTE

116
5

111

-62-

137
137

5
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEI HAUSHALTE FUER SCZIALE SICHERUNG, GESUNOHEI], SPOPT, EFIHOLUNG

2,2 NACH LAENOERI{

MlLL. Olil '

PHEIN
LANÜ-
PFALZ

5

BAYERN SA AR LANO HAtvBURG BREMEIl
BERL I N

(V'/EST l
NR

26
26

HESSEN

6
67

11
11

PERSOI\A iAUSGABE{
STAA T
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VERBAEITOE

5 JNTERH. v.UNBEWEGL.vERMCEGEN
6 STAÄT
7 GEME INDEil/G!.
A ZWECKVERBAENOE

9 BEwIRTSCHAFT, O.GRUNDSTUECKE
10 s:aai
1 { GEME I NDEN /GV.
12 Z$IECKVERBAEIItrE

1? UEBRIGER LFD. SACHAUFWAN9
1 4 STAAT
15 GEMEINDEN/GV.
I6 ZWEC(VERBAENOE

1 7 BAUMASSNAHMEN
r 5 s;aar
19 GEMEINOEN/GV.
20 ZWECKVERBAENDE

2.

23
21

ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVEFfi.
ST AAT
GEME I I'IOEN/Gl'.
ZWECKVERBAENDE

25 ERWERB \.BEWEGL. SACHVERT'8E6,
26 STAA'i
27 GEMEINOEN/G!.
2B ZWEC(VERBAENOE

ERWERB VOII BETEILIGUNGEN
STAAT
GEME t NDEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

ZAHLUiJGEN AN ANO.
STA AT
GEME INOETJ/GV.
ZWECX VERBAENOE

3OO6 VERSOAGUNGSAEi'TAI

BERE I CHE

76
76

62
62

23
23

55
65

35
35

I
18

35
35

l2

7
1

2

2
2 IA

42
A?

13
13

21
24

6

29
3C
31
32

33
31
35
36

3? UNMITTETBARE AUSGABEN
3A STAA"
39 GEilEtNDEN/GV.
.O ZwECKVERBAENOE

t1
42
43
a1

ZAHiUNGEN Ail OEFFTL. EEREICq
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

45 BRUTTOAUSGABEil
46 STAAT
1? GEM€tI{OEN/G!.
48 ZWEC(VERBAENOE

:

B4

"i

B2,:

87
87

2

23
23

24
2A

90
,?

95
95

43
a3

2
?

45

'05

2B
a:

2ro
214

81
81

210
210-

117
117

t3
13

122
12?

13
13

13

116
116

13

ao
40

2

it9
50
51
32

. ZAHL.VOIT GLEICHEF EBENE
STAAT
SEME I NOEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

53 BERETNIGTE AUSGABEN
54 STAA'r
55 GEilEINOEN/GV.
56 ZWECKVERBAENOE

2A

'1-

26
2A

LAUFEI{OE RECHNUNG
STAAT
GEINE I NOEN /GV.
ZI!'EC(VERBAENOE

KAP I TALRECHNUTIG
STAÄ T
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

/. ZAHL.VOil AIiOERER EBENE
S TAAT
GEME t flOEN /GV.
ZU'ECKVERBAENOE

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZYUECKVERSAENDE

73
7a

76

UNilITTELEARE EIXXAffiEN
STAAT
GEME INOEN /GV,
ZWECKVERBAENDE

a5
87

210
210

204
20a

45
a:

a5
45

84

":

a3
a3

a:

94

":

22 24,:

24
2A

9 42
o:-

42
4Z

28
2B

58

60

61
62
63
6a

65
66
67
6A

69
70
71
72

64
a:

2
2

2a,:95
a3

":

4
4

45
o:

9
9

42
a2

7' OARUNTER GEBUEHREN
7g STAAT
79 6EME I NOEN,/GV.
80 ZWECXVERBAENDE

ENTGEI.TE

65
a5

204
204
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122
122
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,3
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2 AUSGABEN UNO gINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZlALE SICHERUNG, GESUNDHEIT, SPORT, ERHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

LFO
NR.

3OO7 LAS'ENAJSGLE:CHS(ERWA.-UNG

N I EDER.
SACHSEN

RHE I N.
LANO.
DFALZ

SCH L E SI{.
HOLSTE IN

IYII L L

I NoRoRH. - |

lwEsr- lHEssEN
lrrrel I

13lr

12

o:

31
20,:

BAOEN -
WTTB G.

I

I eaven
Ilz

33

3r

20
a?

2

52
19
34

LANSAAR HAIyE}UR G

BERL I N

lwEsT )

1O

3
7

I

3
2

2C

23
2

22

39
2

2e 43
33
1O

17
37
10

24
21STAAT

GEMEINDEN/GV.
2WE CX VERBAENO:

5 UNTERB. V'UNBEW=GL.VEPIV()EGEN
6 STAAT
, GEMEINO=fo/G!.
A :WECXVERBA€NOE

9 BEWIRTSCHAFT. O, GRUNOSTUECKE
I o sraaa
1 1 GEMSINOEN/G\.
12 zWECKVERtsAENOE

.3 UEBRIGEF LFD. SACHAUFWAND

.. STAAT
15 GEMETNDE\/GV.
1 6 ZWECXVERBAENCE

1,-
18

20

BAUMASSIIAHMEN
STAA'
GEMEINOEX/GV.
ZWECK VER9AENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL
22 STAAI
23 GEMEINOE[/Gv.
21 zWECXVERAAENOE

2

25 ERWERB V.BEWEGL.SACHVERIvOEG,
26 STAAT
27 GEMEINOEN/'Gv.
2E ZITECKVEFIAAENEE

?9 ERWERB VON BETEILIGUIYGEN
30 STAAT
3' GEMEINDEfr/GV.
32 ZWECKVERSAENOE

ZAHLUNGEft AN At{o, BEREICHE
STAA I
GEME I NDEN /GV .
ZWECXVERBAEITOE

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAA T
GEME I NOEN /GV.
zWECX VERBAENDE

25

23

A1
A?
43

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEME I NDEtl /GV.
ZWECKVERBAENOE

33
3A

36

37
36
39
4C

SÄCq! ERM.

BERE I Ci

61i
3
a

25

18

5

i3
12

I
I

11
11

5B
1B

2A
2A

2A
2^

5

2A

":

21
2A

45
46
A7
48

BFIUTTOAUSBABEN
STAA T
GEMEII{OEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

A4
15
2A

38
13,:

17
9

:
I

11
3

:
75
22
u:

54
55
56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWE CX VERBAENOE

12
22
11

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME II{OEN/GV.
ZUI'ECKVERBAENOE

42
22
11

?5

21

KAP I TALRECHNUI{G
SlAA T
GEME I NOEN /GV.
ZI!'E CK VERBAEilDE

/. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEMEIXOEN/GV.
Zü'ECKVERBAENOE

49
50

52

, ZAHL.VON GLEICHEI EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZI!'E CX VERBAE NOE

TIETTOAUSGABEN
STAA T
GEME I I{OEN /GV.
ZWECXVER9AENOE

11
3
a

73 UNMITTELBARE EINNAHiEil
74 STAAT
75 GEME TNOEN/6V.
7g ZIIECKVERBAENOE

?7
7A
79
ao

I
-o
a

I

I

11

11
3

:

25

23

25
15,:

18 34 13

2t
13
2Ä

1A

33
l9
'l

t9
1B
10

a9
a8
10

20

33 E
5A
59
60

51
62
63
61

65
56
67
6A

17

69
70
?1
72

25
15
9

25
.13

12

e

1

42
22
20

19
4a

:
5

24,:

OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
STAAT
GEME INOEI{/GV.
ZWECKVERBAENOE
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LFO
NR.

ART OEF AUSGABEN / EINNAHMEN

3OO6 WIEOER6UTMAC{UNGSBEHOEEOEN

2 AUSGABEN UNO EIilNAHMEN OEF OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT. SPORI ERHOLUNG

2.2 NACH LAENDERN

MI LL' OM

NORORB. -
WEST.
FALSN

..:....

RHE IN
LAND'
PFALZ

:,.

ERNBAY SAAR L AN O

6

BREMEN
i;;;. ;;.
I fwEsr I
I

1 I...
HAIt€UEI G

PERSONALAUSGABEN

GEMEINDEN/GV.
ZWE CX VERBAENDE

5 UNTERH,v,UNBEWEGL. VERI4OEGEN
5 9TAAT
7 GEMEINDEN/G!,
A ZWEC(VERBAENDE

9 BEWIRYSCHAFT.O.GRUNOSTUECKE
1 C STAßT
1 T GEME INOEN/GV.
12 ZWECXVERBAENOE

r3 UEBRIGER LFD. SACHAUFWAND
1 A STAAi
1 5 GEME INOEN/GV.
1 6 ZWECKVERBAEftOE

BAUMASSNAHMEN
s1 a!.r
GEME I NOEN /GV ,
ZWE CX VERBAE{OE

21 EPWERB V.UIgEWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEMEINOEN,/G!.
2A ZWECXVERBAENDE

25 ERS,EPB v.BEWEEL, SACHVEPIIoEG
26 STAAT
27 GEMEINOEN/GV.
2d ZIVECKVERBAEN9=

2E
30
31
32

ERWERE VON EETEILIGUNGEN
STAAT
GEME I NOEI!/GV.
ZWECX VERBAENOE

33 ZAHLUX6EN AN Af{0. EEEIE'CHE
34 STAAT
35 GEüE!ilNEN/GV.
35 ZWECKVERBAENDE

3A
39
40

UNM!TTELBARE AIJSGABEil
STAAT
GEi4EINOEN/GV.
ZWEC(VERBAENCE

al
12
43
t4

ZAhLUI{GEN AN OEFFTL. BEREICH
STA Af
GEME I NOEN/GV .
ZTI'ECX VERBAENOE

a5
46
Ä7
48

ERUTTOAUSGABEN
STAAT
GEMEIilOEII/GV.
ZWECKVERBAENOE

19
50
51
62

/. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAA T
GEME I NOEfr /GV '
ZWECKVERBAENOE

53 BEREIilIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEMEINOEN/GV.
56 ZVIECXvERBAENOE

LIUFENOE RECHNUNG
ST AAT
qEME t NOEN /GV '
ZI!'E CKVERBAE N OE

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECI(VERBAENDE

5
5

a
I

HESSEN

17
18
19
20

I
a

5
5

5

6
6

3
3

3
35I

3

:5

5

I
a

57
58

60

51
62
63
64

65
66
67
68

. ZAHL,VON ANOERER EBENE
STAAT
EEME I NOEN /GV.
ZT'ECXVEREAENOE

C9
70
71
72

I{ETTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
Zt!,E CKVERBAE NOE

73
7l
73
76

STAAT
cEuE t No€t{ /Gv.
ZWECXVERBAENOE

I
a

5
5

7

7

77
76

80

OARUNTER GEBUEHREII
STAAT
GEITEtNDEN/Gv.
ZWEC(VERBAENDE

EiIT6E L TE
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2 AUSGABEN UIIO ETNNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG GESUNO|IEIT, SPORT, ERHOLUNG

LFO
NR.

2.2 NACH LAENOEPN

-...Tlii: ?1. ...
aRr DER ausGAsEN / ETNNAHMEN lislliil;l!lEll:; l#:?:.''1,."=,^

I I IFAIEN II r 12 | 3 | c

LANO.
RHE

Y ERNBA
BERL IN
I WEST )

3CO9 SONS"IE€ 9E!OER!E{ Its BSREICH OER SOZIALEN SICHERUIG

1 PERSONALA9SGABEN
2 STAAT
3 GEMS I NOEN /GV.( ZW=CKVERBAENOE

5 UNTEPH,V.UNBEWEGL. VERIOEGEN
6 STAAT
7 GEMEINOEN,iG!.
A ZWEC(VERAAENOE

9

11
12

BEW I PTSCHAF T. D. GRUNOSTUE CK E

SIAAT
GEME INOEN/SV.
ZWECX VEFBAENDE

UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
STAAT
GESE I NOEN /GV .
ZS'EC( VERBAENOE

1 7 BAUMASSNAHMEN
i 8 STAI-
I9 GEMEINOEN/GV.
20 ZWECKVEPBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
22 S;AAT
23 GEMEINOEN/GV.
2A zWECXVERBAEI{OE

2E ERWERB V.BEWEGL.SACHVERITI)EG,
26 STAAT
27 GEMEINOET,J/GV.
2E zWECKVERBAENCE

29 ERWEEE VON BETEILIGUilGEN
30 STAAT
3i GEMEINOEN/'6V.
32 zIlECKVERBAENOE

a9
50
51
52

33
34

36

ZAHLUIIGEN AN ANO. BEFIEICI4E
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAEN9E

. ZAHL,VON GLETCHER EBETE
STAA T
GEME I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

37 UIIMITTELBARE AUSGABETJ
3A STAAT
39 GEMEINOEN/GV,
40 zWECXVERBAENOE

A1 ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
42 STAAT
.3 GEMEINDEN/GV.
.1 ZWECXVERBAEilOE

45
46
4?
4e

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NDEil /GV,
Z$'ECKVERSAENOE

Ai
t7

13
1Ä

t5

53
5.

56

BEFIEINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME T NDEN /GV,
ZYIECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZWECKVERBAENDE

KAP I TALRECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV,
ZWECKVEFIBAENOE

5A
59
60

6.
52
63
64

65
66
67
6e

'. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAA T
GEME I NOEN/6V.
ZWECKVERBAENOE

69 ilETTCAUSGABEN
7O STAAT
71 GEMEINDEII,/GV,
72 ZWECXVEPBAENOE

73
?A
75
75

Ut{MITTELBARE E INNAHMEX
S?AAT
GEME I NOEfl /Gv.
ZWECKVERBAENOE

77
7B
79
60

a9
49

49
49

19
a:

49
a9

18
t8

32

"1

OARUNTER GEBUgHREI{
STAAT
GEME I t!DEN/6V.
ZWECKVERBAENOE

ENTGE LTE
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2 AUSGABEN UNC EINNAHMEN OEF OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT, SPOR'I EFHCLUNG

2,2 NACH LAENoERI/

MILL. ON1

ART OEP AUSGABEN / EINilAHI\4EN

3013 UNFA-:VEASiCqERJNG

BERE I CHE

NIEOER-
SACHSE N

NORORh
IIJEST.
FALEN

...:.

.7
17

17
17

scH L E Sr4.
HOLSTE'N

RHE I tv

LANO-
PFAL:

5

17
17

13
13

17
17

AYERN
BERL I N

lwEsT )

7 11

9
10
11

PERSONA LAUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWE CKVERBAENDE

5 UNTERH, !. UNBEWEGL. VERMOEGEI\
6 STAAT
7 GEME J NOEN /G! .
8 ZWECKVEEBAENSE

BEWIRTSCHAF T. O. GFIUNCSTUECKE
STAAi
GEME }NOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

13 UEBRIGER LEO. SACHAUFÜANO
1 4 STAAI
15 GEMEINOEN/GV.
1 6 ZWECXVEFBAENOE

1 7 EAUMASSNA{MEN
1 8 STAAT
t I GEr,lE I NOEN /Gv.
20 ZWEEXVERAAENOE

21 ERWERB \ , UNSEWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEMEINDET/GV.
21 ZWECKVERBAENDE

EhwEPB V, BEWEGL. SACHVEPI.DEG.
STAAT
GEME I NOEN /G! .
ZWECKVERSAENOE

29 ERWERB vON BETEIL IGUNGEN
3C STAAT
31 GEMEINDEN/G!.
32 ZI'VECXVERBAENOE

25
26
27
2A

3' UNM!TTELBARE AUSGABEIT
36 STAAT
39 GEME INOEN/GV.
/.O ZI{E'KVERSAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAA'r
55 GEME ! NOEN /GV.
56 ZWECKVERBAENOE

ZAHLUI{GEil Ail ANO
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZII'ECKVERBAENOE

3Z

":_

32

"1

32
,:_

32
32

33
3!
35
36

11
t2
a3
aÄ

ZAHLUN6EI! Afl OEFFTL. BEREICF
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZI!'ECKVERBAENDE

45
16
47
4A

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
6EME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

. ZAHL.VON GLETCHER EBEAJE

S'AAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAl
6EME I NDEN /GV.
zWECKVERBAENDE

KAP TTALRECHNUNG
SIAAT
GEME I NOEIT /GV .
zWECKVERBAENOE

/. ZAHL.VON ANDERER EBENE
STAAT
GEMEINOEN/GV.

69 I{ETTOAUSGABEIT
?O STAAT
71 GEt€lNOEfi/GV.
72 zI'ECKVERBAENOE

73 UNMITTELEARE ETNNAHMEN
74 STAAT
75 CET'€INOEN/GV.
16 ZIVECl(VERBAENOE

29

29
29

6
6

32

":

32
32

32
32

29

":32

5

?2
,?

32

":.

32

":

2A

":.

,:

2
2

17

5:

6
6

6
6

5
6

4
4

31

10
10

r0
10

10
ro

33
33

33
33

49

32

1
A

7
7

22
22

17
17

14
11

29

29
,?

33

33
a:

57
58
59
60

61
62
63
6.

65
66
67
6A

17
17

1A
IA

7
7

2922
z2

2
2

32
a:

3
3,

17

7
79

77
78

a0

OARUNTER GEBUEHREN,
STAAT
GEME t NOEN/GV.
ZWECXVERgAENOE

ENTGELTE
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HA}TIUEIGSAAR LA NDHESSE

.i
LFOIAR' OER AUSGABEN,' ETNNAHMEN
NR. I

..1....

NIEOEP- INORORH
SACHSEN IwEsT.

IFALE^
213

3C10 SOZIALVEPS!CHERUN3 EIiISCHL.ARBEITSLOSENVERSTCHEF

2 AUSGABEN UNO ETNNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUEF SO:IALE SICHERUNG, GESUNOHEIT. SPOQT, ERHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MILL. OM

scHLESv/.
HCLSTEIN

1

RnE lN
LANO.
PFALZ

._:..

E AOEN -
WTTBG. BAY EFI N BREME N

IBEFL tN
I rmsr )

II r.

10
11
12

PERSCNALAUSGAEEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

5 UNTERB. V,UNBEWEGL. VERIUOEGEN
6 STAAT
7 GEME INOSIT/GV.
8 ZWECKVEFIBAENOE

BEW IRTS'AAF T. O, GRUNOSTUECXE
STAAT
GEME I NDEN /3\,.
ZWE CK VERBAENDE

I3 UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
1 4 STAAT
1 5 6EME I NOEN /GV ,
1 6 ZWECKVERBAENOE

11
18
19
20

BAUMASSNAHME fo

STAAT
GEME I NOEN,'G! ,
ZWECXVER9AEND:

21 ERWERA V.UNBEWEEL. SACHVERM.
22 STAAi
23 GEME I NOEN /Gv.
24 zWECKVERBAENOE

25 ERWERB V.BEWEGL. SACHVERIYOEG.
26 STAAT
2,- OEMETNOEN/GV.
28 2WECKVERBAENDE

ERWERB VON SETEILIGUNGEN
STAA T
GENIE INDEI!/GV,
ZWECK VERBAETOE

33
34
35
36

ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
STAAT
GEME I NOEil /Gv.
ZWEC( V EFBAENOE

37 IJNS:TTELBARE AUSGABEN
3A S7A^"
39 GEME INOEN/GV.
4C ZWECKVERBAENOE

A1
Ä2
A3
14

ZAHLUNGEII AN OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEME ll'/OEI!/Gv.
ZWECK VERBAENOE

45 BRUTTCAUS6A8EN
46 STAAT
A7 GEMEINOEN/GV.
48 ZWECKVEFIBAEI{OE

49
50
51

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEMEINOETT/GV.
ZWECX VERBAENOE

53
54

56

BEREINIGTE AUSGABEII
STAAT
GEli4E I NDEN /Gv.
ZWECK VE'IBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
zWE CKVERBAENOE

KAP I TALNECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /CV.
ZWECX VERBAENOE

'. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I tlOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

69
70
71

NETTOAUSGABEN
STAA?
6EME I NOEN /GV.
ZWECXVEREAENOE

73 UNMITTELEARE EtNNAHI,IEII
?4 STAAT
75 GEirE!r{OEtl/GV.
76 ZWEC(VERBAEilOE

29

31
3Z

32
,:_

32
32

6
6

17
.7

17 17
17

13
13

13
13

32
32

32
32

29

29

"?

2a

34

'l
I
I

Ä

A

33
a:

33

33
33

C

6

29

":

29
29

14,:
7 32

32

32

":_

32,:

22

":

22
22

17
1?

17
17

14
1A

17
17 14

a7
17

29
29

10
10

!o
10

33
33

33

33
57
58

60

61
52
63
64

65
66
57
6A

7
7

31

":
33
33

6
6

z932
32

22
22

2
23

7?
7g
79
80

9
9

OARUNTER GEBUEHREru
STAAT
GEME T NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

EilTGELTE
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2 AUSGABEN UN0 ETNNAHMEN OER OEFFEN'rLiCHEl.l r{AUSHALTE FUEe SCZIALE SICHERUNG. GESUNDHEIT, SoORT. ERHOLU{G

2.2 NACH LAENOERN

M:LL. OM

3017 SONSAIGE S'ZIALVERSICHERUIIGEN

BAOEN -
WTfBG, BAYERN BREilEN

IBERLTN
I lwEsr)

1 PERSONALAUSGAEEN
2 STAAT
3 GEMEINOEN/G!.
. ZWECKVERBAENOE

5 uNTERh, v . UNBEwEGL. VERfiOEGEN
5 S]AA-
7 GEME IilDEN/GV.
A zVlECKVERBAENOE

9 BEWIPTSCHAFT.D. GRUNOSTUECKE
i C STAAT
1 1 GEME INDE\/GV.
1 2 ZWECKVERBAENDE

13 USBRIGEE LFO. SACHAUFWANO
1A S]AAT
1 5 GEME INOEN/GV..,6 ZWECXVERgAENDE

1e
19
2C

BAUMASSNAHME N

STAA'
GEME I TJOEN /GV.
zw= c(vERaaE\oE

21 ERWERB V.UNBEWEG.. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEüEINOEN/G\.
24 ZWECKV€RBAENOE

ERWERB V. EE$/EGL. SACHVERIvEEG
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZI{ECKVERBAENOE

HESSEN

25
25
2?
2e

29 ERWERts vON BETEILtGUNGEN
30 STAAT
31 GEMEINDET!/Gv/
32 ZITIECKVERBAENOE

33
34

36

31
38

40

ZAHLUTIGEN AN ANO
STAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECXVERBAENOE

BEEE I CHE

UN[IITTELBAFIE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOeN/cr .
ZWE CKVERBAENCE

41 ZAHLUi/GEN AN OEFFTL. BERETCF
42 STAA'
{3 GEME IflDEN/GV.
14 ZYIECKVERBAENOE

45
46
A7
4a

BRUTTOAUSGABEI
STAAf
GEME IilOEN/GV.
ZWECK VERBAE NDE

. ZAHL,VOH GLEICHEF EBENE
STAAT
GEME I IIOEN /Gv.
ZS'ECK VERBAENOE

BEFIE!NI6TE AIJSGASEN
STAAT
GEME I NOEN /Gv .
ZII'E CK V ERB AE NDE

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEME INOEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

KAP I 1A LRECHNUNG
STAAT
GEME : ilOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

./. ZABL.VON ANOERER EBENE
STAAT
6EME TNOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

l'/ETTOAUSGABEN
S TAAT
GEME I NOEN /GV.
ZII'ECK VERBAENOE

SIAAT
GEME TflDEN,/GV,
ZWECK VERBAENOE

49
50

32

53
5.

56

56

50

.61
62
63
6A

65
66
67
6B

69
70
71
72

73
7A
75
76

71
7A
?9
EO

OARUNTEE GEBUEHREN
STAAT
GEME t NOEN /6v.
ZWEC( VERBAENOE

ENTGE LTE

-69-
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2 AUSGAEEN UND EINNAHMEN DER OEFFENTL'CHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG. GESUNDHEIT

2r2 NACH LAEIIOERN

...Yli!:.?Y.....

SPORl. ERHOLUNC

SAAR LAND
tl
lHAiauRG IBREMENII
i...:....1_.1:_.

i
LFo I

NR. !

...1

z5
26
21
2B

29
30
31
32

BAYER
lscHLESw. llreoen- lfloRoRH. -

APT DER AUSGAAEN / EIIINAHMEN IHOLSTEINISACBSEN IWEST.
I I I FALEI

..1 ..1 ...!.'.. 1..:.

4t

6

63
40
23

3

2

HE SSE N

203

196
2

RHEIN
LAND-
PFALZ

I BAoEN -

I wrrBG.
BERLIN
lwESr )

3018 FAMILIEN- SOZIAL' UND JUGENDHILEE

PERSONA L AUSGAEEN
STAAT
GEMEINOEN,/Gv.
ZWE CF VEE6AENDg

UN TERH. V. UNBEWSGL. VERITO; GEN
S]AAT
GEMEINOEN/GV.
ZWE CK VERBAE NOE

BEW IRTSCHAFT. D, GRUNOSTIJECKE
STAAT
GEUEINOEN/GV.
ZWEC(VERBAENOE

18
r9
?0

BAUMASSNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZIVE CK V ERB AE ItOE

21

23
21

EPWERB V,UNBEHEGL
SiAÄ T
6EME I NOEN /GV.
ZWECX VERBAENCE

164
1a

117
1C

263
7

246
I

549
2

546 2.9
!

60

60

":
g4

9a

94

303

,":
zBa

9

,,
I

3e 31

31

I

360
360

43
63

4a9
A49

25
1,:

a:

30

,:
,:

32
1

57
4

sl
2

":
33

2

,]
rc

2A

2

76
20
53

3

2C
1

5
6

I

12 273
1 B7A

10 697

15 439
2 229

13 207
3

a2,":

398
o61
613

3

5A
59
60

61
62
53
6A

55
66
67
50

416
3A
a2

2

a 290 10 996
r 516 1 169
2 761 I 628

13

748
5a9
r62

17

6
6

9
to

12

13
1A
15
16

33
35

2

1ag
145

3

160
lAO

217
,01

3a

r93
193

UEERIGEF LFO. SACHAUFWAND
STAAT
GEME I NOEN / GV .
ZWECKVERAAENOE

136
3

134
5

286

21

16

.12

.00

100

105
2

103

113
2

,11
1

53

6A
6a

r5
SA CHV ETIM,

3 045

2 566

5 689

4 530
6

"o:
o":

I 813
1 .53
3 9a4

6

r 569
1 057
3 735

6

a
a

ERWERB V. BEü'EGL. SACHVEPI'CEG
STAA T
GEMEINOEN/G\.
ZWECKVERBAENOE

EFIWERB VOII BETEILIGUNGEN
SIAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERSAENOE

33 ZAhLUflGEN AN ANO. BEREICHE
3. STIA]
3= GEMETNOEN/GV.
36 ZIIECKVERBAENOE

37
3B

40

UftMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME t NOEil /GV.
ZY'ECKVEREAENOE

13
46
47
4A

53
5a

55

BEREINIGTE AUSGABEII
SlAAT
GEMEINOEII/GV.
ZI{ECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECK VERB ENOE

. 905
8a8

. o42

11
12
a3
4a

{9
50
31
52

2AHLUilGEN AN OEFFTL. BEFIEiCH
STAAT
6EME I TJOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME tI{OEN/GV.
zWECX VERBAENDE

191
79

117

2 211
I 25s

956

2 225

455

BRUTTOAUSGABEN
SlAAT
GEME INOEN,/GV,
ZWECX VEREAENOE

2 a63
772

I 374
l9

663
650
oo2

1

4 489
436

3 652

11 527
1 469

3

995
aol

I

969
693
257

19

116
103
999

15

,?
?o

12

12

10

1O

736
656
079

1

I 164
716

3 437
2

4 339
904

3 426

454
107
357

1 403
r 403

Ä76
476

I 317
I 317

621
413
zo5

496
724
1?6

1

4 767
7 A6

4 004
17

I 856
912

3 937
6

664
295
372

a7a
771

3 075
3 075

2 466
356

2 510

{ta
333

85

710
218
192

31e
.52
155

s33
240
u":

348
27

321

al
n:

! o39
7 45

3 290
3

607
936
664

1

oa5
909
160

17

1 016
322

.693

77e
778

3 116
a ,.:

2

7
7

2 064
2 061

201

117

lac

137 684 241

2{5 132 2Aa

96.
772
257

19

920
757
225

17

a91
103
i 43

12 394
2 229

to 641
3

3 501
7 45

3 183
3

466
?o1
oa3

3

135
45

100

841
904
o2a

17

923
938
A?3

1

775
o6r
o61

14

12 091
2 148

10 375
3

s35
902
369

,

690
322
409

778
778

4 647
sB7

3 659
16

661
320
oo1

.949
1 989

775
775

o6.
o61

2
2

63
3

ooo
ooo

753
753

63
63

3
3

(AP ! TALRECHNUI{G
STAAI
6EME t NOEN /GV.
2WECKVERBAENOE

t4
16
3?

a8
36
5a

196
A1

169
1

200
Ä43
, 

"-o

532

2A9
2

7?3
495,,:

73
262

1

a95

116
11 6-

27r
274

170
170

352
362

604
504

271
85

209

512
421
373

a

300
732
571

2

s79

456
1

118
31
87

160
160

71lo
3

1

65
54
51

./. ZAHL.VON AT{DEREF EBENE
STAA T
GEME I NOEN /GV,
2WECKVERBAENOE

215
224

75
2

601
586
342

3

69 NEfTOAUSGAEEN
7O STAAT
71 GEMEINOEN/GV,
72 ZIIECKVERBAENOE

73
7Ä
?5
76

UiIMITTELBARE E TNNAHMEN
STAAT
GEME TNOEN/Gv.
ZI!'ECX VERBAENOE

436
5

Ä12
i9

a05

776
14

2 179
20

2 149

357
264
420

3

241
481
762

!

681
1

679
1

I 312
554

3 739
15

626
268
35a

7A7
,787

336 919

241

212
212

t8

?7
78
79
ao

166

166

11
2

OARUNTER GEBUEHREN
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

ENTGELTE

16?
1e

ao?

227
t3

aa:

{3A

-70-

11
1Ä
27 265

205
a4

r91

a2
n?

326

2
2

107

6

2
2
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG

2.2 NACH LAENOERN

.......-...Y]:::.:Y.- ...... ..
I NoPDR'i. I I
I WEST - | xesser I

IFALEN I I

I .:....1...: . .l

6ESUNOHEIT SPORT, ERHOLUNG

BAY SAAR LANO HAITBUR G

I ScHLESH.
ARI OER AUSGABEN / EINNAHIlEN HOLSIE IN

30I S K INOERGE:C

N i EOER.
SACHSEN

RHEIN
LAND.
PFALZ

143
143

266 103
,o:

46 265,": 103
,o:

ERN BREMEil
EERL I N

IWEST )LFD
NR.

E
1O
11

PERSONA LAUSGABEN
STAA]
GEME INOEtr,'Gv.
ZWECX VERBAENDE

UNTEFH. I . UNBEWEGL. VERI4OE GEN
STAAT
GEM: I NOEN / GV .
ZWECX VERBAENOE

BEUJIRTSCHAFT. C. GRUNOSTUECKE
STAA-
GEMS I NOSN / GV .
ZWECK VERBAENOE

13 UEBRIGER LFC. SACHAUFWAND
4 4 STAAT
1 5 GEME I NOEN /GV.
1 6 ZWEChVER3AENDE

1 ? BAUMASSNAHIVIE(
1 8 STAÄT
19 GEMEINOEN/6V.
20 ZWECKVERBAENOE

ERWERB V.IJNBEWEGL. SACHVEFIM.
STAAT
GEME I NOEN / GV .
zWECX VERBAE NDF

2s
26
?7

ERWERB \i. SEWEGL. SACHVER}ICEG
STAAT
GEME!NOEN/GV.
ZWECKVERBAENDE

29
30
31
32

ERT'{EQB VON gETEILIGUNGEN
STAA T
GE'NE I NDEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

33 ZAHLUNOEN AN AND. EERETCHE
34 STAAT
35 GEEIE I NOEN /G\ .
35 Z*gCKVERBAENOE

IJNMI TTELBÄRE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAE NOE

!1 ZAHLUNGEN AN OEFFTL, BEREICI
42 STAAT
43 GEMEINCEN/GV.
44 ZWECKVERBAENOE

t5
46
47
a8

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME I I'IOEN /Gv,
ZWECX VERBAENOE

4S

51
52

. ZAHL.VON 6LEICHER EBENE
ST AAT
GEMEINOEN,/GV.
ZY'ECX VERBAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEMEIT{OEN/GV.
55 ZWECKVERBAENDE

LAUFENDE RECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
2Y{ECX VERBAENOE

XAP ITALRECHNUNG
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZwECXVEFIEAENOE

. ZAHL,VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWECKVERBAENOE

59

71
72

ilETTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN/AV.
ZWECX VERBAENOE

73
74
76
76

UNMITTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEME I I{OEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

22
23
21

9316
46

9a
9A

70143
143

266
266

r o3
103

,43
,o:

266
256

, o3
I C3

143
a13

103
103

143
1a3

266
266

102
102

194,": 17
17

193
193

194
r9a

193

193,": 198
19e

17
17

193
193

198
199

17
17

17
1j

56
56

70

70
70

,17

26,:

26
26

26
26

78

'l-

7A
7A

56
a:

g6
56

43
433e

39
rc

76
,2

26,:

26
26

26
26

A6
o:

7B

'1.

7B
78

56

":

56
a:

70
,?_

70
70

46
o:

46
5A
59
60

51
62
63
6A

65
66
67
6A

78
78

56
56

70
10

4C
46

193
r 93

194
194

77 OARUNTER GEBUEHREf.'J, EI{TGELIE
7B STAAT
79 GEMEINOEN/GV.
80 ZWECKVERBAENOE

-71-

17
17

266
266



2 AUSGABEfr UilD EITTNAHMEN oER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERTJNG

2.2 iÜA'H LAENDERI\

...TIi:: ?Y..
RKEIN-
LANO -
PFALZ

5

IBAcEN-
I wrrBG.
I

l6

GESUN0HEIT, SPOR', ERHOLUNG

NORDRH. -
WEST .
FALEN

3

HESSEN
E DER

SACHSEN

5A

":

5A
5A

a5

":

58
a:

58
u:

471
Ä71

96

":

65
65

35
a:

23
23

LANDSAAR
I
I

I

.l
H AITfIUR G BPEMEtr

AERI IN
lwEsT )!FO

NR.

\C?. WO{ilGE:t

SACHVERM.

EERE I CH

17
1E
,9
2C

PERSOIIA L AUSGABEIi
STAAi
GEME I NOE\ / G! .
ZUJE CK VECEAE NOE

5 JNTEFH. V.UNBEWEGL. VERITICEGEN
6 STAAf
7 GEMEIT{DEN/G.'.
T ZWECKVERBAENOE

'9
10
11

€SW IRISCFAFT. D. GRUNOSTUEC(E
STAAT
GEME I NDEN/Gv .
ZWECX VERBAENOg

13 UEBR:GER LFO. SACHAUFWANC
1 ' STAAT
1 5 GEME I I.IOEN /GV.
1 6 ZWECKVEEBAENOE

BAUINASSITAHM=il
STAA T
GEME : NOEN /'üV.
ZWECKVER€AENOE

21
22
23
2t

30
31
32

A1
12
43
41

ERWERB V.UNBEV!'EGL
STAAT
GEI{EINDEN,/GV.
ZWECX VERBAENOE

ERWERB VOI BETE!LIGUNGEIT
STAET
GEME ITIDEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

ZAHLUNGEI AN OEFFTL
STAAT
GEME t NO€N /6V.
ZWECXVEREAENOE

25 ERWERB v.BEWEGL.SACHVERI'OEG.
26 STAAT
27 GEüEII'IDEN,/GV.
28 ZWECKVEFBAEilOE

33 zAHLUNGEft AN ANO, BEREICHE
3' STAAT
35 GEilETIJOEN/GV.
36 ZWECXVERBAEXOE

3"
3A

40

Ut{i.'l i TTE LBARE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN/GV.
2WECKVERBAEilOE

230
230 171

1 Z3O
1 230

2t6
246

29s
295

341
311

230 a71

471
171

1 230
1 230

215
,o:

143
143

34Ä
3a4

230
230

1 234
I 230

230,":

230
230

73?
737

246

"o:

148
t 4B

143
r 43

295
295

1Ä7
1Ä?

2C?
207

344
344

230
230

246
?46

143
143

29s
295

344
3a.

230
230_

a71
471

246
216

295 314
344

126
126

263
263

{3
l3

161
'6.

162
,"?

161
15r

65,:

ag
8E

45
a:

39
39

162

45
16
a7
te

BRUT?OAUSGABEIl
STAAT
GEME I I{OEN /GV.
ZWECK VEFBAEI{OE

. ZAHL.VON GLEICHER EgEilE
STAAT
GEME t ?IOEN /GV.
ZWECKVERBAEilOE

53
54
55
56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAA T
GEW I NDEN /GV.
ZYVECKVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
EEME I NOEN/GV.
ZWECKVEFIBAENOE

KAP T TALRECHNUNG
STAAT
GEME II'IDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

/. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEIG I NOEN /GV.
ZWECKVERSAEilOE

TETTOAUSGABE'{
STAIT
GEI{E I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

73
7t

76

UNMI'TELBARE EIIiITAHMEN
STAAT
GEME I NOEI{ /GV.
ZI!'ECX VERBAEI{OE

85
65

5A
58

161
161

161
161

151
i 61

152
162

a62
152

162
162

4S
50
51
52

a3
a3

81
81

9A
9A

5A
59
60

6l
62
63
6a

55
66
67
6A

59
70
71
72

61
61

76
,:-

a6

":

77 DARUIITER GEBUEHREN, ENTGELTE
76 STAAT
79 GEMEINOEN,/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

104
104

209
209

493
a93

72-

147
1t7

137
137

i I scdLEsw. I
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2 AUSGABEN UNO EIIiINAHMEN OER OEFFEhTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHEPUNG, GESUNOHEIT

2.2 NACH LAENOERN

MILL. DM

SPORT ERHO L tJNG

SAAR L ANO H ANEUR G

1o 51

BERLII\
twEsr )

€5

":
146
146

115
r15

LFD
NR.

ART OER AUSGABEN , EINNAiMEfo

3022 SOI raL! I l_EE

NOROFH.
WEST'
F ALEN

. .:...

10 766
313

10 450

2 6,3
299

2 31 3
I

scH LESq.
HO LSTE 1 N

353
407
945

1

lNrEoER
SACHSE I\

FIHE I N

LANO.
PFAL:

5

BTYERNHESSEN BREMEN

1?
r6
,t9
20

PERSONAL AUSGABE N

STAAf
GEME I NOEN,/ GV .
ZWEC<VERtsAENDE

5 UI!TERH. V.UNgEWEGL. VERIrcEGEN
5 STAA 7
? GEMEINDEN,?GV.
A ZWECXVERBAENDE

I

1',
12

BEWIRTSCHAFT. C. GRUNOSTUECXE
STAAi
GEME I ilOEN /G! .
ZWECK VERBAENOE

13 UEBRIGEP LFO. SACHAUFWANO
1 4 STAAT

'5 GEMEINOEN/GV.
1 6 zWECKVERBAENOE

BAUMASSilAHMEN
STAA-
GEMEIilOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

21
2?
z3
24

33
3A

36

4'
42
43

ERWERB V,UNBEWEGL. SACHVERM.
STAAi
GEME I NOEN,/ GV.
ZWECK VERSAENDE

ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
STAAT
GEME INOEN/G:.
ZrtiE cx VERBAENDE

ZAHLUNGEN AiI OEFFTL, BEREICh
STAAA
GEME I NOEN,/ GV.
ZI{ECXVERBAENOE

64
106

3 155
13

3 141

2 166
1 243

923

a o48
36

I OO9
3

2 718
27?

2 1A1

? 255
11

2 243
1

357
2AA

€9

1 212
363
829

607
19G
al l

z 1LA
6A

2 670
2

226
123
103

2 934
212

2 714
5

676
171

2A9
t8

270

25
2C
2a
2B

ERWEEIB V. BEWEGL. SACHVERrcEG
STAAT
GEME INOEN/G!.
zWECKVERBAENDE

29

3'
32

ERWIRB VCN BEIEIL IGUNGEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

I 163
3! 3
839

1

37
3a
39
4C

UNMJTiELBARE AUSGABEN
SfAA'
GEre ItrOEN /GV.
ZI{EC(VERBAEN9E

1 
' 
83

344
439

I

3 153

3 141

a oa8
36

a oo9
3

2 256
,1

2 241
1

1 213
343
429

2 743
5A

2 674
2

2 932
?13

2 71Ä

463
19?
270

a5
A6
A7
48

BRUTTOAUS6ABEN
STAAT
6EMEINOEN/GV.
ZWECK VERBAEilDE

174
21? ao4

804

1 i28. 128_
320
320

797
797

1 12e
1 124

532
532

", 6A2
1 602

2 969
191

2 7??
2

420

240

3 604
344

3 219

745
219
566

I 13i. ,a:
535 1 635

r 635

ar:
22A

2

322
27

"r:

3
3 33

49
50
51
52

/. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STA AT
6EME I NOEN,/ Gv .
ZWECKVERBAETIOE

53
54

56

BEREINIGTE AUSGAEEN
ST AAT
GEMEINOEN/GV.
ZWEC( VERBAENOE

154

106

321
256
o":

,r1

"a:

2 7?A

2 429

33

?78

80

3A6

451

45a

156 705 306

79 501 266

158

200
407
439

1

? 996
3r 3

B O21
3

1 206
57S

I O15

2 81Ä
191

? 699
2

', Ä4
256
242

2 235
299

2 233
1

2 903
344

2 71?

a7g
2,9
300

I 131
1 131

535 1 635
1 635

7 963
313

7 964
3

r 205
579

1 015

2 412

2 697

13A
256
236

2 232
299

2 230
1

2 901
343

2 717

Ä79
219
300

1 125
1 125

535
5355A

59
5a

61
62
63
6A

65
65
67
68

LAUFENCE RECHNUITG
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

1 199
407
439

1

XAP I TALRECHNUNG
STAA T
6EME I I{OEN/GV.
ZWEC(VERBAENDE

73 UNMITTELBARE EtilNAHMEN
71 S'AAT
75 GEMEINOEN/6V.
76 ZWECKVERBAENOE

63
63

. ZAHL.VON ANDERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN,/6V.
ZWECK VERBAENOE

41
3i

I

163
I 3Ä6

69 NETTOAUSGABEN
70 STAAT
71 6EMEIXOEH/GV.
?2 ZI!'ECKVERBAEI.JOE

1 17 4
366
807

7 670
312

7 356

167
314

"o:

2 6t6
191

2 455

2 791
344

2 410

{69
219
250

1 080
1 oao

4
2
2

49
a9

949
o93

1
4

I
653

3

69
261
167 2Ät

535

,o:
307

5

2 147
299

1 gÄ7

101
27
73

231
4

224

496

504 590
14

476

615A4
1

58 
-.

:
2

77 OARUNTER GEBUEHREN, EI,iTGELTE
7A STAAT
79 GEMEI[{DEN/GV.
AO Z$'ECXVERBAENOE

502

73-

257
49

206 535

11
a4

450
450

BAOEN
WTTBG

6

6

16
t:
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2 AUSGABEN UND EINNAHMEI\ DEF OEFFENTLTCHEN HAUSHALTE FUER ScZiALE SICHERUNG, GESUNoHEIT SPORT, eRHOLUNG

2.? NACH LAENOERN

MILL. OM

;;;; ;
LANO-
PFALZ

5

NIEDER.
SACHSEN

{ORDRn
WEST.
FALEN

3

BERL I N

ESSE
BADEN
WT TBG BAY ER N

3023 EIIRICq-UNGE\ O=F SO;IALHILFE g. OEFETL. BERE;CHS

(wESr I

159
159

1C
10

1g
19

l0

23

ro
1C

265
264

141
lrl

265
254

111
1aa_

265
265

111
ltl

221
224_

101
101

56
55

209
209

141
111

PERSONAI-AUSGABEN

GEMEINOEN/GV.
ZWEC(VEASAE ilDE

r58
6

1A6
6

. o7-

97
10

:
A

14
2

o:

39
3

9
I

19
1

2
34

2

,:
13

ar:
112

25'-

rr 
]

,:

=:
u:

":
":
u:

ul

,?

10

57
Ä7
a0

31
15
16

",7 8

169

12

.26

126
1

,:
18

3t5

s5

18

18

2A

2A

3

10

ro

275

271

a6 67
67

2A
2A

6

:

UNTERH. V . lNEEWE GL . vERITEGE N

SiAAT
GEME tNOEN,'Gl.
ZWE CKVEPBAE NOE

I
10
11
12

BEW I NTSCHAFT. O, GRUNOSTUEC(E
STAAT
GEME I NOEN / 6! .

ZWECX VERBAE NOE

13 UEBRIGER LFO. SACHAUFTIAI{O
. I STAAT
15 GEMEIiIOEN/GV.
1 6 ZWEC(VEEEAENDE

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZWECK VERBAENDE

21
22
23
21

37
3A
39

EP}IERg V,UNBEWEGL
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENDE

STAAI
GEME : I{OEN /GV.
2WECK VERBAENOE

25 ERWERB v'BEI4EGL.SACHVERi,EEG.
26 S'AAT
27 GEüE I NOEN /GV.
2B ZWECXVEPBAENOE

29 ERWERB VON 8E?EILIGUNGEiI
30 STAAT
31 GEMEINOEN/GV.
32 ZI!'ECXVERBAENOE

33 ZAHLUNGEil AN AI{D, BEREICHE
3' STAAT
35 GEM=INOEN/GV.
36 Z9I€CXVEREAENOE

54

56

KAP I TALRE CqNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CXVERBAENOE

UNMITTELBARE E INßAHMEN
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

,:
26

2

5;
3

75
1

11
4

1

I

I

23

23

61

61

79

79

7

361 316

345
t5

36
a:

32

SACHVERM,

I

1' ZAHLUN6EN AN OEFFTL. BEPETCH
12 STAAT
43 6EME tl{CEN/6V.
4A ZWEC(VERBAENOE

21
19

t 
":

166
18

:

i
18-a

166
t6

,l
1

11

171

2Äe
10

224
a1

532
47

o":

13

60

20
17

:
3
3
1

545

446

107

296
19

276
1

13
13

92
,13

a5

315

302
1

3a
34

2

61
29
32

32

"1-

23

"?

6 53
a:

35,:

.5 BRUTTOAUSGABEN
16 STAAT
17 GEMEINOEN/GV.
.8 ZWECKVERBAENDE

218
12

225
1l

. ZAHL,voil GLEICHER EBEIiE
STAAT
GEME INOEN/6V.
2WECKVERBAEflOE

34
30

":

10
10

a1
41

3AO
17

344

329

315
1

a9
50
51
52

63

r53
l9

210
10

43S
50

or:

"a:
ao:

106

70

ao:

ao:

278
19

269

173

165
18

161 224

r53
16

a

11

18

220

202

194

t8

5a
r8
46

356

339
15

1t

226

226

318
,13

3r 1

SEREiNIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEft/6V.
2WEC(VERBAENOE

2to
12

223
11

59
30

2A

a
6

:

3a

":

33
33

2a

26
26

LAUFENOE RECHNUNG
S IAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECKVERBAENOE

223
12

205
I

657
5A

60

61
62
63
6A

65
66
67
68

,1

12

254
11

90
17
B5

1

./. ZAHL,VON ANOERER EBENE
STAA T
GEME!NOEN/GV.
ZI!'ECKVERBAENOE

19
31

A

1,:

2

A

I

30
29

59 ilE-TOAUSGABEil
7O STAAT
?1 GEMEINO€N/6V.
72 Zü'ECXVERBAENOE

236
12

214
10

352
17

320
1517

432
Ä1

391

277

257
I

11

130

130

r o3

103

73
7Ä
75
76

172

164

a6
1A
2A

1

242 192

191

165

263
18

239

I

77 DARUNTER GEBUEHREN. ENTGELTE
78 STAAT
79 GEMEIilOEN/GV'
AO ZU'ECXVERBAENOE

1a5
18

,o:
306

74-

3a
1Ä
20 223 161

ttr
I saaRLANoIHAn€uRG IBREMENtrl
I e I e I 10

s

2

6

2
2

7

7

5

5

266

a

:
I
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ART OER AUSGABEN / EINNAHMEN
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SCHLESW.
HOLSTEIN

NORDRH
WEST -
FAI-EN

3

2 AUSGABEN UNO EiNiIAHMEN OER OEFFENTLICHEII HAUSHALTE FUEFI SCZIALF SICHERUNG, GESUNDHEIT, SPORT. ERHOLUI{G

2.2 NACH LAENOERN

. _: _... _Ylii: _?Y. _........
lNrEoER- |

I srcrser Itt
1..:_....!

RHE
LFO
NR.

HESSEN LAND. B AY ERIt
PFALZ

..:_.

9

11
12

PERSCNA!AUSGABEtr
S;AAf
GEME I NDEN,'GV.
ZWE C( VERBAENOS

5 UNTERH. T.UNBEUJEGL. VERI4OEaEN
6 sraa'
7 GEME I NOEN/GV.
8 ZWECKVERBAENDE

BEW I F TSCiAF T. O. GRUNCSTUEC(E
STAAT
GEI{E I \CEN /GV.
ZWECK VERBAENDE

1!

16

UEBRIGER LFO. SACHAUFWAN!
STAAT
GEME INOEN/6V.
ZWE CKVERBAENDE

17
1E
19

BAUMASSNAHlIEN
STAAT
GEME I NCEN /GV .
ZWECK VERBAENOE

21
2?

2A

29
30
31
32

37
3A

40

ERWERB V.UNEEWEGL, SACHVERM.
STAAT
GEMETNOEN,/GV,
ZWECX VERBAENOE

ERWERB VOI! BETElLIGUNGEN
S TAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERSAENOE

UilMITTELBARE AU56A8EN
STAAT
GEME IIIOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

25 ERWERB V.BEWEGL.SACHVERITEEG
26 STAAT
27 GEME INOEN/G!.
?A ZWECKVERBAENDE

33 ZAHLUNGEN AN AilO. BEREICHE
34 STAAT
35 GEMEINOEN/GV.
36 ZWEC(VERBAENOE

156
a5
71

Ä1
4?
{3
44

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

187
70

116

192
10

123

{9r
71

121

19A
71

123

199
71

126

197
71

126

r9a
71

12A

197

126

5?
33
,?

54 157
a6

23C
21

,o:

230
21

209

64
30
u:

94
33
61

6A
38
a:

69
3A,:

7

1
7

20
a:

20
20

13
6

:
.A

6
a

53

":

5C
a:

AERE I CH

45
46
47
4A

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME t NOEN,/Gv.
ZWECKVERBAEilBE

54
33,:

,60
a6

./. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAA T
GEME I NOEft /GV .
ZWE CX VERBAENOE

BEREIflIGTE ÄUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECK VERBAENOE

23"
21

211

94
33
61

1A
6

:
2A
20

71
3A
a:

?o
2038,:

91

61

2
2

Ä7
26

7
7

60
a:

60

":

49
50
51
52

53
51
55
56

57
58
59
60

61

63
64

65
66
67
6A

27

53
33

"?

38
21,:

15a
a5

205
21

211

109
5t
51

48

62

12
11

1Aa
50
96

5_o

1l
50

13
6

10
4

:

7
7

7
7

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZIIE CK V ERBA ETIDE

158
21

145
25

":
102
{5

KAP t TALRECHNUN6
STAAT
GEME INOEN/Gv.
2TYECKVERBAENOE

12
3

49
2B
21

33
22
lr

18
16

45
o:

15
15

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME TNOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

69
70
71
72

I{ETTOAUSGABEN
STAAT
GEME tNOEN,/G\',
2$'ECXVERBAENOE

73 UNM!TTELBARE EIilNAHMEN
74 STAAT
75 GEMEINOEN/GV.
76 ZWECKVERBAENOE

:
E1
33
u:

70
3S
32

53
21
32

197
71

126

60
60

32

20
20

I
a

77 OARUXTER GEBUEHREN, ENTGELTE
78 STAAT
?9 GEITIEINDEil/GV.
60 ZX'EC(VERBAENDE

53
33
zo

158
86
72

205
21

184

75-

19A
71

124

4

BAOEil -
WTTBG.
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2 AUSGABEN UNO ETNNAHMEN OSR OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZTALE SICHEiUNG, GESUNOHEIT. SPORT, ERHOLUilG
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MILL' DM
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I NoRoRH.
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;;;;;
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PFALZ

5

BREMENSAAR LANO

11
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50
15
45

77

61

N I EOER.
SACHSEN

17
17

8Ä 343

HESSEI\ HA[€UR G

BER.IN
twEsr )0LF

NR
ARA OER AUSGABEN / EINNAHMEN

3025 JUSSNOHILF=

2
3

5
6
?
I

PERSONALAUS6ABE N

SiAA;
GEME T NOEN /GV,
ZWECX VERBAE NDE

UNTERH. !. UNBEWEGL. VERIVDEGEN
STAAT
GEME I NDEN/G! .
ZWE CX VEREAEiIOE

BEWI RTSCHAF T, tr. GRUNOSTUECKE
STAAT
6EM; I NDEN /GV.
ZhE C( VEREAE NDE

13 UEBRIGER LFO, SACHAUFWANO
1 4 SIAAI
1 5 GEME INDEN/GV.
1 5 ZWEC(VERBAENOE

a5
a5
a7
46

BPUTTOAUSGAEEN
STAAT
6EME I NOEN /GV .
2WECKVERBAENOE

40
22
!8

17
I

16

302
302

121
121

326

"r:

125
,a:

51
5a

33.
334

25
1?5

334
33 

_a

16
a6

s
10
ll

3
1

26
269935

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEII
STAAT
GEME INSEN/GJ.
2IVECKVERBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM'
22 STAAT
23 GEME I iloEN /'Gl.
2' ZhECKVERBAENDE

25 ERI!'ERE V.BEü'EGL,SACHVERT.OEG'
26 STAAA
27 GEME INOEX/G!.
2d ZY,ECXVSRBAENOE

z9
30
3r
3?

ERWERB VOI BETEILT6UNGEN
STAAT
GEME I NOEil/G!.
ZWEC( VENBAENOE

,,?
27 A-

2a1
1

zAA

33 ZAHLUNGEN AiI AN6, BEREICHE
34 STAAT
35 6EMElNOEtt,/GV.
36 2I!'ECKVERBAEI{OE

I O15 119
10

10E

387

a":

337
96

2a
2A

23
23

a9
4

t5

3
3

23
,:-

50
a:37 UI{MITTELBARE AUSGABEft

3A STAAT
39 GEüEINDEN/GV'
40 ZIIECXVERBAENOE

343
96

2t7

1 016
137
a79

J 55
46

110

337
22

315

84

18

4

101
17
65

119
30

":
10

247

27

2Ä 46

369

3AB

429

a1
a2
a3
11

a9
50
51
52

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZITECXVERBAENOE

. ZAHL.VON 6LEICHER EBENE
STAAT
GEi'E t NOEN /GV.
ZU'EC(VEPBAENDE

2A

l9

23
17

6

104
61
40

BERE i CH a23
.A
79

50
22
2A

367
101,":

1 120
201
91 9_

30!
18

246

206
6A

138

460
65

395

53

400

43 107

76

3ÄO
101
212

340
101
242

2A5
1A

273

27

27

17

53 BEREIN!6TE AUSGABEII
5a staal
55 GEMETNOEN/GV.
66 ZWECKVERBAENOE

109
30
,?

r09
30
a2

1 065
201
473

152
68

13C

346
23

364

354
65

60

45
51

334
ar:

58

60

61
62
63
64

65
66
67
68

LAUFENOE RECHNUNG
STAÄT
GEI,IE I NOEN /GV.
Z$'ECXVEREAENOE

(AP I TALRECHNUNG
STAAT
GEMEII{OEN/GV.
ZI!'EC(VERBAENOE

, ZAHL.VON ANOERER EBENE
ST AAT
GEMEINOEN/GV.
2S'€CXVERBAEI{OE

17
12
I

37

11

I
10 z9

21
10
I

NETTOAUSGABER
STAAT
GEME I NDEN /6V.
ZI!'5CX VERBAENOE

104
22
8ll

323
a9

233

1 02e
166
SC?

276

264

147
39

,o:

73
7A
75
76

UNM!TTELBARE E TNNAHMEN
STAAT
GEME If,OEN/GV.
ZT!'ECKVERBAENOE

26s
18

2?3

1 062
197
473

152
6A

130

346
23

387

35.
55,,:

60

a5

123
125

11
a1
30

371
,t3

358

343
5a

2AA

5B
13
a1

117
117

314
318

3
3

5r

a

:
6
a
I

59
70
11
72

6
2
A

11
1

96
14
8a

11
11

z5

T

6
5

77
7g
79
ao

OARUNTER GEBUEHREX, ENTGELTE
STAAT
6EME I NOEN/6V.
ZWECK VERBAENOE

36
12
24

-76-

22
5

16

A7
5

a2

a9
6

A'

Ä6
A6

IBAoEN- 'l 
I

lwrrEc. I BAYERtr Ittl
16ljl 11

11

6

:

2

2

E



2 AUSGAEEIY UNO EINNAHIUEtr DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUEP SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHETT. SPORT, ERHOLUNG

2.2 NACH LAENDERN

LFO
NR,

ART DEF AUSGABEN ,/ E I I,'NAHMEN
RHEIiI-
LANO.
FFALZ

._:. .

HA!EURL ANOSAAR

DM

I

I
I

.l

ESSE
;;;;;: 

.

WTTBG, BAYERN
I
I BREMEN

I

I 10

BERL IN
(wEsr )

a

3C26 EItelCq'utGEll DER JUGENOiILFE D. OEFF'rL, BERE:CHS

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEINDEN/G."
4 ZWECKVERBAENOE

61
11
50

5 UNTERH. v . UNBEWSG!. VERM3EGEN
6 STAAi
7 GEFIi IilOEN /GJ.
6 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIPTSCHAET. C. GRUNDSTUECKE
! O STAAT

' 1 GEME INOSN /GV.
1 2 ZWECKVgRBAENDE

,3 UEBRIGEE LFO. SACHAUFWANO
I 4 SIAAT
15 GEMEINOEN/GV.
1 6 ZWECKVERtsAENOE

1 7 BAUI,IASS{AHMEN
1 8 STAAT
J9 GEMEINOEN/GV.
20 ZWECKVERBAENOE

, o:

.ol
3

,:
1i

294

29;-

a:

'l
a:

a:

a:

a:

1

l

,:
10

,1

Ä

a:
a:

,:

:
o:
46

.16

11(._

,:
.3

1C

,:
23

1a1 95
2

93

2C1
241

19
19

381
381

o:

58
5a

,:

3a
I

25
1

26

a
I
7

27
27

12
A

a

12
Ä
a

12

:
11

1
7

627
527

35
a:

29
29

27
27

70

13

19

to

2

1A

13

19

,:
,:

:
:

12

t2

32

32

14

13
1

12

1{

tg
i

a1
!5

21

23
2A

ERYIERB V.UNSEWEGL
STAA T
GEM= I NDEti /GV.
ZWECK VEFIBAENOE

SACiVEEIM.

472
5

467

25

15

105
16
8a

2A

70
i5

25 ERWERB \'.BEWEGL.SACHVERIvEEG.
26 STAAT
27 GEME:NDEtr/GV.
2E ZWEC(VERBAENOE

29
3o

32

EFIYJERB VON BETEILIGUNGEN
STAA T
GEMEIT{DEN/Gv.
ZWECK VERBAENDE

33
3Ä
3:
36

49
50
51
52

ZAHLUNGEN AN AIJD. BERE:CHE
STÄA]
GEMA: NOEN /'GV .
ZI{ECKVERBAENDE

. ZAHL,VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEMEITIOEIT/GV,
ZII'EC( VERBAE NOE

UNM:TTgLBARE AUSGABEN
STAAT
GEMEITTOEN/GV.
ZWEC(VERBAENOE

102

a8

174
5

166
Ä

Ä1 zAHLUflGEN AN OEFiTL. BEREICH
42 STAAT
43 GEME INCEN/GV.
A1 ZWECXVERBAENOE

45
45
A7
48

BRUTTOAUSGAEE N

STAAT
GEME I NOEN /GV.
iWECKVERBAENOE

!go
9

166
A

224

?10

193
I

192

212
15

196

23
3

192
1

191

r99
2,,:

13

15

287
287

27
27 527

288
2Aa

527
527

268 27
2?

527
321

261
267-

25
26

431
454

73
73

292
2d2

37
36

4C

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEME I NOEN /GV.
56 ZWECKVERBAENDE

KAP I TA LEIECHNUilG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZII'ECKVERBAENOE

12
1

13

,. ZAHL.VOIi ANOERER EBEI{E
STAAT
GEME I ilOEN /Gv,
ZWECX VERBAENOE

81
16
87

170
I

153

aol 205
12

204
2

349
2

396

73
15
57

1

30

21

20 70

16 125

59

u..

54

464

t66
218

a
207

2

4
1

o:

u:

671

t9

187

1?5
3

o: 178
1

r87

19A

1S3

no:

154

29
1

16

156
7

172
1

172

57
5A

50

61
62
63
6A

65
66
6?
68

LAUFENOE IECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERB AEI'J OE

1
140

4

171

1?O
z

42
a

o:

,:
18

3

3

6
2

15
2

51
3

2A
I

?5

25
5,:

4;
2

12

5
2

:
i
2
3

6

21
21

69

71

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

155
I

14A
2

377
3

374

199
10

149

73 UNMITTELBARE ETNNAHMEN
7I STAAT
75 OEMETNOEN/GV.
76 ZWECKVERBAENOE

1Ä1

135

A2
1

38
4

"t_

49 40

t9 40

at 2777 OARTJNTER GEBUEHREN. ENTGELTE
7A STAAT
79 GEMEINOEN,/GV.
AO ZWECKVENBAENDE

16 125

-77

a1 27

27
27

I scHLEsE. I r,rreo;n- lronone
I riolsretr I sacxseru lwesr-I I I FALEN

l._.1....1..:.....1...:..

a
3
5

6

:

2
2

3
3

6

2

2

2
2

2

2

6

5

5



2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN DER OEFFEIITL:CHEN HAUSHALTE FUEP SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT, SPORT, EFIHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MILL. OM

RHAI

LFOIART OEF AUSGAAEN / EINNAHME\
NR. I

..1....
PFALZ

.:

I scHLEsvj.
HOLSTE IN

3027 FOEROERURG OEa FREIETi JUGENOHITF!

r] I EDEF.
SACHSEil

21A
z4

,"-o

NORORH
YJEST -
F ALEn/

...:
LAND- BAY EFIN

337

271

SAAR L AI(O

I

45
3

{l

IBERL rN
I lwEsr )

II tr
HESSEN

742
134
647

aoa
135
673

158
15

113

51

2351

H AlrE!UR G BFIEMEN

1a
at

+z

11
11

194
19t

1 PERSCNALAIJSGABEN
? STAAT
3 GEMEIßDEN/Gv'
. ZWECKVERSAENOE

5 UTJTERh. V.UNBEWEGL,VERitrf,EGEN
6 STAAT
7 GEME IHDEN/G!,
A ZWECKVERSAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUNOSTUECKE
1 O STAAT
1 1 GEME INOET/GV.
12 ZWEC(VERBAENOE

13 UEBRIGEI LFO, SICHAUFwANO
1 A S1AAT,15 GEiIEINOEN/GV,
16 ZWECKVERBAET'IOE

17
tg
l9
20

BAUMASSilAHMEtt
STAAT
6EME I NOEN /GV ,
ZWECK VERBAETOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
22 S1AAT
23 GEN1E I NDEN /GV.
21 ZWECI(VERBAEI{DE

ERWERB V.BEWEGL. SACHVENiOEG.
STAA i
GEME t NDEtr/'Gv ,
ZWEC(VERBAENOE

,":
128

20
10

123
11

112

37Ä
118
255

337
63

274

2
2
1

,:

2Z
26
27
2A

29
30
31
32

37
36

a0

a?

59
50

ERWERB VON BETEILTGUNGEN
STAAT
6Er€ I itoEN/GV.
2WECKVERBAENOE

33 ZAHLUHGETI Ail ANO. BER€ICHE
3' STAAT
35 GEME!NEEN/GV.
36 ZWECXVERBAENOE

UNMITTELBARE AUSGABEN
SIAAT
GEHE II{OEI{/GV.
ZWECXVERB ET$OE

ZAHLUNGEil Ail OEFFTL. EEREICH
STAAT
GEiIE t NDEN /6v.
ZWECXVERBAENOE

45 BRUTTOAUSGABEN
.6 STAA1
17 GEME INOEN/GV,
.8 ZWECKVERBAENOE

73

61

. ZAHL.VON GLEICHEF EBENE
STAA T
GEME!NOEN,/GV.
ZWEC(VERBAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEUEII{OEN/GV.
56 ZWECKVERBAENOE

LAUFENCE RECHNUNG
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

KAP I 
'ALRECHNUNGS'AAT

GEM€ I ilDEN /GV,
ZWECKVERBAENOE

. ZAHL.VON ANOE§IER EBENE
STAAT
GEME t ilOEN /GV.
ZWECXVERBAEI{OE

69 TIETTOAUSGABEN
70 STAß1
7. 6EMatilOEN/GV.
72 Zü'ECXVERBAENOE

73
7a
75
76

UNMITTELBARE E!I{I{AHMEN
STAA T
GEI{E T NOEI{ /GV.
Zü'ECI(VERBAENOE

216
24

,'-o

763
r35
619

148
10

138

132
11

1e1

403
118
285

37

34

1a
11

1a
,-o

209
209

66

o:

6S
9

o:

37
3

34

63

al
42
43
aa

49
50
5a
32

5

312
63

,,?

I

:
333

63
274

227
2A

a":

:

l

225
21

202

794

665

157
15

442

175
11

161

425
I .18

307

A6

43

l4
14

1A
1a

209
209

1t
1A

14
14

209
zo9

182
11

1?.

126
1t8
304

I

72

a:

66
7

":
6
2

i
2

:
71

a
a:

a5
3

o1

/tO
3

r3
r3

1a

'.0

!96
r96

61
62
63
64

65
66
67
6A

20

220
18

201-

205
r9

i66

733
119
617

150
t3

i3a

155
7

148

402
116
257

23
2

21

297
16

251

5a
16
4B

20

a6

36
17
27

r 56
14

142

324
5A

270-

i
l

1

a

?
2

2
2
6

12
,1

??
7A
79
ao

OARUNTER GESUEHREN
STAAT
GEtrEll{OEN/Gv.
ZY'ECXVERBAEI{OE

EI{TGELTE

792
133
65a

-78-

161

425
118
rol

14
,13

t3
zo2
202

7

7

2



2 AUSGABEN UNO EINilAHMEN DER OEFFENTLICHEIII HAUSHALTE FUEF sozTALE sICHERUNG. GESUNoHEIT, SpoRT, ERHoLUNG

I-AENOERtJ

LFO
AIvBURG

i
lH
I
I

:_

SAARLANOBAYERN
BAOE&.

TBG.
NR

{ria cH

Il ii:
HE SSE N

;;;;;::
WEST.
FALEA]

...:...

RHE I tr
L AND.
PFAL:

5

BREMEN
BERL IN
I WEST )

3C2A SCI. LEIST. F.EOLGEh V.KRI=G L.POL:T.EREIGt,:SSEI,

1 PERSONALAUSGABEI\
? STAAT
3 GEMEINOEN/GV.
4 ZWECKVERBAENOE

5 UNTEPH. !,UNBEWEGL. VERI{OEGEN
6 STAAT
7 GEME INoEN/6v.
8 ZWEC(VEEBAENOE

6
6

12
12

16
16

74
7A

25a
a7

167

r o35
506
530

277
135
all

324
70

25a

Ä28
245
111

323
182

171
Ä24

o1

a7a
429

17

376
12t
254

594
455
1tl

6223
23

I
10
rl

BEWIRTSCHAFT. O. GRUNOSTUECXE
STAAT
GEM: I TJOEN /Gr'.
ZWE CKVERBAENDE

2
2

14
r5
15

11
18
19
20

21

23
21

ERI4ERB V.UNBEWEGL
S'AAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBASNOE

TJEBRIGER LFO. SACHAUFwANO
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWE CX VERBAENOE

BAUMA SSNAHUEIT
STAAT
GEME INOEN/CV.
ZWECK VERSAENOE

3C
30

275 622B
2A

3
32

9
9

ERWEPB V. EEWEGL. SACHVERiTEG.
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZWEC( VERBAENOE

ERITERE VON BETEILIGUNGEN
STAAi
GEMETNOEN/G,"
2WECKVERBAENOE

33
3A

36

ZAHLUNGEX AN AilO
STAAT
GEiIE II{OEN/GV.
ZWECK VERBAEIiOS

25
26
27
2A

29
30

32

5?
58
59
60

51
62
63
64

65
66
67
68

SACHVERM.

BERE 1 CHE

7
7

36
14

301
135
,"1

51
205
185

20

791
678
113

507
320
,"1

846
203
642

4SO
320
169

542
255
2A?

671
526
146

73 391
391

436
456

446
486

30
a:

a6
86

466
446

a6
85

33
33

446
486

r3
13

32A
32a

15A
159

2A
20

:
21
23

:
a
7

l

35
30

6

73
71

:

26

":-

26
26

37
3A
39
ao

45
46
17
a5

BRL]TTOAUSGABEI
STAAT
GEME I NOEN /Gv.
ZWECKVERBAENOE

. ZAHL.VON GLETCHER EBENE
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWECX VERBAEiIOE

UflM:TTELBARE AUSGABEN
S?AAT
GEME I NOEN /GV,
ZWE CX VERBAENCE

4C
18

I O55
525
530

7A
7A

2
2

a6

":

n1 2AHLUNGETT Att OEFFTL, BEREICH
42 STAAT
43 GEMEINDEN,/GV.
ÄA ZU'ECXVERBAENOE

167
r3a

29

16!
131

33

75
72

:

501
u:

34

91
6a
,1

14

3t

'i
A9
50

32

69
70
71
72

169 495 429 92

53
5a

56

BEREINI6TE AUSGABEN
STAA T
GEME INDEN/GV.
ZWECK VERBAENtrE

334
320
147

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEME I NOSN /GV.
ZWECKVERBAENOE

77
68

76
67
22

406
320
168

516
501

4g

t12
255
256

579
521
145

302
184

391
317
157

5r 6
501

a9

3?1
252,,: 508

145

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
2WECKVERBAENDE

a3
105
147

323
19!
549

725
s19

27

25

12
12

r9
18

t5

11

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
6EME I NOEN,/Gv.
ZWECKVERBAENOE

6
s

14

r60

a6

Ä17
417

20
t6

102

149
149
g7

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME I iIBEN./GV.
ZWECK VERBAENOE

255
215

4O

626
384
242

216
163
63

100
84
16

392
e3a
154

431
372

59

73
74
75
75

UTIMTTTELEARE EII{NAHMEN
STAAT
GEME INOEftI/GV.
ZV{ECKVERBAEI{OE

32
30

:
30
2A

:

43
a:

A4
4A

a
a

:
23
21

1

71
63

:
43
11
33

203

"a:

41
3

a:

76
2

?3

21
21

7
7

Ä

:
129

10
,1 18

120
76
ÄA

59
59

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
7A STAAT
79 GEMEINOEN/GV.
AO ZY{EEKVERBAEiIOE

ia9
I

t81

-79-

27
13
a4

to
10

NIEOER-
SACHSEN

6.

2

7

4



2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT, SPOFT' ERHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MILL. DT

D AR- oER AUSGABEN / EINNAHMETT
SCH LE SN.
HOLSTE IN

N I EOEE.
SACHSEN

3029 LEISIUIiGEN 3.KRIEGSopFERVERS'L.GLEICiAPT. LEiST

;;;;;;
WEST'
FALE\

3

ESSEN LAND-
RHE

B AYER N

BERL IN
(rtEsr )

NR. PFAL
5

21

23
24

?5
26
27
2e

PERSONA!AUS6AAE fo

STAAT
GEUE ! NDEN /G\ .

2WECKVERBÄENOE

3 UNTERH. V.UNBEW;GL.VERI'OEGEN
6 STAAT
7 GEM:IfuOEN,iGV.
8 ZWECKVERBAENOE

9 BEITIPTSCHAFI. O. GRUNOSTUECKE
10 sTAA'i
11 GEMEINOEN/GV.
12 ZWECKVERBAENO€

13 USERtGER LFO. SACHAUFWANO
a 4 STAAi
15 GEMEITOEN/G\'.
1 5 ZWECKVERBAENOE

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEN
S]AÄ T
6EtlE I NOEN / GV .
ZWECKVERBAEilDE

ERWERE V.UNBETI'EGL. SACHVEEM.
STAAT
GEME t NOEN /G! .
ZWECKVERBAENDE

ERWERB V. BEWEGL. SACHVEF}OEG.
STAAl
GEüE I NDEN /G V,
ZWECKVERBAENDg

ERWERB VOII EETEILIGUNGEil
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZI!'E CX V ERB A E I,I OE

33 ZAHLUI{GEN AN ANO. BEREICHE
3' STAAT
35 GEME t NOEt\ /GV.
36 ZIIEC(VEEBAENOE

37
3a
39
ao

UilMIT?ELBARE AUSGABEI,J
sr^^f
6ETE I NOEN /G! .
ZWEC(VERBAENOE
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN DEP OEEFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG, GESUflOHEIT, SPORT. ERCOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MILL

8AY

I

LFOIAR'OEP AUSGABEN
NR. I1..

lscxLesw, lNrEoER- lNoeoRh. _ |/ ETNNAHMEN lBoLsrErNlsacHser iwesr. iresserr,
I t IFALET iI ' 12 is I a

;;;;;
L AND.
PFALZ

..:_.

EEN SAARLAND BREMEN
BERL IN
(WEST 

J

3O3O EIiIRICHTUNIJEN DEA KRTEGSOPFERVERSORGUNG

SACHVEPM.

25 ERWERB V.BEWEGL. SACHVERIrcEG
?6 STAAT
27 GEMStNOEN/GV.
28 ZWECKVERBAENOE

PERSONAL AUSGABE N

STAAT
GEME INDEil/Gv.
ZWECKVEFIBAENOE

5 UNTERh. V.UNBEWEGL. VERIüCEGEN
6 STAAT
7 GEME INCEN/GV.
A ZWECKVERBAENO:

9
1o
11
1?

9EWI RTSCHAF T. D. GRUNOSTUE CKE
STAAT
GEMEINOEN/Gv.
ZWE CK VERBAENOE

13 UEBRIGER LFO. SACHAUFWAN3
1 A STAAT
I5 GEMSINOEN,/Gv.
1 6 ZITTECTvERBAENOE

1 7 AAUMASSNAHMEN
1 A STAAT
19 GEMEINDEN,/GV.
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENT.ICHEN HAUSHALTE FUEE SOZIALE SlCHERUNG. GESLJNHEIT, SPORT, EPHCLUNG
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GEI4S INOEN,'GJ.
ZWE CK VEqBAENOE

9 AEWIRTSCHAFT. C. GRUN9STUECKE
1 O STAAT
1' GEM=INOEN/GV.
12 ZWECKVERAAENCE

6

a

13 UEBRIGER LFC. SACHAUFWANi
1 4 STAAT
15 GEMEINOEN/GV.
1 6 ZWECKVERAAEIJEE

BERE 
' 

CHE

17
18
t9
20

EAUMASSNAHMEN
SfAAI
GEI'E I NDEN / GY .
ZWE CKVERAÄENOE

21 EPWERB !.UIAEWEGL. SACtVEQM.
22 STAA-
23 GEMEIfoDEN/G!'.
2A ?WECKVERBAENOE

25 ERWERE V.BEWEGL. SACHVERiOEG
26 STAAT
27 GAME INOEN/GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
30
31
32

ERWERB VON BETEILIGUNGEH
STAAA
GEME 

'NOEN/GV.ZWEC( VERBA€ilCE

33
3a
35
36

ZAHLUNGEN AN AND
STAAT
GEMEINOEN/G\,.
ZWECKVERBAEND§

81

'l
81

18
n:

99

7

1

495
495

124
124

251
,u:

10
10

26
26

496
496

121
124

251
25a- 10

496
a96

12Ä
12a

t21
424

257
257

1A
14

35
36

496
496

124,,: 424
Ä24

12A
128

251
257

11
1A

36
496
nr:

124,": 124
421

124
128

257
247

14
.A

265
265

35A
364

107
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26
26

421
o":-

424
124

5

56
u:

56

":

71
,:_

2e
2A

6
5

e

:
37 UI{MITTELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME INOEN,/GV.
4C ZWECXVEEIBAENOE

11
A2
43
.A

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEMEINOEN/GV.
2WECKVERBAENOE

gERE ] CH 2B
a?

a: 26,: ro45
46
17
a8

BRUTTOAUSGAAEN
STAAT
GEME INOSN/GV.
ZWECK VERBAENOE

49

51
52

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAA T
GEMEINOEI!/GV.
ZWEC(VERBAENOE

53 BEPEINIGTE AUSGABEN
5{ STAAT
55 GEME INOEN/GV,
56 ZWECXVERBAENOE

LAUFEilOE RECHNUNG
S TAA.i
GEMETI.JOEN/GV.
Z$iECX VERBAE NOE

XAP I TALRECHNUtrG
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECKVERBAENOE

69 NETTOAUSGABEN
70 STAAT
71 GEMEII{DEN/GV.
72 ZWECKVERBAENOE

73
74
75
76

UNMITTELBARE E I NNAHMEN
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZWECKVEFIBAENOE

99

99
99

56
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48
o:

9936
36

26
,:_

26
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10

10
105A

60

61
62
63
6A

65
66
67
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9

6
6

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENT6ELTE
7A STAAT
79 GEMEINDEN/GV,
60 ZWECKVEIBAENOE
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E STAAi
7 GEMEINDEN/GV.
5 ZWEC(VERBAENOE

BEW I RTSCBAF ;. C. GRUNOSTUE CXE
STAAT
GEMEINOEN/6V,
ZWECXVERBAENOE

13 -UEBPIGEF LFO, SACHAUFWAND
1 4 STAE]
15 GEMETNOEN,'G!.
1 6 ZVYEC(VERSAEhDE

t 7 BAUMASSNAHMEN
18 STAA-
19 GEMEINOETI/G!.
20 ?wEc(vERerEroE

21
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23
2l

ERWERB V.UN9EWE6L
STAAT
6EME I NOEN /GV.
ZWEC( VERBAENOE

2a
26
27
2A

EPWERE V. BEWEGL. SACHVER}bEG'
S'TAAT
GEMEIilOEIT/GV,
Zr!,ECXVEFBAENOE

29 EPWEPB VON BETEILIGUNGEIT
30 STAAT
31 GEME tI{OEN/GV,
32 ZWESXVERBAENDE

33 :AHLUNGEN AI! ANO. BEREICHE
3' STAAT
35 GEMEINOEN/G"',
35 Z$'EC(VERBAENOE

37 UilMITTELBARE AUSGABEN
36 STIA"
39 GEMEII{OEN/GV.
60 ZWECXVERBAENDE
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a3
6a

2AHLUNGEil AiI OEFFTL
STAAT
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aa

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
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50 STAAT
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52 ZWECXVERBAENOE
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56
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STAAT
GEMEIilOEN/GV.
zWECKVERBAENOE
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STAAT
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ZWECKVERBAENOE
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GEMETfIOEN/GV,
ZUIECXVERBAEI{OE
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NETTOAUSGABEN
STAAT
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ZU'ECKVERBAENOE
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75 GEMETNOEN/GV.
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2
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65
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2
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7E STAAT
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AO ZWECKVERBAET{OE
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2 AUS6AEEN UI{D EINNAHMEN OER OEFFENTLTCHEN HALJSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG. GESUNDHEIT, SPORT, ERHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN
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22
23
2A

ERWERA V.UiIBEWEGL. SACHVERM.
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25
26
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STAAT
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29
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ZWECK VERBAENOE

33
34
35
36
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ZWECKVERBAENOE

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
38 srAAa
39 GEME I NOEN /GV.
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42 STAi;
43 GEMEINOEN/GV.
ÄA zUECTVEEIBAEf{OE

45 BRUTTOAUSGABEN
16 STAAT
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48 ZWECKVERBAENOE
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ZWECKVERBAENOE
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2WECKVERBAENOE
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2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFETT!ICHEN HAUSHALTE FU€R SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT

2.2 NACH LAENDERN
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. A STAAT
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17
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STAAT
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ZWECXVERBAENDE

33
34

35

ZAHLUNGEN AN At!O, BEREICHE
STAAT
GEME I I{OEil /GV.
ZürE CK VERBAET{OE

LFO
NR.

11
42
13
11

57

2A

20
,?

a6
o:_

16
a6

25

,:

26

,,:
167

oa:

o":

ot:
530

1 67.

167

308
122
167

1 i7B
535
642

,o?

242

165
2.

,o:
a1
ro

r65
21

^o:

ra
1o

5

,o:
141

,n:
4 41

259
100
469

a3

t7

47

17

A7

3Ä

,u:
au:

aa:

a:

,":
,":
,,?
a:

,o:

,,:
e18

a:
3A

s7

20

"?-

77
77

t6
t6

93

":
20
20

93,:

93

37 UI{MITTELBARE AUSGABET
38 STAAT
39 GEMEINOETI/GV.
40 ZWECKVERBAENOE

ZAHLUilGEN AN OEFFTL. BEREiCts
STAA T
GEME I'{OEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

1Ä1
121

2A

648
535
113

128
10c

29
52

5
3
2

.5 BRUTTOAUSGABEN

.G STAA?
27 GEME IilOEN/6V.
48 ZWECXVERBAENOE

tor
32
{9

470
2A

146

i5
10

6

A6
Ä6

49
5o
51
52

. ZAHL.VON GLETCHER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

BERETNTGTE AUSGABEN
STAAT
GEMETI{OEN/GV.
ZWEC( VERBAENOE

20
a2
21

139
122
187

683
535
614

146
roo
16A

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
6EME I I{OEN /GV,
ZWECXVERBAENOE

r36
119,":

565
535
649

100

13 169 494

19
11

1l

25

83
2Ä

r{5
12
to

6

a5
a:

81
23

,o:

t8
,8
67

53
54

56

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZIIECKVERBAENOE

69
70
7.
72

NETTOAUS6ABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
Zü'EC(VERBAENOE

73 UI{MITTELBARE EINIIAHiEII
7A STAAT
75 GEME II{OEN/GV.
76 ZII'EC(VERBAENOE

77
7A
79
80

67
52
o:

20
,?.

20
5A

50

61
62

6A

65
66
6?
68

67
32
t9

t2
12
33

11

:

a5
n:

33

11

. ZAHL.VON ANOEREEI EBENE
STAAT
GEITEINOET{/GV.
zwEc(vEnBAEr{o€

Ä
A

13

76
100
117

a42
535
372

I O3
ro0

":
:

,o1

au:
,u1

,,:
1{8

a
a
a

t3
13

76,:

7
7

Ä

2
2

":
":
,:
73

a

:
6
1

61
22
o:

37
4

33

26
10
IE

65
7

a6
3

14

17
17

17

14

OARUilTER GEBUEHPEN, ENTGELTE
STAAT
GETTIE!NOEil/GV.
ZWE CKVERBAEI{OE

rt1
n":

-86-

r3

9AOEN
W'TAG

1a

2
23

:



BREMENHAI!€UR GSA AR L ANOB AY ERN
EOER

SACHSE N

I

LFOIART oER AUSGABEN / EINNAHMEN
NR. I

I

2 AUSGABEN UND EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FIJEP SOZIALE STCHERUNG. GESUNOHETT, SPORT ERHOLUNG

2,2 NACH LAENDERN

MILL. DM

I scrresw.
lxorsreir
IIr

NORORH.
WEST -
FALEN

...:...

RHEIN
LA NO'
PFALZ

BAOEN
WTTBG

IBERLTN
{wEsr I

1 PERSONALAUSSABEN
2 STAAT
3 GEIVE I NDEN /GV.
. ZWECKVERBAENDE

5 UNTERH.V.UNBEW€GL. VERI{OEGEN
6 STAAT
7 GEMEINDEN,'GV.
A ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O, GRUNOSTUECKE
1 O STAA;
1 T GEMEINOEN,/GV,
12 ZWECKVERAAENOE

13 UEBRIGER LFC. SACHAUFWANO
1A STAAT
1L 6EMEINOEN,/GV,
1 5 ZWECKVEiBAENOE

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEN
SiAAT
GEME I NOEN /G! .
2WE CKVERBAEI{OE

21
22
23
21

ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
STAAT
GEMEINOEtr/Gv.
?WE CK VERBAENOE

3C36 SONST I GES

LAUFENOE RECHNUNG
S TAAT
cElrlE I tiEN/Gv.
ztvecx vengaeNoe

44
43

13
t3

36
a:

2B
28

H E SSEN

25
26
27
2B

EFIWERS V.BEWEGL. SACHVERiIDEG.

6EMEINDEN/GV.
ZWECX I'ERBAENDE

29
30
31
32

ERWERB VOA BETE ILIGUNGEN
ST AAT
GEMEINOEII/GV.
ZWECKVERBAENOE

34
35
36

ZAHLUITGEN AN AilD, BEREICHE
STAA-
GEME T NDEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

37 UNMITTELBARE AUSGASEN
3A STAAT
39 GEME,NOEN/Gv.
4C ZWECKVERBAENOE

A2
43
4A

ZAHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWECXVERBAENDE

66
66

67

"1-

69
a:

31
31

13
13

BERE I C-

71
11

C9
a:

4A
tÄ

12

45 BRUTTOAUSGABET!
.6 STAAT
47 6EME INOEN/GV.
48 ZWECKVERBAENOE

49
50
5r
52

. ZAHL.VON GLEICHER EBEIIE
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

51

55

BEREIN:6TE AUSGABEN
STAA T
GEMEINO€N/GV.
ZWE C(VERBAENOE

44
1A

13
13

69
a:

64
6A

11

57
5A
59
60

61
62
63
6A

65
56
67
5A

71

KAP ITALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /Gv.
2IVECKVERBAENOE

. ZAHL,VON ANDERER EBENE
STAAT
GEME T ilOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

69
70
7i
72

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME ! NDEN,/ GV.
ZWECKVERBAENOE

73
?A
75
76

UNMITTELBAFIE € INNAHMEN
STAA T
GEME I NDEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

:
A

4

:
40
39

6
6

6762

"1

77 OARUNTER GEBUEHREN
7A STAAT
79 GEMEINOEN/GV.
80 ZWECXVERBAENOE

ENTGEL?E

-87-

5

3

5

7
7

3

3
3

3

3

:
4

:



2 AUSGABEN UNO EtNNAHMEil OER OEFFENT!ICHEN HAUSHALTE FUEF SOZIALE SlCHERUIIG. GESUNDHEIT

2.2 NACH LAENOERN

MILI. DM

I NoRoRH
lwESr -

IFALEN
l3

SPOR'I ERHO LUNG

SCH L E SW.
HOLSTE I N

ilIEOEP-
SACTSEN

EHE Iß
i-AND-
F;ALZ

5

BAOE\.
WiTBG. BAYER{ SAAEILANOLF!

NR.

ERW€R8 V.UflBEWEGL
STAAT
GEW IilOEtr/Gv.
:wE cx vERqaENoE

69 NETTOAUSGABET{
70 STAAT
71 GEMEINOEI{/GV.
72 ZTVECKVERBAEI{OE

AET DER AUSGAEEN / EINNAHMEN

3037 ARBEITSqAR("POLi;:X UND ARB:ITSSCHUTZ

HE SSEN dAliflUFl G BREffiß
IBERLIN
I twEsl )

I

I t,

1 PERSONALAUSGABEN
2 SfAÄT
3 GEMEINOEN/6t.
4 ZWECKVERBASilOE

5 UNTERH. V.UIIBEWEGL. VERISOEGEN
6 S;AAT
7 GEME INDEN/G\.
B ZWECKVERBAENDE

9 BEWIPTSCHAFI,C, GRUNOSTUECKE
1 O STAAT
. . GEME I NOEI,/S', .
12 ZWECXVERBAENf,E

t3 UEBR,GEF LFO. SACHAUFWAND
1 Ä STAAT
15 GEMETNDEI/CV.
1 6 ZU'ECKVEPBAENOE

1 7 gAUMASSIIAHMEA
I 8 STAA'
I9 GEME IilDEN/G\.
20 ZI!'ECXVERBAEIIDE

21
22
z3
24

SACHVERM.

EERE I CHE

BERE I Cd

92
9?

13,: 259
,o:

49 459
459

101
101

559
559

22

":
9
I

20
2A

22
2?

I
9

85

2

a2
12

54
5{

/aa
4A

18 61
61

sr
91

1A7
187

7
7

I
II

19

17
17

16

25
26
27
2A

ERWERB V.BEWEGL. SACHVERiOE6.
STAAT
GEI'IE INOEN,/GV.
ZWEC(VERBAENOE

€RWEFB VOil gETEtLtGIJNSEN
STAAT
6EnE I NO€il /Ov,
ZU'EC(VEEBAENOE

33
34

36

ZAHLUI{GEN AN ANO.
STAAT
GEME II{OEN/GV.
ZWEC(VERBAEI{OE

3
3

1
I

3C
31
32

1
79

1A
Äa

2A
a:

3Z
52

54

"-.

156
155

r 55
155

1a7
.47

272

67

":

212
272

272

e71
271

123
r 23

149
ta:

35,:

56
56

1?
2

37
38
39
4C

UtlMTTTELBARE AU56A8Et{
STAA T
GEME I NDEI /GV.
ZWECKVER9AENOE

al

^243
Äa

zAHLUNGEN AI{ OEFF?L
STAA T
GEäE I NOEI{ /6V.
ZWECXVEREAEilOE

LAUFENOE RECHNUI{G
STAAT
OEME tilOEN/GV.
ZI!'ECKVERBAENOE

XAP I TALRECHiIUN6
STAAT
GEI'E I NOEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

. zAHL.VOT ANOERER EBENE
ST AAT
GEME ! NDEN /GV.
ZIIEC(VERBAENOE

31
3l

73
75

1B
7A

45
a5

2B
2A

7a
,1

5{
5a

a9
a9

36,:55
49
a9

59
59

6
26
26

2

:
2

414
oo:

5a
54

11c
11 6_

560
560

660
560

3C
36

,03
103

108
108

ro8
104

105

11
2
2

.5 BRUTTOAUSGABEN
46, STAAT
17 GEMEINOE'{/G!.
.A ZWECXVERBAEIIOE

l9
50
E1

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
S TAAT
GEME I ilOEN /6v.
ZWECKVERBAEI{OE

BERETilIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME IilOEN/GV..
ZWEC( VERBAgilOE

36,:

2A
2A

56
56

a6

":

81

":

5
7

56
56

40
a:

o:

4A
48

A9
4954

56

a7
58

60

61

63
64

65
66
67
68

7

1

3
3

1a

14,:

12
a2

75
,:-

7a
71

2
3I

:
63
a:

93
93

44
4A

54
t:

20

'l-
3

15
15

?

i

35

3

:

9A
94

86
a6

73
7a
?5
76

STAAT
GEME INOEN/GV.
Z$'E CK V ERBAE ITOE

4
a2

77
?a
79
6o

OARUNTER GEgUEMEil
STAAl
GEME I NOEN /GV.
Zr!,ECKVERBAENDE

EilTGELTE

-88-

A1

2

:

6
22
,:.

3
32

4
A

3

3

I
:

6

:

2

?

1

1

Ä

Ä

2



2 AUSGABEN UNo EINNÄHMEN OER OEFFEI(TLICHEN HAUSHA:TE FUER SOZiALE SIChERUNG, GESUNOiEIT SPORT, ERHOLUNC

2,2 NACH LAENDERI\

l{lLL.0l/

AR EME I\BAYERI\
I

I

I

I

t!R

scHLE sh.
HCISTE IN

NlEOEP-
SACHSEI\

NORDRH,.
UiEST.
FALEN

RHEIN
LAND.
PFAL:

5

I s aoEN
I wTTBG SAAR L AND HAI'EIUP G

BEEL I N

I WESr )OER AUSGAEEII / EII{i!AHMEN

3039 HILFs F.D'EERUESAJSE:LC' FORTtsi:O. U' UMSCHLLUIG

HESSEIi

10
10

12
12

1?
12

10
10

PERSCtoA LAUSAABEN
STAAT
GEMEINDE\/G\.
ZWEC( VERSAENtrE

5 UNTEFT. ! . UNAEWEGg. VERI€EGEN
6 STAAI
7 GEM=INOEN/GV.
A ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUNOSTUECKE
10 STAAT
1 1 GEME INDEN/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

1-i UEBRIGEE LFO. SACHAUFWANC
1 4 STAAT
15 GE[,!EINOEN/GV.
1 6 ZWEC(VERBAEflOE

STAAT
GEME i NOEN/GV.
zIlEC(VERBAE NOE

21

21

ERWERB V. UNBEWE6L
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

59
595

17
1g

20

SACFVERM.

25 ERTT,ERB V.BEWEGL.SACHVERIVEEG.
26 SIAAT
21 GEMEINOEN/GV.
2E ZWECKVERAAENOE

29
3C
31

ERWEFE VON BETEILIGUI{GEN
SIAA T
GEM: i NOEN /GV,
ZWECKVEPAAENOE

33 ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
34 STAA1
35 6EME lNOEtr/Cr.
36 ZYI'ECKVERSAENOE

37
3a

1C

UNMiTTELBARE AUSGABEN
STAAT
6EMEINDEN/GV.
ZWEOXVERBAENOE

4t
12
43
4A

ZAHLUNGEN Ah OEFFTL. BEREICh
STAAT
GEMEtNOEN/GV,
ZI!'E CK VERBAE tIOE

45
a6
a7
4A

BRUTTOAUSGASEN
STAAT
GEME I NCEN /6V.
Z$'ECK VEFIgAENOE

. ZAHL.VON ELEICHER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAEftO9

33 BEFIE INIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEMEINOEN/GV.
55 ZWECKVERSAENBE

32,:

?9
29

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZT'ECKVERBAENOE

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEN-/GV,
ZWEC(VERBAENOE

. zAHr,voN ANDERER EBEI{E
STAAi
GET4E I NOEft /GV.
ZWECI(VERgAENOE

69 NETTOAUSGABEN
70 STAAT
11 GEMEINOEiI/GV.
72 ZTECXVERBAENOE

?3
7a
?5
7C

UNMITTELBARE EtXt{AHliEN
SIAAT
6EME INOEN/GV.
ZUECKVERBAENDE

37

",..

31
37

ro,:

60
a:

70

25

":

32

":

.76
17 6

18
18

195

r95

181
t6r

14
1a

195

a1
11

7C

a9
50
51
52

I
a

I
B

2
2

29
29

5a

60

61

63
64

65
66
67
68

70

5A
a:

2

a

:

3
3

39
39

40
40

41
A1

12
12

io
10

10
10

5

65
65

22

77 OARUNTER GEEUEHREN, ENTGELYE
7E SYAAT
79 GEMEINDEN/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

-89-

12
12

10
10

26
26

4
A

116
tt:

5

:

6

77
7

3

:

2

I

7
?



i
lH
I

l.

i
LFDIART DER AUSGABEN,/ EINNAIIMEN
ilR. I

.1..

2 AUSGABEN UNC EIf{NAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG, GESUNOHEIT

2.2 NACH LAENOERN

M:LL. OM

scrl LEss.
HOLSTE IN

I

NORORH
WE ST.
FALEN

3

SPORT, ERHOLUNG

i
SAARLANO I HAT.TURG

PHEIN
LAND.
PFALZ

. :__

IBADEN- I I

lwrTB6. IEAYERN Irtt
16ljl

19
19

BER!IN
II{EST }

76
76 57

179
17e

12
12

139
r39

194
19a

139
r39

194
19n

,39
139

194
194

13i
131

3C4O SCNST, ANPASSUNASMASSII. L.PRCCU(-IVE ARBE:TSFCERCERUNG

1 PERSONALAUSGAgEN

3 GEMEINOEN,/GV.
4 ZWECKVERBAENCE

5 UNTERh. V.UNBEWEGL. vERi4OEGEN
6 STAAT
7 GEME I NOEN/Gv .
8 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. 3. GßIUNOSTUEC(E
1 O STAA;

' 1 GEMEINOEfo/GV.
12 ZWECKVERBAE\Cg

13 UEgRiGEF LFD. SACHAUFT{AND
1 4 STAAT
1 5 6EME I NOEN /GV,
1 6 ZWECKVERBAENOE

17
18
19
20

BAUMASSNAHIVEN
STAAI
GEME I NOEN / GV ,
ZWS C( VERBAENOE

ERI{ERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
STAAi
GEMEINOEX,/GV.
!WECK VEFIBAENOE

6
I

21
22

24

25
26
27
2e

29
30
31
32

3a

36

37
3A
39
40

A1
42
43
Ä1

ERWERä !. BEWEGL. SACHVERI,DEG
STAA T
GEIVE I NOEI{,/EV.
ZWE CKVERBAENOE

1Ä1
141r3

,5

14

14
1Ä

ERwERa vON BETEILIGUNGEh
STAÄT
GEMEII'{OEN/Gv,
ZIVECXVERgAENOE

ZAHLUNGEil Afo AiJO. BEPEICHg
STAAT
GSME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
ST AAT
GEME INOEN,/GV.
ZWE CXVERBAENOE

45 gRUTTOAUSGABEN
46 STAAT
4? GEME t NOEN /GV.
48 ZWECKVERBAENOE

A9
50
51
52

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I NDEN /Gv.
ZWECKVERBAENOE

53
54

56

BERE INIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV ,
ZWECKVERBAENOE

LAUFENOE,FIECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

KAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /6V.
ZWECKVERBAENOE

/. ZAHL,VON ANOERER EBENE
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAEI{OE

NETTOAUSGABEN
STA AT
GEMEINDET'1/GV.
ZWECKVERBAENOE

?4
75
76

UilMITTELBAPE E tNIIAHMEN
STAA T
GEMEtilOEIi/GV.
ZI!'EC(VERBAEI{OE

UNMIITELBAßIE AUSGABEN
STAAY
GEME I IIOEN,/GV.
ZWECX VEFBAENOE

42
o:.

98
98

1
7

6
6

11
11

11
1l

12
12

70

56
u:

15
18

3A
1O
1C 26

6

:

17
17

19
19

240
244

15

1G
17

19 2ao
2AO 15

l9
19

154
,o:

a2

":

70
70

39a
26

22
22

26
26

26
19
19

25
25

20
22

5

a2
12

27
20
,?

4 70
,?-

67
67

3

54

a
a

5?
58

60

61
62

6Ä

65
6B
67
6S

19.
194

1

3
14
a4

,t5 1A
14

63

":

76,:

114,,:

76
76

69
70
71
72

,ts
15

7
7

77 OARUNTER GEBIJEHFIEi/, ENT6ELTE
7g STAAT
79 GEMETilDEN/EV.
AO ZWECKVERBAENOE

l9
19

2ta
240

-90-

13 16
,?

i;;;;;: i
I sacHSEN Iltlz I

17
17

15
15

6

:
3

:

r9

2

:

I
4



2 AUSGABEN UiJO EiNI{AHMEI\ DER OEFFENTLICHEN HAUSHAL'E FUER SOZIALE SICI.,IERUNG, GESUNOHEIT

2,2 NACT :AENO'RN

MILI. OM

SOORT EPHOLUN6

scc L E sw.
IfCLSTE IN

NORDEh.
WEST.
FALEI\

3

FHEIN
LANO'
PFAL:

5

EAVERNSSEHE SAARL HAEUPG 8EI EME N

gER: Ifo
lwESi)

PEESONA L AJSGABEN
STAAT
GEME I NOEI{ / G! .
ZWE CK VERBA ENOE

UN;ERH. V. UNBEWEGL. VERTEGEIr
STAAT
GEME i TDEN /G.'.
ZWEC( VERAAENOE

9
10
11
12

EEW I RTSCCAE T. O. GAÜNCSTUE CK E

STAAT
GEMETNOEN/GV.
ZWE CK V ERBAE NOE

13 UEtsRIGEF LFü. SACHALFWAND
1 4 STAAI
1 5 GEME I NOEN /GV,
1 6 ZWECXVERBAENOE

2C

BAUMASSilAHMEN
SiAAT
GEMEINCEil/GV.
ZWE CK VERBAEIOE

22
23
2a

ERWERB V.ÜNBEWEGL
STAAT
6EME I UOEN / ci .
ZWEC( VERBAENCE

LFtr
NR.

a5
46
17
a8

ART OEP AUSOABEN / EINI{AHMEN

301' ARBE ITSICH-72

SAC/ VERM.

BERE I CHE

92
9?22

a
8

a
a

22
?2

126
126

126
126

32
32

126
126

120
120

31
3,1 A1

3,
31

tl 6
6

12

25 ERWERE V,BEWE6L. SACHVEAMOEG
26 STAAT
2? 6EMEINOEN/EV.
25 ZWEC(VERBAENCE
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65
50

45

21'
t91
!9

424
269
,u:

642
aa2
199

I

56
A9

553
r 35
oa?

1 315
1 316

588
5AA 2 557

,:

a1
10
23

2

i37
20

115
3

10
47

t53
372
2C7

412
7?3
5a7

59!
246
304

2

oo6
or 1

891
104

534
24

1 23_

472
9a7
764
ioa

i75
203
92S

66

70t
430
148

97

27A
169
27A

6

164
497
624

a

425
317
039

6A

422
832
500

996
180
743

73

215
25

219
189

29

707
472
231

1

2A
22C
3.

a4a

79.
1

a5

45

4?
5

a:

219

a5
13
71

1

37
37

21

71

100

Ä4
o:

3

{5 BRUTTOAUSGAEEN
46 STAAT
1? GEME ] NDEN/GV.
T8 ZWECKVERBAEilOE

. ZAHL.VOß GLgICHEP EBENS
STAAT
GEME I NOEN,/ GV.
ZWE C( VERBAE NOE

243
21,:

262
1Ä6
111

2

637
A3?
203

2

6S6
394
230

73

I 298.,451
6 52e

320

186
3 297

46

377
377

906
533
369

3

10 014. 7aB
7 406

422

63a

o":

I 416
1 Ä16

641
,o:

2 935
2 935

19i

19

603
29

17 A-

roO
100

25,: 342

oc
54
u:

7A19
50
51
32

23
7a
15
a2

61 1' 342

116

361
346
ocl

17

761

631
17

a
257

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CK VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

XAP T TA LRECHNUN6
STAAT
GEMSINOEN/GV.
ZWECX VERBAENDE

7 682
1 Ä51
6 411

3r9

3 147
aa6

46

5 90C
211

5 172
292

949
149
831

39

384
2aa
14C

2

782

940
2?

498
337
404

7

331
23a
21'

1

144
r3

80a
297

745
522
350

e
1

7

55a
111
442

I 316
1 316

616
ar:

2 5s3

450
429

691

436
99

1 1Og
1 r09

555
555

1 98A
I 98a

787
352
710
131

122
71
a9

206
206

565
565

5Ä7
142
405

1 310
1 310

6aa
614

325
46

27A

993 4A6
465

1 528
1 525

57
5A
59
50

61
62
63
6A

65
66
67
6A

69
70
71
72

343
6A7
809

13

378
6?a
o22

59
264

6
6

11
2A
3A

61
6.

2

:
,/. ZAHL.VON ANDERER EBENE

STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

2B

158
4

50

268
14

67
71

461
33

13
5

161
2

23
5

416
6

ilETTOAUSGABEN
SIAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

46
512
s65
185

5 66r
86

a 88?
666

552
552?

614
377
951
286

126
127
975

24

702
517
143

1

6 738
1 313
5 a15

11

I 192
1 269
6 287

636

73 UNMITTELBARE EtNNAHMEft
74 STAAT
75 GEME t NOEN/GV,
?6 ZWECKVERBAEAOE

3 041
359

2 622

396
7

36s
2a

1 04-

et:
1

d 584
401

a .72
11

77
78
79
80

2 197
5

2 170
22

OARUNTER GEBUEHREN
STAA T
GEMEINOEft/GV.
ZWECKVERBAENDE

ENTGE LTE 9C7
166
677

63

2 427
336

2 398

725
3Ä

411
279

-96-

966
91

475

a o29
352

3 657
I

6 123
7Ä

Ä 422
62A

?99
Ä6

253

910
910

454
45Ä

1 393
1 393

BREMEN

13.

18
2

a:

1A

1



LFOIART O€R AUSGABEN / EINNAHMEN

4OO2 EINRICH'TL]NG:\ UNE MASSIIAHMEN O. GESUNOHEITSWESENS

2 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLTCHEN HAUSHALTE FUER SOZIALE SICHERUNG GESUNOHEIT, SPORI, ERHOLUNG

2.2 NACH LAENOERN

MILi. DM

RHE I tT

LAßD.
PFAL2

5

lscHLEsw. lrreoep- lNoRoRd, - I
lHoLsrErNlsacHsen lwesr- |

I I IFALEN I

l.-.r....1. :.....1.. :....I

PERSONA L AUSGAEEN
STAAT
GEME INOEN,/G!.
ZWSC(VERBAENOS

2 063 Z 162

1 743 2 561
65 184

654
121
490

41

HESSEN BAYERN
BERL IN
(wEsr )BREI{EN

61
57

34
3i

13

2A

NR

l. ,i

5 UNTERH.V.UilBEWEG!.\,ERrcEGEN
6 STAAT
7 GEME iftOEN/G" ,

8 ZWECXVERBAENOE

9 BEfiIRTSCHAFI. C. GRUNCSTUECKE
1 O STAAT
I' GEMEI{OEN/G!.
1? zWECXVERBAENOE

i3 UEBRIGER LFD. SACHAUFYJANE
1 ! STAA'
15 GEME:NCEN/G!..6 ZWECKVERBAENOE

779
19

6

. 522
1zl

1 398
3

3 617
162

3 054
432

61a
57Ä

315
315

I 100
r 100

611
253

10c
19
51

316
316 \6.

506
uo:

555

524
15

7C3
r rc
592

369

339
46

292

230
55

.73

304 977

ao3
?7

13

13

526

105

301
7

196
97

ao7
232
307

9aa
219
4aB
307

2 5

2

7
7

2
2

17
1e
19
20

E AUMASSNAHMEil

GEME I NOEN /GV.
ZWS CK VERBAENO:

206
7a

135
2

2. ERWERB !.UNEEWEGL. SACHVERB.
22 STAAT
23 GEMEINOEN/GV.
2A ZWECK'/ERBAEflDE

216
1

209
5

13
634

11
537

a3

23
23

2a
3

22

A6
237

2A

7t'
1A
60

45
4B

I

a4

329
3C

a":

40
1

a:

2

2A

59
a:

95,:

15

15

5 346

,?

63
z

a:

21

3
3

25 ERyyERB v,BEWEG-.SACHvERIIEEG'
26 STAAT
27 GEME INOEN/G\ .

2A ZWECKVERBAENOE

a
25

2

2ol
1

1a8
14

103
2

20a
1AB

16

d26

35

171
136

171
161

10

21A
112

38

242
308,,:

171
727
43{

10

6 603
556

5 a{e
796

142
19

164

631
413
223

1

1 686
916
774

242
13

199
30

335
3r 5

21
1

1a

I

17
2

15

29
30
3r
32

ERWERE VON EETE I ! ICUNGEN
STAAT
GEME I NOEN /6V .
ZWE CKVERBAE{OE

33 ZAHLUNGEN AI ANO. BENEICHE
34 STAA'
35 GEhIE IIiDEN/GV,
36 zWEC(VERBAENOE

Ä1
14
27

?7
3a
39
40

IJNMITTELBAFIE AUSGABEN
STAA'
GEME INOET/GV.
ZWECXVERBAETiOE

12C
206
84a

5AO
676
804

97

t1
1Z
43
Ä4

ZAHLUNGEX AÄ OEF'TL. AEREICH
STAAT
GETIE I NOEN/GV.
ZWECXVERBAENDE

132
rol

?

260
273

45
16
A7
{8

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWESX VEFBAEIIOE

33A
9{5

4 113
936

3 oao
97

, ZAHL.VON GLE:CHER EBENE
STAAT
BEM€ I NOEN / Gv .
ZWECKVERBAENOE

212
21
10

477
24
92

187
187

421
129
292

1 137
I 137

2 C77
2 077

ao
40

717
r85
510

22

598
412
186

326
222
103

148
136

12

a2
52

377
377

1t3
317

72

3 636
91 r

2 964
97

2 710
407

2 572
22

456
3S5

304
302
241

233
o79
167

21

429
557
514

2

520

165

100
100

2A7
111
492
to

les
r65
31?

t 136
I 136

656
565

662
361
717
6Aa

33!

254

91
69

":

27
2A

997
997

'1 634
1634_

169
336

I 236
1 236

592
592

2 Ä51
? Ä31

3A2
382

139 436
43A

Ä27
136
269

1 131
r 131

56s
ua:

3 042
107

2 513
22

r 430
11C
9a6

I

804
140
657

10

B
I
6

489
172
219
799

670
8

,o:

820
t6a
976
799

49

52

11
A,:

2
2

5
1

Ä

333

al

1A7
11

283
433
941

165
,74
,?

2
A

3o

996
9A

490

53 BERE INTGTE AUSGABEN
54 STAAI
55 GEME INOEN/GV.
56 zWECKVERBAENOE

LAUFENDE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN / GV .
ZWECKVERBAENOE

971
183
741

66

3 125
455

2 603
92

1 185

-3 426
246

2 406
106

2 331
21

r 118

902

. a59

3 978
9

(AP 
'TALRECHNUilGSTAAT

GEMEINOEN/GV.
ZWEC(VERBAENDE

166
,34
185

6

al8
219
313
307

o72
072

57
58

60

61
62
63
64

65
66
67
68

512utl

. ZAH!,VOfl AT{OERER EBENE
STAAI
GEME I fTOEN,/GV.
ZWE CKVEREAENOE

3
42

A

6
146
211

3
69

332
23

6
52

241 329

t5a
103
259
114

491
762
167

59 t'IETTCAUSGABEil
7O STAAT
71 GEMEINOEH/6!.
72 ZWECKVERBAENOE

140
2?Ä
79A

6A

3 630
764

2 777
8A

415
{50
981
204

2 ?O3
355

2 33r
a7

1 281
129

"u:

5 242
1 111
4 163

I

6 8!8
973

5 21a
631

73
74
75
76

UIIMITTELBARE EINNAHMEN
STAAT
GEiIE t NDEil/GV.
ZülECXVERBAENOE

962
179
711

73

965
356
512

97

3 854
13

3 544
294

2 304
6

2 243
19

2 ,4?
5

2 125
17

1t
5

4

307

261

9AO
940

o7
o7

4AB
ra6

2
2

Ä77
477

334
394
932

a

433
83

666
644

91
93877 OARUIITER GgBUEHREI\], ENTGELTE

7E STAAT
79 GEUEINOEN/GV.
AO zU'ECXVERBAENOE

465
164
654

2 763
334

2 337

3 562
5

3 2AO
?77

-97-

a4a

9r3
359
547

7

ol a
7?

320
626

249
46

244

905
905

453
453

1 377
1 377

a

1

3 3

9

99
99

25
2n

5



2 AUSGAB€N UND EIftNAHT{EN OEP OEFFEtrTL:CHEN HAUSHALTE FUEF SOZIALE SICHERUNG GESUNOqEIT, SPOPT, ERHOLUNG

z.z NAcH Lletoenru

LFO
NR.

AR' OEE AUSGABEN / E:NNAHME\

!4öa aEcr rNnq:.

SCBL E S4.
HOLSTE iN

NIEOEP.
SA 

'HSE\

;;;;;:: .
WEST-
FALEN

.:..,.

.Ytii:
HE SSE fu

RHE IN -
L A J\D.
PFAL:

,.:.

31
36

BAYERI!

22

22

LAfiDSAAR HAT,EIUPG BR EME N
BERL I N

lwEsr )

PERSCNALÄUSGABEN

GEMa I NoE N,/Gv .
ZWEC( r'ER3AENEIE

UNIEEh. \. UNts=WEG-. VERE€EG=N
STÄA-
GEME IN0elt/Gr .
ZWECXVERBA:NOE

BEW J R TSCHAF T. O. GRUNCS:UEC(E
STAA'
GEMEINOEN/G\,.
2WE CKVERBAENOE

3C
1

29

211C7
8C
21

a5
2

83

,":
,":

:

i

231

237

233

61
51

?

3

E

6
7
I

1C

.3 UEBRIGEA LFO. SACHAJFWAND
1 A STAAT
1 5 GEME I NDEN /G\ .
1 6 ZWECk!ER6AENC9

r8
rg
20

BAUMASSNAHME N

GEMEIilOEIT/GV.
ZWECK VERSAENO=

EPWEPts !.UNBEWEGL
STAA,
GEME ] NOEN,/G! .
2WECKVEPBAENOE

2a

2
2

21
22
23
21

25
26
21
2A

SACqVERM.

ERWERB v. BEWEGL, SACHVEPIIOE g
STAAl
GEME IflCEN/GV.
ZWECX VERBAENDE

29
30

32

ERW=iE voh BETEILIGUNGEN
STAA'
GEME !iloEN/G! .
ZWEC( VERBAENOF

34

36

ZAHLUilGEfo AI ANO. BERE:CHg
SYAAT
GEqE IliOEN,/G! .
ZWECK vEFI3AENDE

3'

39
4a

UNI4I ;TE!BAFIE AIISGABEN
STAAY
GEME I NOEN /6V.
IWECK VERBAE N5E

a1

a1
12

ZAHLUNGEN AN OEFF;L, BEIEICF
ST AA;
GEMEINtrEN/G'..
ZWECKVERBAE NC5

45 BR!ItOAUSGABEN
.6 STAAT
47 GEM: INOEN,/GV,
48 ZI4ECKVERBAENOE

11{
6

106

241
6

235

49
50
51
52

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME INBEil/Gv.
ZWE CKVERBAENDE

53 EEPEINiGTE AU56AAEN
5! STAAT
55 GEME I NOEI! /GV .
56 ZYJECKVERBAENOE

32
232

35
1

32
32

32

2
2Ä

3

6
4
1

2

2
3
?

107
2

105

107
6

105

65

50
3

21
25

:
92
26
62

,?

ß4
26
52

3

59
24
5A

1

12
11

2

4?
40

1

I

1

B1

15
95
32

s5
7A
17

r 15
32

16
16

15
16

15,: 32
32

32
32

2a
2C

11
14

37

a: 2

11

i1
11

36
1

36
1

229
2

B7
7A
1?

85
77
16

42

2

125
115

31
1a

11_a

31
13

36

57
5a
59

61
62
53
6Ä

6a
65
67
6S

69
70
71

LAUFENOE RECHNUNG
S-AA'
GEM= INSEN/G!.
ZWE CK VERBAE NOE

XAP I iALRECHNUIIG
STAA T
GEMEINDEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

/. ZAHL.VON ANOEREP EBEflE
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWECX VERBAENOE

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME T NOEN /GV.
ZIT'ECK VEFIBAENOE

73
74
76
76

UNMI TTELBARE E IilNAHMEil
ST AA]
6EME I IIOEN /GV.
2WECKVERBAENOE

77
7B
79
80

7
4
4

3

":

3
6
5

l
1

2

6g7
?a

I

236
6

24

5A
26
a:

42
4.

1?A
115

11 11
11

3

3

229

17
2

15

11OARUNTER GEBUEHREN
STAAT
GEMEINCEX/G\.
Z}TECX VERBAENOE

ENTGEL TE

106
6

,o:

11

-98-

16

14,:

2

3
e

3

a

10
t:

16

7

3

6

a

4
2



YERN
I

LFOIAR' OEF AUSGABEN
NR. I.1......._..-

2 AUSGASEN UN0 ETNNAHMEN 0ER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER S0ZlArE s:CHEpüNG, GESUNOHEIT

2.2 NACH LAENOERN

MIL'. Ol/

;;;;;;.
SA CH SE T\

NOFIDRH
WEST.
FALE{

SPOR'T, ERHOLUNG

25

BERL iN
IWESa )

1? 95

17
17

161
161

966
966

455
455

1 476
1 176

4Cl a KRAN(ENiAEIJSEE

SCHLE SW,
HOLST€ I N

RHE IN
LANO -
PFAL]

E I NNAHIVIEN

SACdVERM

i PERSCNALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEINOEN,/GV.
4 ZWECKVERBAEN!S

a9?
2?a
6Ca

63
t t 6,

638

58 4

28C
2 a7 6

t

12
969
432

208

113

5i5
614122

134
4C

296

227

76
14

3

9A?
128
7AA

2c 97

,,?
261
lae

1

3

3

248

243

247
6

,":
118

.1

i
1

503

91

,o:
743

a

3;

32C

291

3'=

32
2

3C

1 337
377
960

1 1?7
10s

1 385
3

873
29

592

a3

236
6

19?
30

249
96!
96.

1Ä
8.

309
309

155
155

449
4A9

5 UNTERH. !.UNBEWEGL.VERTSCEGEN
5 STAA T
7 G=ME I NOEN /GV .

8 ZWECXVERBAENO=

9 BEWIRTSCiAFT.O.GRUNOSTUECXE
10 STAAT
1 i GEMEINOEN/G\.
12 ZWECXVERBAENO'

1 3 UEBEIGER LFD. SACHAUFWANL
1 4 STAAT
I5 GEMElNOEN/G!,
1 6 ZYJECKVERBAENOE

2', ERWERE !.UNSSWEG!
22 S'rAAT
23 GIMEINOEN/GV.
24 ZWECXVERBAENDE

!5

?1

1 7 SAUMASSNAHMEN
18 STAAi
I EI GEM: ] NOEN /GV ,
2C ZVJSCXVERgAENOE

190
57

130
?

s9
59

23
23

30
30

330
41

236
1

.76

162

66
251-

93
68
52

62?

536

15 69

15 6E

2a
26
27
28

ERWERB V. BEWEGL. SACHVERI'OE6
STAAf
GEMEiNCEil/GV.
Z9JECKVERAAENOE

35
I

2A
2

2?
3a
3'
32

EPMRts vOto BETEILIGUNGEIT
STAAT
GEN1EINOEN/GV,
2WEC( VERBAENDE

33 ZAHLUNGEN AN ANO, BEREICHE
34 STAAT
35 CEMElNDEN/GV.
36 zWECKVERBAENOE

i7 6
76A

315
306

B
1

a8
17

31

r00 25
25

399
137
316

1 042
1 042

523
523

306

11

oo
2

o3e
204
767

229
i30

98
?

206
21

A

11
1g

193
181

6

257
33C
a65

72

123,:

294
r93
10c

53'
316
46C

17

55

ac

2 292

159
151

a

505
29

r63

o4o
196

3a
a1

A

1 199
356
956

5a
5A

Ä1

42
43
44

ZAHLUNGET AN OEFErr. BEREIC-
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

45 BRUIYOAUSGABEN
16 STAAT
17 GEME II{OEN/GV.
4E ZWECKVERtsAENOE

, ZAHL.vON GLEICHER EBENE
S'AAT
GETJE INDETI/GV.
ZWECKVERBAENOE

s63
898

94

46?
21
a9

485
436
375

5

933
125

307

5 048
969

. 343
I

903
403
434

a9

3 731
71

3 439
246

2 254
4C

17

252
437
878

a

196
o54
Ä71

21

273
276
233

170
77

539
123
399

17

1 191
2Ä1
950

. 929
594

a 326
9

6 516
391

a 327
798

392
101
291

84
39

i o41
1 01t

496
196

62a
403
220

549
5{9

52,:

92^
9?Ä

1 8A6
1 AA6

I 060
1 460

377

264

342
362

53
54

56

BEREINIGTE AUSGABEN
S]AAT
GEUE I I{OEN /GV.
ZWE CK VEFIBAENOE

LAUFENOE FIECHNUNG
STAAT
GEME 1 NOEN,/ GV.
ZWECX VERBAENOE

497
115
67i

66

(AP ITALRECHNUNG
STAAT
GEME II.IOEN/GV.
ZIVE C( VERBAENOE

164
133
184

5

/, ZAHL.VOil ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

37 UNMITTELBARE AUS6AAEN
3A STAAT
39 GEME I NOEN /GV .
4C ZWECKVEREAENOE

NE TTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN,/G.J.
ZY{ECKVERBAEilOE

3 332
604

2 630
94

902
764
421
307

523
255
261

535
354
177

1Ä7
r 36

a Ä37
1 124
4 004

307

2 433
316

2 500
17

553
998
546

9

Ä76
111

t 143
1 1!3

891
891

66ö
894
770_

r60
265,
097

646
I

,o?
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21

15

2

5
6
7
6

9
1O

12

a7
5A

60

6r
62
63
61

65
66
6?
66

16
15

2 29
29

17
18
19
20

2
2

ERWERB V. BES,EGL. SACHVERTTEEG.
STAAT
GEME I NOEN,/Gu .
ZWE C( VERBAENOE

?9

31
32

ERWERE VON BEIEILIGUNGEN
S TAA;
GEFIE I NOEN / GV .
ZWECKVERBAENOE

41
42
43

33
34
35
36

zAHLUNGEN AtJ ANO, BEREICHE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

ZAHLUNGEI\ Alt OEFFT!. BEPEICH
STAAT
GEME I NOEN/GV,
ZWECK VERBAENOE

3a
39
40

UilMITTELBARE AUSGAEEN
STAA]
GEME I f,OEN /GV.
?WECXVERBAENOE

45
A6
Ä7
t8

BRUTTOAUSGABE N

STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAEflDE

', ZAHL.VON GLEICHEE EEENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
Z$'ECX VERBAE NOE

5a

56

BEREINIGTE ATJSGABEtI
STAAT
GEME I T{OEN /Gv .
ZWE CX VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

(49 TYALRECHNUNG
STAA T
GEME INOEN/GV.
zWECX VEPBAETTJDE

, ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEMEIilOEil/GV.
ZWECKVERBAEilOg

69
70
7a
72

I{ETTOAUSGABEN
STAAT
GEI,E I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

73
71
7a
76

SACH! ERM.

,5

102
102

36
6

4

3

23
,:-

30
a:

5
5

r8
a

160
160

5e
52

4O
40

160
160

129
129

r6c
r60

15
15 5

34
54

6
6

40
40

396
6

9
9

7a30
a:

35 7
7

39

a9
50

52

160
160

160
160

14
1A

10
10

1i8
1r8

19
19

156
156

57
57

rl
a1

40
o:

ao
ac

52
52

6

?
2

3
3

2
z

39

3
3

3

24,:

57

3a
a:

60

":

32 31
31

a:

30
a:

2
2

42
o1

2
4

A
4

21
21

5

224
2A

31
3r

2

32
32

35
35

6 3a
a:

UNMITTELBARE EINNAHTGT
STAAT
GEME t NOEN /GV.
ZIIIECKVERBAENOE

.29
,?-

29
29

77
7B
79
80

2

:

-1 08-

OARUNTER GEBUEHREN
STAA T
GEME I NDEN /GV.
ZWECXVEREAENOE

ENTGE LTE

2
z

4
11

6
2

5r

7
7

a

:

A

3

3

:



? AUSBASE'I Ut{D EtTNAHi{EI{ DER OEFFENTLICHEII HAUSHALTE FUER BtLOUNG, WISSEI{SCHAFT Ut{O KUL?UR

2.2 NACH LAEflOERN

II'!ILL. D'..-;
LFol
rR, I

_..1

r8
19
zo

21
22

24

lscxr-ssw, lirtEoER- lroncnx.
Ant oER AUSGABEN / EtNNAHMEI lHoLsrEtNlsa3HsEri lwEsr-

I I IFALEN.
| 1 lz | 3

201 6 HOCHSCHJL(LINtXE'I

HESSE I{
FHE I }i
L ANO.
PFALZ

5

lBADEri-
lrr?BG.
Il6

BÄYERT
BEFL I I
lr{Es? )

rtlr
lsaARLAr{olHAi€uRG IBREr'rEN IrtttI I I e I ro I It

1

1

I
2
3
a

PEF SOIIAL AUSGAB E N
STAAT
GEMEINOETT/GV.
ZIYECXVERBA=NDE

5 UNTEPH. v.UilBEwEGL. vERI*ICEGEN
5 S1AAT
? GEMETNOEIT,/GV.
6 ZWECKVERBAENDE

9 BEWTRYSCHAFT.D.oRUNOSTUEC*E
IO STAAT
1t GEMETNOEN/GV.
1Z zWECXVERBAEIJOE

13 UEBRIGER LFO. SACHAUFWAI{O
.. STAAT
I5 GEMEINOET/GV.
13 zwECXVERBASNOE

STAAT
6EME I NDET /GV.
ZITEC(VERBAENOE

ERWEPS V.UIiSEWEGL
STTAT
GEMEI}iOET/GV.
ZWEC(VERBAENOE

3r8
318

5! t
541

599 222
222

452
a52

850
850

2e,:

15?
I 57-

263
253

r82,":

99

315
87B

"r2
379
379

524
5?a

522
532

t68
ta:

267
267-

r a5
t a5

rl0
110

ro!
to:

29.,,: a62
o":

261
261

375
375

220
22C

65
a:

35

92
,:-

25,: l9,: !a

SACHVERM.

3a
3a

12,:

t8
t:

a3
a3

52
a2

25 EPWEFB V.AEWE6L. SACHVERI.OEG.
26 SIAAT
27 GEMEINOEN/GV.
2E zWECXVERBA=NOE

29 ERHERB VOil EETE!LtGUilGEil
30 STAAT
31 GEMEINDEI{,'G!.
32 ZWECXVERBAENOE

33
34
35
36

ZAHLUTGEN Ai ANO. BERETCHE
STAAI
GEME ITOEH/GV.
ZWECXVEREAENDE

37 UilMITTELSARE AUSGABEN
36 STAAT
39 6EHEINOEfr/GV,
.O zWECXVERBA:NOE

91 7
,t:

r23
423

76
7A

608
60a

7a,: 2a

":
33
33

30
a:

a

652

"u1

2 51a
2 5a a

r o55
r o55

{36
438

1 602
1 302

6aa*:

264
244

'15 BPUTTOAUSGAgEN
.6 STAAT
I7 GEMEINOET/GV.
.A Z$GCXVEREAENOE

743
763

r 3a0
t 340

/. ZAHL.VON GLETCHER EBENE
STAAT
GEI4EINOEI{/GV.
ZWECXVERBAENOE

r30
130

423
nr:

SlAAT
GE}.IE TXDEN/GV.
2S'EC(VERBAENOE

653
ao:

917,r:

LAUFEIiOE RECHNUNG
STAAI
GEME I?IOEf,/GV.
ZWECXVERSAENDE

XAP I TALEIEO{'iUNG
STAA 

'GEME INOEi/GV.
ZWECXVERBAENOE

. ZAHL.VOT ANOERER EBEI{E
STA A'T
oEMEtXOEX,/GV.
ZWECXVEEISAE NOE

69 NETTOAUSGABE'!
7O STAAT
71 GErr.lE lI{OEN/GV.
72 ZnEC(VERBASXDE

73 UNMIYTELBAEIE E!N'iAHI,IEI{
7' STAA1
7a GEME trioEr/Gv.
73 ZT'ECXVERBAEilDE

a1
.2
a3
ae

ZÄHLUNG€N A\ OEFFTL. EEREICH
ST  AT
G€ME I ilOEi /GV.
ZIVECKVEREAENOE

r 619
1 619

303
303

3?8
928

a2a
42e

19!
t91

246
286

434
a36

r 601
I 601

1 6! 6
I 619

29t
294

.87

.91
6a?
612

589

ta
a1

132
32

127
.27

326

"r:990

504-:
oa5

"a:

459
at:

o85
oa5

374
37a

67

"l

392*:

a2a
a?8

696
596

5a
u:

529

"r1

,:

531
or:

93,:

6

:

677
577

o29
o29

a
a

11
il

r95
195

361
381

2

6r
6t

a9
30
5t
62

53
5a

56

5E

60

C1
52
63
6a

65
63
C7
6A

3aa
3aa

2
2

2

o37
o37

5a

":

506
505

a55

"a:
971
9?.

368
3A8

1 373
t 375

1 430
1 a3O

2a9
,o?

44O
nn2

1a7
141

226
226

a7

81

"1

IC
r6

6Et
65t

9r7

"rl
a37
nrl

r 520
r 520

273
273

470

t86
169

57
t:

56!
ta:

o28
o2a

a9
n:

a6
,:_

21
21

o
o

s
c

395tr: 533
oa:

679
679

24.
264

1 067
I 067

?7?

"r:
30-o
,o:

378
376

77 OARÜNTER GEBJEHREI{
7A STAAI
79 GEME r{OEri/GV.
AO Iü'ECXVERB ENDE

EilT6ELTE 360
350

439
439

i 133
t t33

-r09-

259

"o:
915
915

953
95t

220
220

2e,1 3.2
3.2

I

:

2
2



Bund, Länder , Gemeinden,/Gv., zvreckverbände

tsund
LAF
ERP-Sonde r ve rrnög en
Läncier (einschI. Stadtstaaten)
Landesk r ankenhäuser
Hochschul- x1 i niken
Ve rsorgungskr ankenhäuse r
Gemeinden/Gv.
Krankenhäuser der Gemeinden/Gv.
Zweckve rbände
Krankenhäuser Cer Zweckverbände

§o z + el ve!§!s helgng

Krankenversicnerung
AI lgemeine Ortskrankenkassen
Landwi rtschaf t1 iche Krankenkassen
Bet riebskrankenkassen
I nnung skr ankenkassen
Ersatzkassen für Arbeiter
Ersatzkassen für AngestelLte
Seekr ankenkas se
Bu nd e s kn app s ctra f t

Unfallversicherung
Gewe rbI iche Be ruf sgenossenschaf ten
Landwirtschaf tliche fieruf sgenossenschaften
Geme i ndeun fal1ve r s iche r ungsve rbände
Eigenunfallvers i cher ung
l-eue rwehr unfa IlNassen
Aus f ühr ung sbehö rden

Rentenversicherungen

Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
Bund esknappschaft
Bundesbahnver siche r ung sanstalt
Landesver s iche r ung sanstalten
Seer<asse

Altershilfe für Landwirte
Landwirtschaftliche Alterskassen

Bundesanstalt für Arbeit

Träger der öffentlichen Zusatzversorgung

!rt9g9=eE!

1 Anzah] der erfaßten öffentlichen Haushalte

13 276

1

1
,l

1',I
OU

2
9 185

6'7 2
3 284

32

1 347

1 184

269
'l 9

124
155

8
7
,l

1

96

36
i9
13

9
6

13

22

,l

,l

1

1ll
1

19

19

25

11= q 3l

-1 10-



Ve röffe nt-
1 ichungs-

nummer

3001

3002

3003

3004

3005

3006

2 Zuorcnungsschl üssel für den Tabel l entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Bezeichnung und inhalt des Aufgabenbereichs

Sozi al e S i cherung, soz i al e Kri egsf ol geaufgaben, l,Ji edergutmachung

Summe 3002, 3010, 3018, 3028, 3037, 3042, 3044

Verwa I t u

Summe 3003 bis 3009

Personal- und sächl iche Verwaltungsausgaben der Behörden, iimter
und sonstigen Verwaltungsstel len und gegebenenfal'ls Bauten und
Beschaffungen. Andere be'i den Verwaltungsstel Ien veranschI agte Ein-
nahmen und Ausgaben für laufende Zwecke usw. sind den ihrer Zweck-
bestimmung entsprechenden Funktjonen zr.rzuordnen.

Vers icherungsbehörden
Bundes-, Landesausführungsbehörde fÜr Unfal lversicherung
Eigenunfal lversicherung der Gemernden

Bundes-, Landesversi cherungsamt, Versicherungsamt der Stadtstaaten
Landesaufsichts-, PrÜfungsamt für Sozialversicherung
0bervers r cherungsamt, Vers i cherungsamt

Verwaltungskostenbeitrag zum Gerneindeunfal lversicherungsverband.

Al lgemeine Sozi al verwaltung . . . ,

Sozi a1 amt, Sozi alhi lfeverband, Landeswohlfahrtsverband
Amt fÜr l,/ohlf ahrt und Sozi alhi lfe
Fi.irsorgebehörden/Sozi al'ämter der Stadtstaaten
Landesamt für Jugend und Soz i al es

Landessozi al amt

Landesamt für Vertriebene, Amt für Vertrjebene und Kriegsge-
schädigte der Stadtstaaten

Hauptfürsorgestel 1e für Kr iegsbeschädigte und Kriegsh interbl iebene

Sozi al h i I feverwal tung
A1 lgemeine Verwaltungsangelegenheiten des Sozjalamtes
Verwaltung der Kriegsopferfürsorge
Verwaltung der Vertriebenen- und Flüchtl ingsangelegenheiten
Verwaltung des Wohngeldes

Verwaltung der sonstigen sozia'len Maßnahmen.

Jugendämter

Landesjugendamt

Jugendämter der Stadtstaaten
Jugendbehörden

Jug end amt

Versorgungsämter ...
Landesversorgungsamt, Versorgungsamt

Verwaltungskostenerstattungen an Sozi alversicherungsträger
gem. § 20 Bundesversorgungsgesetz (BVG).

Kommunal e
Hau shal te

?L

2

211

212

273

214

400,407 bis
409

4 ohne 460

408

400

407

Staatl i che
Paushalte
Funkt ion

-1 1 1-



Veröffen t -
I ichungs-

numiner

300 7

3008

3009

3010

301 1

3012

301 3

2 Zuordnungsschlüssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenberejche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Lastenausg) ei chsverwal tung
Bundesausgl eichsamt, Landesausg lei chsamt

Heimatauskunftstel len und Auskunftste l len
Vertreter der Interessen des Lastenausgleichsfonds
Vororte für Setrj ebsverg I ei che

Ausgleichsamt

l,rli edergu tmachungsbehörden
Entschäd i gungsangel egenhe i ten
Landesamt/Amt für !li edergutmachung
Landesentschädr qungsamt

Landesrentenbehörde,

Sonstige Behörden jm tsereich der sozialen SicherunS .....
Bundesamt für die Anerkennung ausländi scher F lücht) inge

Bundesdienstste'l I en des Bundesnotaufnahmeverf ahrens

Deutsche Dienststel le für die Benachrichtigung der Angeho-rigen von
Gefallenen der ehema'ligen deutschen l,Iehrmacht

Erstattung von Verwaltungskosten an die Bundesanstalt für Arbeit
für die Durchführung des Bundeskindergeldgesetzes

Zentral stel 'l e für den Bergmannsversorgungsschei n.

§sz I olver: ieberu!s -ei ! sEh I ie0l ieh -ArDei ! s lssen vers iqberq n s

Summe 3011 bis 3017

Rentenversicherung der Angeste.llten r.rnd Arbeiter
Einnahmen und Ausgaben der gesetzl ichen Rentenversicherung der
Arbeiter und der Angestellten

Zuschüsse an die gesetzl iche Rentenversicherung.

Knappschaf tsversi cherung

Einnahmen und Ausgaben der Bundesknappschaft
Zuschüsse an die knappschaftl iche Rentenversicherung/hütten-
knappschaftl iche Zusatzversicherung im Saarland.

Unfal I versj cherung .

Einnahmen und Ausgaben der gesetzf ichen Unfal'lversjcherung
Aufwand des Bundes und der Länder als Träger der Unfallversicherung

nach der Reichsversicherungsordnung
Frerrdrenten in der Unral lversicherung
Zuschüsse an

dre Seeberufsgenossenschaft für die Unfal lversicherung der
Kleinbetriebe der See- und Küstenfischerei

dia Trä9er Jer landwirtschaftlichen Unfal lversicherung.

5tqat1 iclre
llarrshal te

215

216

219

LL L

222

223

Kor,munal e
Haushal te

409

n

?2

-112-

l-unktion



Veröffe nt-
lichungs-

nummer

30 14

301 5

3016

301 7

301s

3019

3020

3021

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I
2.1 Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenberejchs

Krankenversicherung
Ejnnahmen und Ausgaben der gesetzl ichen Krankenversicherung
Leistungen und Erstattungen an die Träger der gesetzl ichen Kranken-
versicherung (ohne knappschaftl iche Krankenversicherung) :

Krankenhi lfe an Heimkehrer
Krankenversicherung der Landwirte
Krankenversicherung der Studenten

Zuschüsse an die Al lgerneine 0rtskrankenkasse, Innungs- und Be-
triebskrankenkassen nach dem Selbstverwaltungs- und Krankenver-
sicherungsangleichungsgesetz Berl rn.

Staatl i che
Haushal te

224

225

lto

231

232

Kommunal e
Hau shal te

erun

41,43,45,469,
470,475,49

Arbei tsl osenversi cherung

Ejnnahmen und Ausgaben der Bundesanstalt
Bundeszuschüsse an die Bundesanstalt für

;;; ;;.;;
Arbeit.

Al tersh i I fe für L andw'i rte
Einnahmen und Ausgaben der landwirtschaftl'ichen Alterskassen
Bundeszuschüsse zur Förderung der Altershilfe für Landwirte.

Sonstige Sozialversjcherungen .,.
Einnahmen und Ausgaben der Zusatzversorgungskassen des
öffentl ichen Dienstes wie z.B.:

Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Karlsruhe
Versorgungsanstal t der Deutschen Bundespost, Stuttgart
Bundesbahnversicherungsanstalt, Abt. B, Frankfurt/M.
Pensionskasse Deutscher Eisenbahnen und Straßenbahnen, Kö1n

Künstl er-Sozi a1 kasse, !'l'i I helmshaven
Zahlungen nach dem Fremdrenten- und Auslandsrenten - Neuregelungs-
gesetz;

Zusatzaltersversorgung für Arbeitnehmer .in der Land- und
Fo rs tw'i rt sch af t .

Iqti] jsl:.-§sr1 ql:_s!q-qcae!9UlIe

Summe 3019 bis 3027

Kindergeld
Kindergeld nach dern Bundeskindergeldgesetz

Mutterschutz
Leistungen des Bundes für Aufwendungen nach dem Mutterschutzgesetz
und für das l4utterschaftsgeld.

tlloh nge l d

Leistungen nach dem Wohngeldgesetz

?29

23

233

-1 13-



Veröffen t -
I ichungs-

nummer

302?

302 3

3024

302 5

2 Zuordnunglrchl üssel für den Tabel I entei l
2.1 Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbere'ichs

Sozialhilfe ...
Leistungen nach dem Bundessozialh'ilfegesetz z.B

Ausbi ldungshi lfe, Bl indenhi lfe, Eing) iederungshi lfe für Behin-
derte, Hilfe für werdende Mütter und !,/öchnerinnen, Hi'lfe zum
Aufbau oder der Sicherung der Lebensgrundlage, Hrlfe zum Le-
bensunterhalt, Hilfe zur Pflege (Pflegegeld), Hilfe zur l,leiter-
führung des Haushal ts, Hj I fe zur Uberw'i ndunq besonde!"er soz i a-
1er Schwierigkeiten, Krankenni lfe, Tuberkulosehi 1fe, Vorbeu-
gende Gesundheitsh i lfe.

Sonstige Aufwendungen und Leistunqen z.B.:
Aufwendungen für die Einbeziehung der in t^ierkstätten beschäf-
tigten Behinderten in die Sozialversrcherung

Erstattung von Sozi alhi lfeaufwendungen, die den Gemeinden
durch die Aufnahme von Asylbewerbern entstehen

Fahrgeldausfät le für die unentgeltl iche Beförderung Schwerbe-
h i nderter

Krankenversorgung der Unterhaltshilfeempfänger
Leistungen (Renten, Hei lbehandlung) an Impfgeschädigte nach

dem B'.indesseuchen gesetz
Pflegegeld an Zivi Iblinde
Sozialhilfe für Deutsche im Ausland
t4erhnachtsbeihilfen an Sozi alhi lfeempfänqer.

Einrichtungen der Sozialhilfe des öffentlichen Bere'ichs ........
Aufnahmeeinrichtungen für Asylbewerber
Eigene Einrichtungen der staatlichen Träger der Sozjalhilfe,
z.B. : Alten- und Pflegeheime, Beh'inderteneinrichtungen

Staat'liche Förderung von Einrichtungen der kommunalen Träger der
Sozi alhi lfe

Erholungsheime, Einrichtungen der Kriegsopferfürsorge.

Förderung der freien t,Johlfahrtspflege ...
Beiträge und Zuwendungen zur Förderung der Freien !,/ohlfahrtspflege
und deren Einrichtungen, z,B.:

Spitzenverbände der freien l,Johlfahrtspflege (Arbeiterwohlfahrt,
Caritasverband, Innere Mission, Rotes Kreuz u.a. )

Beitrag an das Internationale Komitee des Roten Kreuzes

Deutsche Hi lfsvereine im Ausl and

Deutsche Seemannsheime im Ausl and.

Jugendhilfe ..
A1 lgemeine Jugendhilfe auf den Gebieten des Jugendwohlfahrt-
gesetzes,z.B.:

Fre'iw'i 1'l ige Erziehungshi 1fe und Fürsorgeerziehung
Maßnahmen der Jugendfürsorge (2.8. Erholungsnaßnahmen)

Beihi lf en an jugendl iche Zuwancierer f ür 'i hre Schu'l - r.ind []erurs-
ausbi ldung (einsch1. Umschulung und Fortbitdung)

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschußgesetz.

u 0n

(orrrrun al e
Harrshal te

e run

41, 49

43

4/0

45

234

235

236

217

Staatl icno
hailshal te

-114-



Veröffe nt-
I ichungs-

nummer

30?6

3027

3 028

3029

3030

2 Zuordnunqsschlüssel für den TabelIentei l

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentlichen Berejchs .........
Anstalten und Einrichtungen der staatlichen Träger der
Jugendhilfe, z.B.:

Einrichtungen der freiwi I I igen Erziehungshilfe und der Für-
sorgeerziehung, Heilpädagogische Heime, Kindergärten,Kinder-
heime, Kinderkrippen, Kinderhorte, Jugendferienwerke, Jugend-
he ime

Bundesprüfungsstel I e für jugendgefährdende Schriften
Staat'l iche Förderung von Ejnrichtungen der kommunalen Träger
der Jugendhilfe

Kur-, Heil-, Genesungs- und Erholungsheime, Jugendfreizeit-
stätten, Jugendheime, Jugendwohnhe'ime, Jugendherbergen,
Schülerwohnheime, Schulungslager, Ze1t1ager usw.

Sonstige Einrichtungen der Jugendhilfe, wie Erziehungsbe-
ratungsstellen, Jugendberatungsste'l1en, Jugendpfleger und
ähnl iches

Heime für werdende Mütter, hjohnheime für Mutter und Kind.
Säuglingsheime.

Förderung der freien Jugendhilfe ...
Beiträge und Zuwendungen zur Förderung der freien Jugendh'ilfe und
deren Einrichtungen, z.B. :

Arbeitsgemeinschaft für Jugendhilfe
Deutscher Bundesjugendring und Mi tg I iedsverbände
Deutsches Jugendinsti tut, FlÜnchen

Stiftung Deutsche Jugendmarke
tlel tki nderh i I fswerk UNICEF

Förderung der freien Jugendhilfe im Rahmen der Jugendpläne (Bundes-
jugendpl an, Landesjugendpläne)

Förderung von K indergärten

§srl cl c-Lcl:!v!se! -['e'r-le]se!- ve!-[r]ee- c!g-pell!i:9!cr-Erelgli::el
Summe 3029 bis 3036

Lei stungen der Kriegsopferversorgung und glei charti ge Leistungen-
(nur Bund)

Aufwendungen frir Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbl iebene, ihnen
gleichgestellte Personen und für Angehörige von Kriegsgefangenen
nach dem Bundesversorgungsgesetz, dem Gesetz über die Unterhalts-
bejhilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen, dem Häftl ingshilfe-
gesetz, dem Soldatenversorgungsgesetz, dem Gesetz Über den ziv'i-
len Ersatzdienst, z.B. :

Unterhaltsbeihilfe fijr Angehörige von Kriegsgefangenen
Unterstützungen, Kosten der Heil- und Krankenbehandlung von
Kriegsbeschädigten und -hinterbl iebenen

Versorgungsbezüge (Renten) .

Einrichtungen der Kriegsopferversorgung
Einnahmen und Ausgaben der Versorgungskrankenhäuser mit kauf-
männischem Rechnungswesen (nur Bayern)

Anstalten und Einrichtungen der Kriegsopferversorgung, z.B. :

Beschaffungsstel len fÜr Heil- und Hilfsmittel, orthopädische
Versorgungsstel 1e, Versorgungsärztl iche Untersuchungsstel 1e,
Versorgungskrankenhäuser, Versorgungskuranstalten,
Schu 1 ungshe ime

Durchfijhrung der Versehrtenleibesiibungen.

238

239

24

241

?42

Kommun al e
Haushal te

468

475

44, 482, 487

Staatl iche
Hau sh al te
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Veröffe nt-
1 ichungs-

nummer

3031

3032

3033

3034

3035

2 Tuordnu ngssch l üsse1 für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2,1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbere'ichs

Lastenausgleich .. ..
Ausgaben des Lastenausgleichsfonds, z.B. :

Hauptentschädigung, Hausratentschäd'igung, Kriegsschadenrente
(Unterhaltshilfe und Entschädigungsrente)

Zuweisungen des Bundes und der Länder an den Lastenausgleichsfonds

Wiedergutmachung nach den Entschädigungsgesetzen
Entschädigungsleistungen fijr 0pfer der nationalsozial istischen
Verfolgung nach dem Bundesentschädigungsgesetz und den landes-
rechtl ichen Vorschri ften.

Sonstige |,Jiedergutmachungsleistungen .,...
Entschädigung an ehemal ige Bedienstete jüdrscher Gemeinden

Leistungen nach dem Bundesrückerstattungsgesetz
Sicherung und Betreuung der Friedhöfe ehemaliger iüdischer Gemejnden

Stiftung "Hi Ifswerk 20. Jul i 1944"

Wi edergutmachung nati onal sozi al i sti schen Unrechts fi.ir Angehörige des
öffentl ichen Dienstes,

Vertriebene und Flüchtl inge ..
Kosten der Rückführung von Deutschen

Leistungen für Vertriebene und Flüchtl inge außerhalb der Sozial-
hilfe, z.B.:

Beihilfen an deutsche Vertriebene im Ausland
Eingliederung von Aussiedlern und Zuwanderern

Hilfsmaßnahmen für Deutsche aus der DDR und Berl in (0st), z.B.
Beihilfen zum Lebensunterhalt
Beihilfen zur Beschaffung von Möbeln und sonstigem Hausrat
Darlehen zum Existenzaufbau

Zuschüsse an zentrale 0rganisationen und Verbände

Unterbringung und Betreuung von Aussiedlern und Flijchtl ingen in
Einrichtungen der Länder (Aufnahmeeinrichtungen fÜr Asy)bewerber
siehe Fuktion 235)

Zinsverbil Iigung bei der Umschuldung von Krediten von Flücht-
1 ingsbetrieben.

Kriegsopferf'ürsorge und ähn1 iche Maßnahmen

Kosten der KriegsopferfÜrsorge
Leistungen an Beschädigte und Hinterbliebene nach dem Bundesver-

sorgungsgesetz, ihnen gleichgestel lte Personen sowie an Ange-
hörige von Kriegsgefangenen, z,B. :

Berufsfürsorgemaßnahmen, Erziehungsbeihi lfen, ergänzende Hi lfe
zum Lebensunterhalt, Erholungsfijrsorge, l,{ohnungsfürsorge,
sonstige Hilfen.

I stuuti,.* f romrrnate
I Haushalte I Haushalte

-- lEti.r -- -:[- -q[.-d rrs,ls.--

244

243

245

246

247 44
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Staatl i che
Haushal teBezeichnung und inhalt des Aufgabenbereichs

Funktion

Veröffent -
I ichungs-

nummer

3036

303 7

3038

3039

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel l entei I
2.1 Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Sonstiges .....:.
Andere Aufgaben im Zusammenhang mit Folgen von Krieg und

pol itischen Ereignissen, z.B.:
Aufwendungen für Gräber der 0pfer von Krieg und Gewaltherrschaft
Eing'l iederungs-hi'lfen und Ausgleichsleistungen für ehemaligepolitische Häftlinge
Entschädigungen an ehemaliqe Kriegsgefangene
Erfü I I ung von Suchd'i enstaufgaben

Leistungen auf Grund des A'l lgeneinen Krreqsfolgenqesetzes z.B.:
Beseitigung deutscher Munitron auf njcht bundeseigenen Liegen-
schaften

Nachversicherung nach § 99 AKG, Versorgungs- und Schadenser-
satzansprüche nach § 5 AKG

Leistungen auf Grund des Reparationsschädengesetzes
Stiftung für ehemal ige Kriegsgefangene
Hilfsmal3nahmen für Deutsche aus der DDR und Berlin (0st)
Hi lfe für Heimkehrer und politische Häftl inge.

Arqe i!: !,er!lpel r !i !_ y!g_Arqei !e::!ctz
Summe 3038 bis 3041

Arbeitslosenhi lfe (nur Bund) .

Hilfe für Arbeitslose, Förderung der Arbeitsaufnahme und Förde-
rung von Arbei tsbeschaffungsmaßnahmen, z. B. :

Unterstützung aus der Arbeitslosenhilfe
Arbeitslosengeld und Berufsfürsorge für He'imkehrer.

Hilfe für die Berufsausbiidung, Fortbildung und Umschulung .........
Arbeitsmarktpo'litische l,laßnahmen, und zwar Hilfen, die der sozialen
Sicherung dienen (berufsvorbereitende l4aßnahmen, d.h. Förderung der
individue'l'len Aus- und Fortbildung in einem Beruf, zu Funktion-155)

Arbeits- und Berufsförderung von Jugendlichen z.B.:
Bereitstel lung von Ausbildungsolätzen
Förderung der Berufaus- und l,leiterbildung

Europär scher Sozi alfonds
Förderung überregional er Ei nrichtungen oder von lvlodel'lei nri chtungen
der beruflichen oder medizinischen Rehabilitation sowie der medi-
ztnischen Prävention

Verbesserung der Beschäftigungssituation, z.B. durch
Berufl iche Fortbi'ldung und Umschulung von Arbeitskräften
Qualifizierungs- und Anpassungsmaßnahmen (2.8. für ältere Ar-
bej tnehmer und andere Probl emgruppen des Arbe j tsmarktes ) .

Kommunal e
Haushal te

482,487249

251

?5?

25
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Veröffent -
1 i chungs -

n ummer

3040

3041

3042

3u 43

2 Zuordnunqsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbere'ichs

Sonstige Anpassungsmaßnahmen und produktive Arbeitsförderung
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen, 2.8.:

Arbei tsbeschaffungsrnaßnahmen zur Verbesserung der sozi alen
Infrastruktur

Berufl i che Eingl iederunq iugendl icher Arbeitsloser
Förderung der Arbeitsaufnahme in Berlin
Schaffung und Sicherung von Arbei tsplätzen
Verstärkte Förderung von Mal3nahmen zur Arbeitsbeschaffung
Wiedereing'liederung von ungelernten sowie 1ängerfristigen
Arbe'i tslosen

Einqliederung ausländischer Arbeitnehmer, z.B. :

Beratung und Betreuung ausländischer Arbeitnehmer

Beruf sb i I dungsmaßn ahmen

Leistungen für dje Tei lnahme an Deutsch-Lehrgängen

Sozi ale Hilfsmaßnahmen für Arbeitnehmer des Steinkohlenbergbaus,
der Eisen- und Stahljndustnie sowie des Eisenerzbergbaus

Anpassungsbeihi lfen für Arbeitnehmer des Steinkoh'lenbergbaus,
des Eisenerzbergbaus, der Eisen- und Stahl industrje

Anpassungsgeld fÜr Arbeitnehmer des Kohlenbernbaus

Zuwendungen an Inhaber des "Bergmannversorgungsschein".

Arbei tsschutz
Durchführung öffentl'ich-rechtlicher Vorschriften auf dem Gebiet
des Arbeitsschutzes und der Gewerbeaufsicht, z.B.:

Arbeitsschutzvorschriften der Gewerbeordnung, Verordnung über
überwachungsbedürftige Anlagen, Gesetz über gesundheitsschäd-
I iche und feuergefährliche Arbeitsstoffe, Jugendarbeitsschutz-
geset z

Einrichtungen des Arbe'itsschutzes und der Gewerbeaufsicht:

Akademie für Arbeits- und SozialmeCizin, München

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Unfal'lforschung, Dortmund

Dienststel len der Gewerbeaufs'icht

Landesamt für Arbeitsschutz und Technische Sicherheit' Berl in

Landesinstitut für Arbeitsmedizin, Berlin und lvlünchen

Landesinstitut für Arbeitsschutz, München.

Is!cr(s!9:!rgPrt9t . .

Hi lfsmaßnahmen bei Naturkatastrophen, z. B. :

Beihi'lfen und Darlehen für Hilfsbedürftige und Geschädigte

E i nmal i ge Zuwendungen bei unabwendbaren Erei gn i ssen im Ausl and

i§r-oersrg--det -Yerug'gel:! ii9glg . .

Zahlungen nach dem Sparprämiengesetz
Prämien für llohnbausparer nach dem Wohnungsbauprämiengesetz

u on

Kommunal e
Haushal te

eru n

) \'1

254

26

27

Staatl iche
Hausnal te

-1 18-



2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I ente il
2.1 Aufgabenbereiche

2. 1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Veröffent -
I i chungs -

nummer

3044

3046

Kommunal e
Hau sh al te

n

§qrr!ige_:sri ale An enhe i ten
Summe 3045 und 3046

29

299Ubrige soziale Angelegenhe'iten .

Beso.ndere Hi lfsrnaßnahmen gesamtdeutschen Charakters
Fami I ienpolitjsche Programme, z.B.:

Fami I iendarIehen, Fami I iengründungsdarlehen
Fami f iengeld für nicht erwerbstätige i,lütter
Förderung der Fami I ienerhol,rng
Förderung von Famj'l ienferienstätten
lYaßnahmen der Familienplanung sowie Zuwendungen an Ein-
nichtungen und Verbände zur Förderung der Familie

Förderung des Besuchsreiseverkehrs aus der DDR und Berl in (0st)
sow'ie aus den ost- und südeuropärschen Staaten

Leistungen an 0pfer von Gewalttaten

Schwerbeh i ndertengeset z

Ausgleichsabgaben sowie Leistungen nach dem Schwerbehjnderten-
geset z

Zuschü§se, z.B. an:

Fachseminare für Fami1ienpflege und für Altenpflege (Nordrhein-
Westfal en )

Sozjalwerke der Bundes- bzw, der Landesverwaltungen
Süddeutsche Bl indenhör- und Punktschriftbücherei, Stuttgart
Krankenversorgung nach §§ 276 und 2/6a LAG.

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs
Staatl iche
Haushalte

on
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Funkt i

Staatl iche
Haushal teBezeichnung und lnhalt des Aufgabenbereichs

Veröffent -
1 ichungs-

nummer

2 Zuordnungsschlüssel für oen Tabel lentei l

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Ph arrnaz i e

Kommunal e
Hau sh al te

eru n

4001 Gesundhelt, §ppr'l_q11lf1!q I u!9
(ohne Hochschulk 1 iniken )
Summe 4002,4007,4013

4002 Eirr is!!crger -c!q -tIqr]rque! -qe: -qe:c!q!ei!:re:el: .

Summe 4003, 4003 - 4006

4003 Gesundheitsbehörden.
Al 1 gemeine Gesundhei tsverwal tung

Gesundheitsämter
Hafengesundhei ts- und Quarantäneamt
Landesprüfungsamt für Gesundhe'itsberufe (Ber1 in)
Landesprüfungsamt für Studierende der l{ed'izin und

(Niedersachsen).

4004

4005

5

Krankenhäuser und He'ilstätten
Einnahmen und Ausgaben der Krankenhäuser mit kaufmännischem

Rechnungswesen

Krankenhausf i nanz i erunq nach dem Krankenhausf i nanz i erungsgesetz
(KHC)

Psychiatrische Einrichtungen zur Verbesserung der Versorgung der
Bevö I kerung

Zuschüsse an

Deutsche Kl i ni k für Di agnost i k, Wi esbaden

Krankenhäuser mit kaufmännischem Rechnungswesen

Tumorzentren, onkologische Abtei1ungen und sonstige ivlodel lein-
richtungen der Krebsbehandlung, der medizin'ischen Nachsorge
und der Rehabi I itation

(Hochschulklin'iken s. Funktion i32, Lazarette s. Funktjon 032,
Versorgungskrankenhäuser s. Funktion 242, Gefängniskrankenhäuser
bei Funktion 056 "Justizvollzugsanstalten").

Maßnahmen des Gesundheitswesens

AI lgemeine lt4aßnahmen und -besondere Einrichtungen des Gesundheits-
wes en s

Arznei- und Lebensmittelkontrol 1e und Überwachung

Förderungsmaßnahmen, z. B. :

Förderung der Aufklärungs-, Beratungs- und Untersuchungs-
tätigkeit, des Blutspende-, Hebammen- und Impfwesens, der
Mutterschafts-, Säuglings- und Kleinkinderpf'lege, der Schul-
gesundheits- und Zahnpf'lege, der Bekämpfung von Seuchen und
Suchtgefahren ejnschl, der darnit zusammenhängenden Gesund-
heitsschäden, der Bekämpfung von Tuberkulose

Förderung der volksgesundheitl'ichen Betrebungen und der Bekämpfung
menschl jcher Krankheiten durch Zuschüsse an Vereinigungen, z.B.:

Bundesausschuß für gesundheitl iche Volksbelehrung
Bundesvereini gung für Gesundheitserziehung
Deutsche Vereinigung zur Bekämpfrrng der Kinderlähmung

Deutsche Zentrale für Volksgesundheitspflege
Deutsches Zentralkomitee zur Bekämpfunq der Tuberkulose

Unf a1'l hi lfeorgan i sat ionen (Arbei ter-Samari ter-Bund, Deutsches
Rotes Kreuz, Johanniter-Unfallhilfe, Flalteser-H'i lfsdienst )

31

311

312

314

50, 51, 54

50

51

54
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Veröffe nt-
I ichungs-

nummer

2 Zuordnun sschl üsse l für den Tabel l entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Gesundheitl iche Aufklärung der Bevölkerung
Gesundheitl iche Model I aktionen
Internat ional es Gesundhei tswesen
Beitrag zum Suchtstoffonds der Vereinten Nationen
Be itrag zur Weltgesundheitsorganisation
Kosten für den Betnieb von Zentren zur Zusammenarbeit mit der

l,Je1 tgesundheitsorgani sati on

l4aßnahrnen auf dem Gebiet der Psychiatrie und der Psychohygiene
Maßnahmen zur Verbesserung der Krebsbehandlung

Schulen und Ausbildungseinrichtungen für Berufe des Gesundheits-
wesens ( siehe Hauptfunktion 1 )

Staatl iche Ei nrichtungen zur Durchführung von I,1aßnahmen des
Gesundheitswesens, z.B. :

Arzneimittelüberwachungsstel 1 en

Bundeszentrale für gesundhe'itl'iche Aufklärung
Chemj sche und med jz'inische Untersuchungsämter
Hygiene-lnstitute (soweit nicht bei der tiissenschaft nach-

zuweisen)

Hygienisch-bakteriologische Landesuntersuchungsämter
Institut für Dokumentat ion und Information über Sozialmedizin
unä öffentl iches Gesundheitswesen

Inst itut für Hygiene und Infektionskrankheiten
Landesanstalten fÜr Lebensmittel, Arzneim'ittel und gerichtl iche
l4edizin

Landesinstitut für gerichtl iche und soziale Medizin
Landesimpfanstalten
Landessch i rmbi l dstel I en

Landesuntersuchungsämter für das Gesundheitswesen
Pathologisches Inst jtut, 0ldenburg

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege
Ambu l atorien, bakteri o1 og i sche und chemi sche Untersuchungsanstal ten

al s E j nr j chtungen des Gesundheitsd ienstes, Desi nf ekt i onsanstalten,
Entseuchungsanstal ten, B1 utspended ienst

Geme i ndepf I egest at i onen, Gemei ndeschwesternstat i onen, Hebammen-
fortbi 1 dungskurse

Kr ankenpf 'l egestat i onen, Kr ankent ransporte
i{rztl iche Beratungsstel len und Auskünfte
Mütterberatungsste'l 1 en, lvlütterschul ung skurse
San j täts (Kranken- ) autos, Sani tät sd jenst, Sanitätshunde, Sanitäts-

ko I onnen

Bergwacht, Rettungsstationen, Rettungsstel I en, Unf al lme l destel len,
Unfal lstationen. (Lejtstel len und Rettungswachen unter Gi iederung 16)

Förderung von E'inrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege
anderer Träger

Blutspendewesen, Blutgruppenuntersuchungen
Fleischbeschau, sofern nicht unter Gl iederung 74.

Staatl iche
Hau shal te

un on

314

Kommunal e
Haushal te

eLqlg

noch
4005 54
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Ve rö f fen t-
'l ichungs-

nummer

4006

4007

4008

4009

4010

401 1

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Sons t i ges

Sonstige Maßnahmen z.B.
Deutsches Müt tergenesungswerk
Internationale Aufgaben des 6esundhe'itswesens
Vorbereitung und Durchführung von Kongressen.

!psr!-yr9-Er!elyrs
Summe 4008 - 4012

Park-.und Gartenanl agen ..
Bundes-/L andesgarten schau

Park-, Garten- und sonstige Erholungseinrichtungen
Kurbetriebes unter Funktion 861)

Eigene Einrichtungen der Stadtstaaten
Staatl iche Förderung kommunaler Einrichtungen

Gärtnereien, Baumschulen, Anpflanzungen und d91. (Friedhofs-
gärtnereien unter Funktjon 439).

2 Zuordnunqsschlüs sel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

(als Tejl ernes

Staatl iche
Hau sh al te

on

319

32

321

322

323

324

Kommun al e
Hau sh al te
Gli gqqrsrs

55-59

5B

57

5b

55

Bade an st al ten
Hallen-, Frei- und Luftbäder

Eigene Einrichtungen der Stadtstaaten
Staatl iche Förderung kommunaler Einrichtungen

Sportstätten
Sportamt (Einrichtungen der Stadtstaaten)
Sportanlagen und -einrichtungen, z.B. :

Bundesinstitut für Sportwissenschaft, Kö1n (soweit nicht Fu 175)
Freizeitsportanl agen

01ympi sche Sportstätten
Schwimmbäder nur fijr sportl iche Zwecke

Sportärztl iche Hauptberatungsstel le, Berl in
Sportf I ugplätze (Segelf I ugplätze)
Sportplätze, Sportstad ien, Tenn isplätze, Bobbahnen, Rodel bahnen,

Sprungsch anzen

Sportstätten für den Hochleistungssport
Sport und Sportleiterschulen
Turn- und Sporthal 1en (ohne Schulturn- und -sporthal len)
Zentralinstitut für Sporterziehung, Hannover

Förderung des Sports
Allgerneine Förderung des Sports (ohne Schulsport)

Zuwendungen an Sportverbände und -vereine, wie Deutscher Sport-
bund, Landessportverbände, Nationales 0lynpisches Komitee

Sonsti ge Förderungsrnaßnahmen, z.B. :

Förderung des Flugsports
Förderung des Freizeitsports
Förderung des Leistungssports
Förderung des Baues von verejnseigenen Sportanlagen
Sportlehrgänge, Versehrtensport, Volkssport,
Sportberatungsste I I en.
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2 Zuordnunglsch]üssel für den Tabellenteil
2.1 Aufgabenberei che

2.i.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Verö ffen t-
I ichu,rgs-

nummer
Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

St atl rcher ,:h lte
FrnE

329

33

132

i h on,nr, 
'r] ^I tiausr,al Le

L ___I I lelng

40t2

40 I3

2016

Son sti ges

Üurige Aufgaben auf den Gebieten des Sports und der Erholung, z.B.
Nicrrt aufgeteil te überregionale Förderungsma8nahmen, Kiein-
siedlungs- und Kleingartenwesen, Schrebergärten, Camping-
plätze, Naherholungsgebiete, Naturparks, FreiwiIdgehege, t,lan-
derwege, Naturlehrpfade, Trirnm-Pfade, Radwege, Reitwege usn.

Reinhaltung von Luft, |iasser und Erde, Lärmbek- siö häFhöi t; -S tFähTen§ö hüti-:: .::: .;;: .:::::: .
irpIclg., -Bee!!sr:

Förderung von Maunahmen und Einrichtungen zur Reinhaltung der
Luft, des l,iassers unrl der Erde, Lännbekämpfung, Reaktorsicher-
heit, Strahlenschutz, z.B. :

Aufklärung oer Bevölkerung auf derrt Umweltgebiet
Einrichtungen:

Institut für Arbeitsmedizin, Inmissions- und Strahlenschutz,
H an nover

Landesanstal ten für Immi ssionsschutz, Umwel tschutz
Rat der Sachverständigen für Umweltfragen
Umwel tbundäsamt
Umweltfonds der Vereinten Nationen
Untersuchungsstel 1e für Umwel ttoxikologie

F1 ug1 ärmkomnri ssi on

Förderung der Abfal Iwirtschaft und der Umwel ttechnologie
Lä nrrsc hutzbeau ftrag te r
Umwel tschutzbeauf tragter
Zweckausgaben der Länder bei Vollzug des Atomgesetzes.

Hochschulkl iniken
Einnahmen und Ausgaben der Hochschulkliniken mit kaufmännischem

Rec hnung swesen

Akaderni sche Lehrkrankenhäuser
Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhausträger zur Abgeltung des
laufenden Personal- und Sachaufwandes für Bauaufwendungen
und Ausstattungen

Den Hochschul en angeschl ossene Kl i niken ( ohne veterinär-medizini sche
Kliniken) und Zuschüsse an die als Landesbetriebe geführten Uni-
versi tätskl i ni ken

Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhausträger für die tvritbenutzung
ihrer Kl iniken.

59
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2.2 Ausgaoe-/Einnahrnearten der Tabellen 4.10 und 4.20

Staatl i che
Haushal te

Kommun al e
Hau shal teLfd.

Nr.
Gruppi erung

1 Personal ausgaben

Beamten bez üge ,

Angestel'ltenvergütungen und Arbeiterlöhne einschl ießlich
Sozialversicherungsanteii (Arbeitgeberanteil ), Beiträge zur
zusätzl ichen A'ltersversorgung, We ihnachtszuwendungen.

Beschäfti gungsentgel te u. ä.
Beihilfen und Unterstützungen nach den Beihilfevorschriften
bzw. nach den Unterstützungsgrundsätzen für Beamte, Ange-
stel lte und Arbei ter, Fürsorgel ei stungen.

Personal bezogene Sach ausgaben
(Trennungsgel d, Umzugskostenvergütung, Fahrtkostenzuschüsse)

5 Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen

Laufende Unterhaltung eigener, gemieteter und gepachteter
Gebäude, Grundstücke und Anlagen.
Unterhaltung von Straßen, I,Jegen, Brücken, I,'lasserstraßen, Dämmen,

Deichbauten, Sportanlagen, Freibädern, Park- und Gartenanlagen.

9 Bewirtschaftung der Grundstücke

Heizung, Beleuchtung, Elektrische Kraft, Gas, },lasser,
Kosten der Reinigung, MÜllabfuhr, Be- und Entwässerung,
Schneeräumen innerhalb der Grundstücke, Versicherungen,
Steuern und Abgaben, Bewachungskosten, Sonstige Bewirt-
sch aftungskosten.

13 Übriger laufender Sachaufwand

Mieten und Pachten.
Sonstige sächl iche Verwaltungsausgaben
(2.8. Geschäftsbedarf, Post- und [ernmeldegebühren,
Gebrauchsgegenstände soweit sie nicht als Vernögensaus-
gaben nachzuweisen sind, Schutzkieidung, Arznei- und

Laborbedarf, Lehr- und Lernmittel ).
Aus- und Fortbildung.
Umschulung von Bedi ensteten.
Gerichts- und ähnliche Kosten.
D i en stre i sek osten .
Sonstiger laufender Sachaufwand (2.8. Erstattungen von Verual-
tungs- und Betriebsausgaben ).

4 ohne 43, 446

519, '521

517

Rest aus 51-54,
67 ohne 678, 685

4 ohne 420,424,425,
428,430,434,
435,438,45

50, 51

54

52, 53, 55-66,
675-617, 717, 84

Ausgabe- und Einnahmeart/lnhalt
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabelienteil
2.2 Ausgabe-/Einnahmearterr der Taoei'len 4.10 und 4.20

Lfd.
Nr,

Staatl iche
Haushal te

Kommun al e
HaushalteAusgabe- und Einnahmeart/Inhalt

L7 Baumaßnahmen

Neu-, Um-, Erweiterungs- und Ausbauten einschl. der im bau-
lichen Zusammenhang stehenden Tiefbauten und Anlagen wie Hei-
zungsanlagen und Entwässerungsanlagen.
Dauerhafte Einbauten und Ausstattungen wie Heizungen, Versorgungs-
leitungen, elektrische Anlagen.
Baunebenkosten, wie Kosten für Leistungen von Architekten, Inge-
njeuren und Behörden, Kosten für Grundsteinl egungen.

21 Erwerb von unbeweglichem Sachvermögen

Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken und sonstigen
An1 agen.
Entschädi gungen und Abfi ndungen,
Grunderwerbskosten (Aufl assungskosten, Grundbucheintragungen,
Grunderwerbsteuer).

25 Erwerb von beweglichem Sachvermögen

Geräte, Ausstattungs-, Ausrüstungs- und sonstige Gebrauchs-
gegenstände (mit bestimmter Nutzungsdauer und festgelegtem
Anschaffungswert).
Fa h rzeu ge .

29 Erwerb von Betei I i gungen

Erwerb von Betei I i gungen und sonsti gem Kapi ta1 vermögen.
Erwerb von Forderungen und Anteilsrechten an Unternehmen.
Ausgaben für die Heraufsetzung des Kapitals von Unternehmen
Erwerb von Aktien, Pfandbriefen und anderen Wertpapieren.

33 Zahlungen an andere Bereiche und übrige Welt

Renten, Unterstützungen.
Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche und private
Unternehmen.
Laufende Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen.
Erstattungen an die DDR.

Zuschüsse für laufende Zwecke im Ausland.
Ausgl eichsl ei stungen an di e DDR.

Schuldendiensthilfen an öffentliche und private Unternehmen.
Investi tionszu§chüsse.
Vermögensübertragungen an Unternehmen und an Sonstige im Inland
(2.8. Sparprämien, Hauptentschädigungen des Lastenausgleichs-
fonds ) .

Darlehen an öffentliche und private Unternehren und an Son-
stige im In- und Ausland.

Gru ppi erung

7

82

81

83

66 ohne 669, 678,
68 ohne 685 und

689, 697-699,
86, 87, 89
ohne 899

94-96

932

935

930

70, 775, 716,
725-727, 73-78,
925-927, 98s-987,
990,991
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabel lenteil
2.2 Ausgabe-/Einnahmearten der Tabellen 4.10 und 4.20

StaatI i che
Hau sha l te

Kommun a l e
Hau sh aI teLfd

Nr. Ausgabe- und Einnahmeart/Inhalt
Gru ppi e run g

37 Ugi!!9l9gt9_49:gelel (lfd, Nrn. 1, 5. e, 13, 17, ?1,25,2e, 33)

41 Zahlungen an öffentlichen Bereich

Laufende Zuwei sungen und Erstattungen.
Erstattungen von Venvaltungsausgaben.
Sonstige Zuweisungen (2.8. für soziale Maßnahmen, Förderung der
Jugendhilfe)
Schul dendiensthil fen (Zuweisungen zur Erleichterung des Schul den-

dienstes) für auf dem Kapitalmarkt aufgenommene Darlehen und An-

Ieihen, vonviegend zur Verbilligung der Zinsleistungen.
Vermögensübertragungen, soweit nicht Investitionszuwei sungen,

Da rl ehen.

45 Pry!!99!:gg!g! (lfd. Nrn. 37 und 41)

49 ./. Zahlungen von gleicher Ebene

53 qg1ei!i9!9_lg99g!91 (lfd. Nr 45 ./. 4e)

57 Laufende Rechnung

6l Kapital rechnung

65 ./. Zahlungen von anderer Ebene

6e [9!!9qg99e!91 (lfd. Nr , s3 ./. 65l,

73 Unmittelbare Einnahmen

62-65 ,

691-693,
85, 88

670-674,
7t0-7t4,
720-724,
920-924,
980- 984

091 , 099,
1I1-1 13,

119,12 (ohne

L22 u. 123l,,
131-134,
14,16,18,
26-?8,
297 -299,
34

030-032,
l0-15,16s-167,
175-t77, 205-207,
2t , 235-237 , 24-26 ,

3?5-327, 36s-367,
33-35

77 Darunter Gebühren, Entgelte

-1 26-
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern
7.2 lGrpartch.rlltau.t
Oi6 Vorötf6ntlichuog gibt .ißn Übsrblick übor Höh3, V€ri6i_
luns uod Bc3teu6rung dos §touorlich orlaßt€n Einkommons d€r
Körp€ßch.fisn. D.s Einkommon und di6 St6uoßchuld dor
Körp.rsch.ftst.uonflichligon w€rd€n u.a. ir d.r Gli6dorung
n.ch Rochlsformsn, GrÖß€oklässsn d.5 G*.mtbetr.gs dsl
Einkünfts und im 6-jähri96n Turnu§ nach Wi.tschaftszw€igon
bis oin3chli.ßlich t977 (!b 1983 §ioh8 Reiho 7. S.1) voröffont_
licht.

7.3 Lohnn u.r
Dio anglbon in di6s€r v6röltontlichung bszi€hsn 3ich sutd8n
Bruttolohn und di6 Lohn.touor dsr v.ranl.gt€n und nichtv.ran'
läolon Loh.rou.rpflichligon in d3r Gliodsrung nach Größ6n_
kl;.s6n d6s Brutrolohn! und dsl Einkünft o aus n'chl3olb3ländi_
g€r Arboit, Stsu6lklasssn und Goschlgcht.

,.4 Vcrmale.nn.o.r
Oia V6rölronilichung {Erscheinungsfolgs: 3jährlich) .nthält
Anqab€n !b.r Zu!.mm.nsdttung und HÖho do§ V€rmögon§
d6i rur V.rmögonsiou€r vorrnl.gi€n St6uorpflichtia6n. Di6
Schichtung ds3 V.rmÖg.n3wird lür di€ nttürlichon tußonoo
u... in V.rbindung mit ihr.rB.t.iligung5m E,€rbll.bcnünd
dcr HlurhalBgrÖß. d6r Vor.nlagunFg.m.in3chdt d.rg€-
rr.lh, Iür di. nichtn.lürlichsn P.ßonon in v!öindung mit

7.5 Elnh.ttrw.t.
,.5.1 Elnh.fltw.rl. dor g.worbllch.n 8.trl.b.
Dsr in 3j6 h rlich ar Folg6 oEch.in€ndo Boricht v€tmitt€lt oiren
Einblick in umlang und Struktur d€§ b.w.rtslen Botrioblvar
mögsns. aül dsr Grußdl.g€ d6r v6rmÖ9.nsauf3t€llung .ur
Ermitllung d.s Einh€it3worts d€5 o.w.rblichon Botrigb3 od.r
do§ €in6m fr.i.n B€.ut diononden V6rmÖ9.ß wird d.r nach
bow.nung3.chtlicher abgr.nzung toslgost€llt. V6rmö9.n5_
und K.pdrlrufblu in riotor Gli.d6ntng nlch WirtBchäfuzw€i_
g.n !owi. nrch R.cht3form€n und Einhoitsw€ngruppon nach_

Roiha 7. Sr Sondorbeiträgo
7.S.t: WnEchrttllch. Gll.d.lung d.r Elnkomm.n' und
r.örp.r.chdt r.u.tPnichtltcn
oi63o V.röffontlichung lEßchoinungsfolgs: 6iä h rlic h ) 6nlhält
Anglb.n üb.rdia st.usllichon Einkünrl6 ußd di. Einkommon_
ün; Körp€Gchdlrl€o6r von nltä ich€n Poßon.n und Por8o_
nongss€ll.ohafion/G€moinschltl.n !u3 dar Einkomm.n-
ltou.ßtdinik 3owao von ju .ti3ch.n P.rBon.n tU3 d.r KörpoF
.ch.lrst.u€rstrtidik n.oh Wi.kchibb.r.ichon.

Rolhc 8r Umltlzttaulr
Dio rw.iiährlich oßch.in€ndo V6rötf€ntlichung .nthalt
Angab3n üb€r Stou.rpflichlig., 3t.u€rb...n um8!i: und
Umsarzslcuer in ti.f.r Gli€d.runp ntch WituchlftlzwtiC.n,
z.T. lombini.rt mit Um3.Egröß.nkh3!.n und R.clrBiorm.n.
Fom€r word.n u.s. Angäb.n übor stauorlrel. und 3tou.F
pflichtiq€ Um.ä12. (nrch Art d€r St€u.ßatz.l, üb.r Umldz-
d.ll€r vor auug d.r Voßlauor ünd lbzi.hbare vorlt uar
g.mscht. O.rob.r hinaw .rfolgt d.r Nlchw€is dor St.u€t_
pllichtigsn, d.s Umsatues und d€r Um3ausl.ud nach kr.is'
frui€n Stadl.n und bndkcb.n.

Roihs 9: Vorbrauch.t.uom

9.1 T!b.t.t u..
9.t.1 Ab.rt: von T.b.kw.r.n und Zle.r.tt nholl.n {viar_
r6ljährlichl. lm Bsrichr für d!§ 4. vr6.t6liahr wkd .uch das
J!hr€sorgobnis wrötf6ntlicht
9.1.2 Trb.t!.w.rb. (jährlich). Mit €ioom üb6rblick übor
Hsßt.llung. €inluhr und Ab3!u von Täbätwrr6n

9.2 Bl.Et.u.r
t.2.1 Abttt von Bl.r {monatlich) ln d€n B€richt.n fü.
S€pt§mbor und D.romb.r wird auch ds! Ergobni3 ,üI d.s
Böujrhr {l.lO. - 30.9.} bzl. Ktl.ndori.hr veröflcntlicht.

9.2.2 Bnuwlrhch.tt {iahrlich). Mit Angtbsn über Bt!u_
3tätl.n und ihre Er!.ugung.

9.3 Mln.r.löl.a.u.t
D.r ii h rlich .r.ch.ißnd6 Borichtbringt N.chw.hung€n !bsr
dis v6rst.u.rt€n Mongon und di6 V€rw€ndung von
d3u€rb€güßrht.m Minor.lö1.

9.t1 Bi.nrhx.lnno.opol
ln iährliche. Folge w.td.n Br.nnoroi€n, Alkoholotz€ugung
und -!br!tz, Ein- und Au3tuhr von 8runntw.in urd B'.nnl'
w6inarrrllgni$an !owi. Einnanm.n aü3 dam Brannl_
woinmonopol nachg€lvial.n,

9.5 Schrumwaln3tauar
Oor J.hr..b€richl onthäh Ang6bon ilbor di6 Sch.umwsin_
he.st.ll.r, ihr.n Ab..tz 3owi. üb€r d!3 Stsuorsoll,

9.6 Klaln r. Varbtauchtt u.tn
J3 €in Boricht wird iährlich üb.r di. g6t€tr€tung von Sllz
und ZücI6r v.rölf€ntlichl.

Rsih6 lO: Rrsldou.m
lo,l niltt.u.w.rahlch
Der jährlich. B.riclrl umf.8t Ano.b.n äblr l3taufl@mm.n,
Grunclbdrala, Oawog.n. Du.chachnitlthlb€!älao und H!b6_
artzrlr.uuno bal dcn .inzalnen Raaltl.u.rn 3owi. üb.r don
Gamlindaama{ rn dff Einkommonsl.u.t und dla !n Bund und
Lan&r.bg€t0hrto G.w!tb63l.u.ruml.gc Au§.rd.m w€rdotr
St.u.dmtbenchnung.n für die oln2lln.n k llioi.n Städo,
dl. kri..nq.hödgo, G.m.ind.n mit 50 O0O Elnwohn.m und
mah. und di6 nach Lndklriaan rua!ftmangafaßt o kabü-
g.hödgln G.m.lnd.n v.r6tf. llclli.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING TI

6200 WESBADEN 1

V.r6fLntlichüngcn und Proapch. .ind durch don V.rl.g
MEfZ|ER-POESCHEL Vodr$.udi.f.rung H€rm.nn Lrin!,
Po.tflch 7, 7408 Kült€rding.n, !ftalt[cn.



Rsiho 1 : Haushahlan!ätze 8und. (Europäisch6 G6mo,nschaften) Länd6r ond cemeinden/
Gv. Für d€n gem6indlich6n Boreich sind die Daten dsrüb€r
hrnsus isch kreisfreien Stsdten, kreisangehö.igenGemeinden
dnd Landk,srss. rntsn€ lr. la lsng6n R6,h€1wird ein Überbtrcl
0b6r dre Einnshms€ntwickl!ng s€it 1950 969eben.

Roih. €ingesislh (€s wtrd iährhch nur noch oine Kommentle-
.ung in -Wirtschäft und Statistik" v6röff6nilichl).

Rsiho 4.Si Sondsrbsiträgo
R.ih6 4.S.t: xa...nmaßiso St.u.r.innshm.n lt77 bi.
r9a7
Dasssl Esricht 6nth;lt lür die J8hre 1977 bis 1987 nach
L6ndsrn gsgliederie Ang.ben über das jährtiche Aurkommen
.n Ein!6lsisu.rn und d6r.n V6rt6ilung aul die K6.pe.schafi€n

R6ih6 6: Porsonal d6s öflontlichon Oienst6s
Die jährliche Veröfi€ntlichung enthdlt Angaben üb6r die Zeht
d€r Beschäftiglen Em Stichlag 30. Juni bei Bund, Löidsrn,
G€meinden und Gam6indevorbänden, komm!nslen Zw€ckve.
bändei. der Oeutschen Bundesbahn und d6r Deulschen 8un-
despost (unminelb6rer öffonliicher Dienst); b6i der Bundesan-
stalt für A.beil, den Sozrslvorsrcherungsträgeh ünd den Trä
gern d€r Zusatzvorsorgung von aund, Ländern und cem6in
der/ Gemeindeve.bande. (mitlelbs.er öffentl cher Oienst).
sowie bei r6chllich s6lbsländig€n Einrichtung6n lür Wisson
schoft, forschung !nd €ntwicklung des 6tf€ntlrchan od€r pri
vat€t Bschts, die aul Oauer üb6Mrsgond öfl€ntlich f nsnu isrt
werden, sorern dieZuwendung6n den Eetrasvon 3OO 0Oo DM
iährlich übern6igen, und rechrlrch §€lbsländigen öfi6ntt ch€n
Versorgungs-, EnlsorOungs und Vork€hrsunternehm€n.
Ab 1986 wird das P6rsonal j8hnrch nach Art, Umfano und
OEu6r d.s Di6nstverhältnisses, Aufg6benb616rch, ceschl6cht,
Laulb6h.gr!ppe, Einstulung !nd Alte. e.f6ßt. Über d e Emp
länger von V6ßo.gungsb€zügen nach beamlenrechrlichen
Vo.schriften w6rden rür B!nd und Länder Eck2ahlen darse
stelll.ln jedem dntlen Jahrwerd€n zusatzlch d e €hemaligen
Eosoldungsgrupp€n 6rfaßt, in jed6m s6chsien Jahr der kom

ReihG 7: Einkommon- und Vormög6nst6uor
ln d.6ijährlich6r Folge w€rden -!nt6r Auswertung d€r
stou€rlich6n Ver6n16g!ngsersebn sse - fotg6nd€ Sr€u€rst6
tisiiken herausg69eben:

Roiha 2: ViortEliöhrlichs Kaatonorgebniss6
dc, ölt.ntlichon Haurhahs
O€.vi6 6liah.liche S6richt qliodsrt die kassenmäßigen Aus
gäb6n und Einn.hm6n von aund, L3st€nausslsichsfonds,
EFP Sond.tuemö96n, Lande.n, Gsmeind€n und Gemeinde
v6öänd6n näch Arl6n und Körpsrschaftsgrupp€n. Darübe.
hin.us worden die Ausgaben rür Baumaßnahmen nach sus
gewehlt6n Aufgabonbereichen aurgeschlüsselt; die ksssen
mäßig6n Sl6uoreinnshmen und der Schuldenslsnd der
G6bi6tskörpersch.flen sind,n gesondeden Üb6rsichten dar

ln dom B6rich fnr d.s 2., 3. und 4 viodsljahr werden auch
kumuli6ne Ergebnisse (Halbjahr, Drciviedsliahr. JEhr) ver

R6ih6 5: Schuldsn d61öflontiichsn Haushaho
ln der iä h.liche n ve.ötrent ichung w6rd.n Angaben übe. den
Stand d6r Schulden von Bund, Last6nsusgloichsfonds, ERP
Sondary6rmö96n, Lönd€rn. Gemeind6n, Gemeind€verbänd6n,
Zw€clverbanoer uno sonsrgei ]ursnsch6n Psrsorer zwr
schengemeindlicher Zusammenaöeit nach Ari€n und Fällig
k6it sowre übor Bürgschaften, GEranti€n und sonstige G6währ
l6istung6n di€sei Körperschaften gebr.cht Außerd6mw6rden
d'e Schuldonaulnal"men uno T'lgurgsr nschgewresen.

Roihs 3: Rechnung.e.gobni$6
ln di€ser Beih€ erschein€n j6 h rlich nsch Aurgabenbersichen.
AusgaberEinnshme3den und Ländern gegli€de.te Berichie
übor dis ßs.hnunss€rgobnisse

dss ötfentlichen Gesamthaushalts (R6ihe 3.1) undderkom
munal€n Hsusharle (Reihe 3.3).

Oan6bon 6rfolgt fürain.€lne wichtige Aufg s benbereiche eine
ti.lore lunktionsl€ Äufgliederung der Jsh.es.echnungserg€b-
nisse de. öffenilrchon H6ushahe. und uwar fu.

Bildung, Wiss6nschafi und Kultur(Belhe 3.4),Sozisle Srche-
rung und Gosundh6it, Sporl, Efiolung (8eihe 3.5).

Ergobnisse d€r Hochschulfin.n2statislik wsrden in der Fsch
sa.iB I 1 "Bilduns und Kultu.", Reihe 4.5 "Fin.nz€n der Hoch
§chul€n' vsröffentlicht.

R6ihe 4: Stouorhaushah
Die visrt€ljährllchen Berichre (4. vierreliahr mil Jshres
6.gobnis) enthalten Ang.b6n übor die kassenmößis€n
Sl6u.roinnshmen des Bundes, der L6nder und der Gemein
den und Gemeindsveöände n6ch Ländeh und Steu€.sdon
sowie über die V6rt6ilünq im 8shm6n d6s Stauod€.bundes
Zum Jshreserg6bnis w€rd€n srgänzond meihodische
€rläul.rung€n mit Hinw6isen auf Z.hlungsweis6, Zahiungster
mine und Tarfe der €rgiebigst6n St6u6rn gebracht 7.1 Einkomm6n3t6u.r

Der Bericht gibl Aulschlüsse übsr die Höhe und Slruktur der
E nkunfie, drF Besl6u6rLng des erlsßle. trnlorrens sowre
üb€r Sonder.usgabon, außerqewöhnliche Bolaslungen !nd
Sond6ruergünstigung€n d€r 2ur Einkommensteuer versnt.g
ten natürlichen Persooen Fernerslnd die Einkunftealler Lohn
und Einkommensle!6rpfirchtigon in 6in6r sre!erlichen Ein.
komm6nspyramide darg€slelt. Oaneb6n werden auigrund
6inh€illicher G€wnnresrstelluns die Einkünfi e und Sond3^.6r
günsligungen von Personensesellschahen/ Gemeinschafien
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